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Di• Suppe Btinkt nach alter Scheiße, 
denn nur so und nicht anders ist das zu 
wnschreiben was une neben den Lobeahymnen 
Uber das Scu.m!uckprojekt in den letzten 
4 bis 8 Wochon orreichto. 
Hier nun, um drei Beisoiele nur zu neMan 
Beim letzten Scwn!uck-Fastival im 'Daddy' 
hatten einige Köp!e den Mut uns durch ein 
e dritte Person veratandlich zu machen, 
das doch viel zu viel Pu.n~ Rockers aut 
diesen Punk Rocker-Gigs kommen, wo wir da 
eh eigentlich im Zeitalter dds Crossover­
hardcorevertahren leben und uns doch ver­
stärkt um solche Bands kümmern sollten. 
Auch aus anderen Dunstkreisen die aussch­
lie6lich dem Hardcore tröhnen ka~en uns 
Sprüche zu Ohren wie z.b. der das ~an na: 
eh 10 Jahren ?unlcdasein sich mal darüber 
Gedanken ~achan soll, ob ~an nicht besser 
abtritt. Und letztondlich noch einige St­
im.m.en die wir bei einem Wochi:3nendbesuch 
in der D-dor!er Kneipe 'Dschungel~ auf­
schnappten, das Mir doch nix anders waren 
als nur ein paar arrogante Arschlöcher. 
Tje, meine liebe/ungeliebte Leserschar, 
wo soll das nur alles hinführen? Wenn uns 
sowas meistens erst durch eine dritte Per 
sQn untergejubelt wird. Ich denke, diese 
Leute sollten besser in anderen Kirchen 
predigen gshen, aber sie sollten doch bi­
tte schön nicht von uns erNarten das wir, 
die arroganten Ewig Gestrige!l uns nun 
hier recht!drtigen wid zahllose Statdmen-
ts vom Stapel lassen. ~ 
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11tt Ci!inn•hruin (iC.N.F.
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.dreueL), s o rL~· ,na don t worry ! 
Diesmal g1bts 60 S~itn, beim nex­
ten. i'1al mlt .:iicherheit wnt,.er, 
wir hoffdc, ihr h~ltet uas d~n.~ 
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In No.J sollte ja eigentlich schon eine Story 
Uber die vergessenen Rebellen stehen, nur war 
dies ja unmöglich weil uns der Streß dermaßen 
Uberrascbt bat das Willi und ich ziemlich pl­
att im Kornfeld lagen. 
Nun sind schon gut vier Monate verstrichen 
und die Forgotten Rebele haben auf meine Frag 
en noch immer keine Antworten gefunden. Die 
Jungs hielten es also nicht für nötig mal ein 
Interview rüber zuschicken. Das spricht natür 
lieh absolut gegen sie und große Laune mich 
anderswei tr·ig um irgendwelche Infos Uber sie 
zu bemUhen sollte nicht der Sinn einer Bandst­
ory sein. Also, was soll ich jetzt großartig 
schreiben?? Ein bissel verloren sitze ich hi­
er nun an meinem Schreibtisch, vor mir die ein 
geschaltete E-Schreibmaschine die darauf wart­
et das ich jetzt . endlich in die Tasten baue. 
Das die Forgotten Rebele nach wie vor so eine 
Art Geheimtip für astreinen Punk Rock & ROll 
sind, ist wohl jedem klar der eine der -5 ver­
öffentlichten Vinyls besitzt. Wer glaubt das 
n.o.A. oder die Subhumans die _ersten Punkbands 
in Canada waren, den muß ich leider enttäuireb­
en, denn bevor diese Bands richtig bekannt wur 
den hatten die Forgotten Rebels aus Toronto 
schon zwei Platten raus. Einmal 1979 die EP 
'Tömorrow Belongs To Us', die beute höchstens 
in irgendwelchen Secondhandläden oder auf stin 
knormalen Plattenauktionen zu 99,9% zufinden ~~ 
ist. Und wenn du sie dann vielleicht durch Zu­
fall findest Uberlege dir besser -ob du 6 Käst­
en Bier vorziehst, denn so teuer ist dieses 
Stück Vinyl schon geworden. Ich verrate euch~ 
jetzt aber nicht wieviel ich dafür hingeblätt­
ert habe. Das Cover, besonders das Rückcover 
ist ziemlich derbe gemacht, denn Sänger Mickey 
deSadist sieht man in SiegHeil-Pose. Auch 79 
wurde noch geschockt. Auf Star Records erschie 
nen dann die beiden LP's 'In Love With The Sys 
tem' und 'This Ai~t Hollywood; Beide LP's be­
inhalten einfachen Punk Rock mit zum ~eil recht 
heftigen Texten. Geiler gehts nimmer! Das 'This 
Ain't Hollywood' so eine Art Meilenstein für 
Ohrwurmsound für mich ist, ist eine ganz klare 
Sache, denn so einen Sound bekommen heute kaum 
noch welche hin. Das ist genau das was ich unter 
Punk Rock verstehe. Sound der unter die Haut ge­
ht und da auch bleibt. Hör dir 'Memory Lane' od 
er 'Ke Generation' oder 'Surfin' On Heroin' -an, 
dann wirst auch du verstehen das was heute teil­
weise unter Punk läuft absoluter Scheiß ist. Die 
alten Songs, egal ob sie nun aus England, USA od 
er halt aus Canada kamen, werden eh die besten 
Sachen bleiben die der Punk hervor gebracht ha~. 
Jetzt bin ich doch ein wenig vom Thema abgekomm­
en und bin wieder in der 77er-Gaaae gelandet. 
Egal, weiter im Text, aber viel weiß ich ja so­
wieso nicht über die Band zu berichten. Also le­
st ihr jetzt noch das diese Junga noch zwei LP's 
veröffentlicht haben, und zwar dis 'T9e Prid9 I 
The Diagrace' und die letzte Scheibe Surfin On 
...... _ ,....i,, .,,,,,.. ,r 



~asaHallo, Willi, haba, 
·· · Leserbrie!scbreiber ■ iad kleill­
. i.~n. ("Ich !anda nicht ao gut, daS 
~ n deine■ Charta die NSbaea Owkeli" 
• 11 Fand ich vollkommen auper, daß 
~; · d~i nen Charta die Böbsen 0n.kelz" 
... Der Brief im letzten He!t ••• ) 
;b ans TRUST oder ana SCUMFUCK; 
: n der Verlegenheit, au! Gedeih 
J nd Ve rderb zu jedem Preis irgend­
·~t-..,.as ilber dae Zine festzuatellea, 
s1 nc. s i e doch alle gleich. ("Hallo 
, il.J. i ! Du hast bei de• News auf 
Sei te 15 statt Punktpunktpun.kt 
-=:.nrr.a l s echs und einmal f ünf 
_. 1n1ne gema cht. Das fiade ich voll 
· a neben'1 

••• ) Von wegen, dies mal 
;äre "n ur norma l er Dur chachni tt" 
r • us ~ek ornmen; es ist wie immer, 
::-.i t 1-iöhen und Tiefea; es ist eben 
. ':.u r ni cht mehr neu. Guido Göttlichs 
vffi zierskarriere hat mich bei­
s--i el'we i se gut unterhalte•, der 
11 3atanskult", die viele• Berichte. 
••• Paß au!, daS du alle ■ aoch 
ge nießen kannst und •icht bei jedem 
r.onzert schon den fertigen Bericht 
, rr; Schädel hast: das •icht alle ■ 
~u r .:> treS wird •••• Ver~re•nt klein­
c:: e i ste Leserbriefe! 
': schüss - lift&/Hambur 

.i Ni l li! 
-. , be Scumfuck 3 gelesen und fand 
:s i st die bisher beate Nummer 
::Ji s her. Besonders geil war der 
oec icht über die Aktioa Buade ■-
.,,.ehroffizier, n.e echt gotle 
i e rarscbung. So Teile aollte 
:iensch öfter bringe•, da gäb■ 
r: e Menge zu lache• ••• Danke auch 
Jaftir, das du u■ eerea Bericht 
l ber Bönnache Tön abgedruckt 
aast, ich hoffe au! da■ Teil 
:{ommt auch Resoaanz. Scbö■ zu 
- esen warea auch die zwei böchat 
positiven Samplerkri tike• zu 
~nserem "Beethoven ■ Rache Sampler", 
so was ließt menacb doch immer 
,..i eder gern. So, das wara vo• 
!: i er, ich freue mich auf■ aäcbste 
jcumfuck, weil dieae Art Fanzi•e 
~efällt mir immer noch am beaten. 
Also, weiter ao!!! 
;iao Patrlet (B1Snnache Tön)/Bona 

-i eber 011kel Willi! 
_ch finde da• Scum!uck echt geil, 
, ber al• ich ia Nr,3 aut Seite 34 
•nkam, war ich echt enttäaacbt vo■ 
~uch. Wie ka1111 maa f'Ur aoae• Sche18 
nur eiae Seite veracbwe•de•? Wa■ 
1enken die M~chtegera-Praue• de•• 
nur achoa wieder voa aicb? Wahr­
sch einlich wieder ■ o'a paar Leebea, 
dt e ihre11 Fruat loswerden wolltea! 
lch wUrde gerae mal wi ■ aea, wa■ 
JIE davo• halte• würde■, wea• ih•e• 
ei n Ttir■ teher aage• w'llrde : "Ihr 

_.iieber RaJl'! 
auch u.l ... eret-■1 au Thereaa 0, • Hab daak !Ur• Scum!uck No. 3 · 

1o ! ■t •ur Zeit 1a lrholu-.g■ url.&ub, •• , Euer AcOlebor hielt ■ ich 
hr• Sekrateria taaelt• waa voa l eider nicht la•ge am biee i ­
Phimoae•, aber da wäre icb ■ tr· aicbt en Haua dea Stadtrate•. ~1-

dO aicbar. Aa:f alle Fll.11 die1ma.l •1x ne Nacht l a11g •ur! Aber es 
Jnd beim alrte• aal aucb fraglich, da. w,ar s i cher daa erate Mal , da ... 
st e zur Zeit •or lauter Streß •lebt• ~as Haua a o etwas geaehen ha ~ 
s ehr kopulatiT iet, •• wea• Uberhaupt ( Rat der ~tadt und de• Krei­
nocb Bedarf da iat, aout beacbrlbaken ae ■). :S ch::i n v i el Infos i n eu -
•ir uaa auf daa raaclub~1••• Willi, rem He!t, 11 S t i rb Langsao " wa r 
• i e w&r'a, ae O■!rage, welche Dame J pitze, die Konzerttipe ha l -
i hr am Be1t1a fiadet? ••• Buma u•d Ram f en mir ni c ht vi e l weiter, 
Ti e l charla ••• wer weiterhi• Tbere■a di e "Metal - Pa per-Krit i k" hat-
•111, der ■ oll daa kuadtua, 10a■ t :e bissiger ae 1n k~nnen, na c ~-
~ebmea wir die vertrocksete Rlta ·e Junge o k ab e i b . 
~üsamaul reia!!! .(Präaerita)- ~ben älter.wä;en :fe m1r ~~;-
Zur Hum~er 3 - außer loakure•z, du ber, Tbe Lurkers - auch 
3cum!uck bat ebe• kaum eiwe, wea auch?gut ••. Seid gegrüßt! 
A 5 i ■t ■choa o,k,, ao GERADE, weil ,V Dcesd en/DDR 
,ndere Leutchea eh•• Iabalt mehr 
.~ert auf die Verpacku•g lege■.•• ■o,s na l lo rtalf! 
..: e nannten. "Muttiicbbrauchgeldg1 bber- J enke für Scumfu c k No . 3 ! 
f 1reina4magaz1a• Teile• ei!era wir t ürl ich gefäl l t mir vi e les 
-5arantiert aicbt aacb, lieber mit gut, l i egt a uch an der Auswa r.J.. 
ce r Lupe le1ea, al■ •ach 5 Seiten eu rer Autoren - °"i ll i i st s e::. : 
. afo ■ und einer Geaamtle ■ezeit vo• JNG ganz vorne, Pi erre F . e 'r. 
l Minute•, der Reat i ■ t Werbung sch o11 lange, Kiste a us EP. is ~ 
:.der Fotokacke . ...(zuviel iat bei die- «uch auf seine Art o.k. (we r.:: 
se• Teilea ja aie geaug), durch zu ~r Gabi ficken wil l , s ollte 
ae 1.a ! ! ! er das aber etwas deut licher 
;~artina bekommt ei•e• Schmatz auf de schreiben ••• ) und s o a :..le s i r. 
.,beria11e•acheakel, dafür, daß Aadere allem gute Vor:aussetz ungen . 
Siti jetzt wahracbeialicb baaaea wer- i..ord :.,1 tter uad 3ven Jörs ge -
dea, beaoadera 4ie Freu•d• uaaerer hen mir irgendwie Qal t am 
"Polski-kommt änr, wie habea Platz- rech vorbei, ist obwohl di e 
Spätauaaiadler•, dafür, daß aie ■agt, Leute o.k. sind, mir einfacb 
,_.as aie deakt, a•dere tu• du ~icbt! zu langwe i l i g. E:xcellent di e 
Der Rest der LeserlS-rie!e i■t ••tt, Bundeswebrsei ten, Leute a us 
r:iehr Dicht, wenn aoch mehr ia Richtunguneeren Breiten haben ähnlic:: -
?üssektiaeea kommt, da~• mache• wir es erlebt; Lurkers-logo, der 
bald dem Hamburger Ge1zcore Magazin it; also mit all den Uein-
r~on.kurreaz u•d ich ziehe wieder ia teilen ein feines Heft ••. 
,i en Pott, um aa dea Huldigngea teil- ruß flocl<t/Nücnberg 
zunehme•, etwaa mehr Kritik uad Mut, 
·111er sieb zu weit vorwagt wird aicbt 
z ~rflei ■ cht, :~-~r ■ i•d _ _!+~ - d..!_••?J? 

.•• uad Leutchea, rechtfertigt 
~uch doch •icbt andauernd .!Ur 
i Lgeadwelche Sache•, das aervt 
·•e•• Jetzt einer mit &atachul­
digu•ge■ kommt, dem dreh ich 
die Ohre■ ab, Scum!uck-Koakur­
re•zloa ••• die Härte,~oder 
etwa aicht??? 
Plnre llrtea Pastis 

Ahoi Katzenstreu, "Willi : !! 
••• Im Ubrigen, Leser Joet 
Bottrop irrt, wean er mich als 
"Pu11.k-Rocker" bezeichaet, wenn 
ei•eJ' ,~ eiae/meine Meiaung zum ~uhr­
gebiet aicht teilt, ist das seine 
3ache, a.ber wen'ft ei•er meint, C.a. 13 
jemaad, der die Ramones ni cht mag, 

~ieber Ral!! ~!!u r:~~r~!. i~t;c~::~b~:n~n~a~as 
~aa Du bi■ heute keiae rechte• obwohl der Mann mit seinem Ge-
Sin.11 ia ei•igea Sachen meiaea scbreibsel ja durchaus ai cbt Un-
ZAP-Bei trage ■ zu eurem 1 ••t iv&l recht hat und auc·n sonst eia 

~1;~~d=~b~:!: !~;~~:~~~ :~i: Zeitgenosa~ zu sein scheint, der 

l te tur'a Ruhrgebiet atebea - r~;: ~~~•st:!•v~:y:~r;h;~•:.:. 
las Laad, 1• de■• .... • Ma..ta Aati-Ramone■-Sachen ist es ja 
!!~~tÄu~•!.::a~~:e;:1 f:!a~~=• auch ·.letztendlich, Gegenreak-
~allye■treitea uad Puchaacbwän- tioaen zu provozieren. Porgott er. 
zea vorbei ■ eia aollte, wollte ~ebel■ habe ■ sich im Ubr!gen 
i ch doch 111r die■•• ■Uddeut■ che bei mir auch aicht gemeldet, 
Ziae waa andere■ &l.a etwa& mit habe ihaea mal vor 1 1/2 Jahren 
Kohlea zecbea oder ao'a x.ru geacbriebe• und der Brief kam 
briage~. Recht baat da aber . ■lt dem VermeLk :Empf~•ger ua­
mit deiaer liaach•t•u■g, daS ich bekaaat ver,ogen zurilck.,. . 
aicht gerade aebr beweat war, Sout iat S.T. wie immer, wobei 
aber bewegt war ich doch - ■ o be■ oadero auf TRADITION wert 
viele aette juage Mea■cbea, voa gelegt wird, aaja, echon la11ge 
de••• ■ir eiaer aogar eia Alt icbt mehr mein Ding. Trotzdem, 
■peadierte uad der bieS - ■ o aS dich voa Kritik ni cht ent-
vermute tcb _ ,Ralf. Fa.ax! utigea u ■d mach weiter de i a 

~ommt hier aur reia, weaa ihr sichte 
t r i ■kt, aicbt taazt, •icht rum­
orollt uad die Mäner 1a Ruhe laut!• 
~eaa •i••r 1u deaen ia dea Ladea 
~eht, daaa ho!!e■tlich um iha au■-
e ! aaader au uhmea uad dea FOTZEN 

scum!uck 10., w1 ■ 11111er ko- _iag. •·· Die Coverzeichnung 
kurrea■lo• gut! Weiter ao ! 1st ■ i cbt ganz me 1 n Fall, ■orry 
Maa aieht ■ loh! Der •oakel ·•· Be youroel!, T.roch/ Hambucg 
I hat• Truat• P.S. Die er ■t• 

Frage 1a meiaHI ZAP-~uiz (ZAP7) CBREIE Tap•-Samplar 
war e~geatlicb Nr alle Leute, ark•"ca•••tte mi.t Bookl•t (:4 A !JJ> 
d ie SEI PISTOLS-Shirta trage■• o•torlStickar 111 ,-,it 17 Baa do: ma l aea richtige• Scbwaaz zwiacbea 

dl e B11 ■1 cu ■ teckea. Druck das 
bitte i a ■ aäch ■ te Sc um!uck, damit 

~!:. ~=c ~1 ~a!!~~~
1li:u,~:~:f~~=;d 

Dle IdH IU dieur Prage kam Y•r•o a Walc.rs / Aaa1ta•i•I AGEII/PULE-4 
~,r im Old D&dd.t, al■ ich eian FfF/ DROWN ! NG ROSES " · u.a . .. 1r, r C D?j'J 
Jusgea Ma•■•••• 1,4 0 DH Po r to b•i : Wolfr am Röh r ig . :::. 
1'h01lla• Lat.l/Herte ■ J 11 r, Ei. c:>i 1111 20 IM• s_t;} r n ,,; f f a .. ,. 
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Hi Soufuo~erl 
1000 Danx fllr• Scu11fuck 110., ••• hat­
te ja letctea Mal ·nraprocben, aal 
ein bilcbea auafUbrlicbere J:ritik 
•u ■ cbrei ben - hier iuei Al■ o 
eratmal grund■ätclicb: Alle Hefte 
lind ■ ehr abwexlungareicb, a1cbt eo 
eli tlir uad toderut uad au8erdem 
aebr gut 111 Druck! Jetct au 110.}: 
Geiles Cover! Nette locker-nap­
sige Einleitung, gewobat 1ut wie 
auch die darauf folgende LHer- • 
briefeeite! Dann Lord L1tter, wita­
ig aber platcver■cbwendend. Au! dea 
nl!cbeten Selten (Bunde■webr) babe 
leb gut gelacht - iat aber'• bi8-
chen unrealiati ■ cb, 1ell? D.N.w.-
lnfo anschließend langweilig-doof! 
~•hr gut anacblieSend der (l11pa­
t!ent) Youtb - Bericht, ain!acb 
aeshalb, weil ma11 Uber ■ olcbe Band■ 
nirgends eon1t was •rfä.brt. Mehr 
davon! Satan■-Sei te d&nD wieder 
laacb. Die !olgeadaa 2 Sei tea aiad 
vom Schriftbild ber gut/abwecba­
lungsreicb, jedoch i ■t die 1. Sai­
te inhaltlich blöd, die 2. gut. 
Die Plattenkritikea ■iad gut+ ge­
recht. Die (olgeadea Gig-Ia!o-Sei­
ten ■ ind gut• ■ur teilweiae-Ju 
kurz:f'riatig/acbon vorbei, weJln· 
daa Zine •r■cbeiat (kann air aber 
vorstellen, da~ EI ■ icbt immer 
alles eo termingerecht klappt -
hab ja auch mal a Ziae gemacht). 
Die New Dawn l'ade• - Seite iat 
herrlich naiv-kiadlicb geacbrio­
bea. Die folgenden 2 fape Sei­
ten könnt ibr euch in ■einen 
Augen ·sparen, da ■ owieao 99" eurer 
Leser dies nicht intereuie,:t. Ob­
wc-hl ich aonet auch !'Ur Abwech■lung 
bin. Ben er geflill t mir dann die 
T•P•-S•ite vom Willi, auch die 
folg,nden Gig-Reviews. Sehr acbHn 
au ch die Metal Hammer - Seite . Da­
n.ach kommt ao ziemlich daa Beete 
vo~ Heft: d!• Lurkera-Sei ten im 
geilsten Lsyout, waa ich aeit lan­
gem gesehen babe - ver■ cbl1rf't ! 
;;ett auch die näcbste Seite -
Sloppy Secondo. :Bei der Tereoa 
0rlowski etc. - Seite kann man 
auc\1 l!'ieder gut lachen. Dann die 
folgenden Bullen-Sei te11 ■ ind zwar 
auch nett zu lesen, aber diese Art 
Stori•• finde ich etwu abgegriffen. 
• • • Besoer dagegen dio Go l'or lt -
Seiten, angenehm zu leaen! Dann 
diF "Frauen"-Seite: Widerlich! Ich 
bin zwar beotimmt fUr Emanzipation 
etc., abpr wenn acbon jemand mit 
"einige Frauen" unter■ cbreibt weiß 
icb Be■ cbeid! Bönnscbe T!:h, kommt 
auch wieder gut Yom Layout. Die 
folgenden Seiten (Aueigen) !iade 
ich von der Idee her gut, kHnatea aber 
platz■_parender uatergebracbt w,erdea! 
Aboolut apitseamlU31g wieder daa Ab­
ochlußbild au! dem I••encover. Wollt 
1hr n!cilt mal eo was 1■ der Art dem 
nächsten Heft ala A 4 Poater beile­
gen? All•• ia allem: Der Staadart 
der ersten beidea Hefte wurde auch 
d!e ■mal wieder be1bebaltea. So, dao 
wär's! Zu!rledea? Macht weiter ■ o ••• 
Frame ••lta Jllll..Berllll _ _ ,. 

6 E-SUCHT1 · · · --
fU#IK.- ~NYL. AUS. M"(i __ · · 
~IZ,L. ALa Eli&LISC11/E. 
SAOt6.Jl.lMLE. Rk ~ 
tLATtU AIJ(JI I(~ MElsE 

I FAAtlK. t/OLTE · 11 
~l~f!'..ff'f& 

1 Wi 
• •• lelblltHrat1111411o11 lla1'te 
mir daa dritte liae voa euch 
rt lefallea, 111 t dea CoYar­

aiollller habt illr ~ ■iaea 
wabrlioll bel&adatea Illaatlar 
1e!uaden , Allea hab icb aocb 
nicht durch aber eben d■n 
grllitea teil. l•t für 111 cb 
das ders■i t inter■Haateete 
deutacbe Ziae_, Hlbatnr■tllnd~ 
lieb mit dem •tacbernobill •' 

Hi Scufuck-1111111 A baoluter Bllbepunkt d•r •s{irb 
Ja,- ·hier Hldet aicb der . Geaoaao Langaam•-Bericbt; dem deutacben 
voa drUbea wieder • .ll■ eratH - HHr acbeinea ja harte Zeiten 
Daak. fUr die lo.3 ••• Die beatn bavorcuateben! Und tndlicb 
Geecbicbtaa aiad Guido Gllttlicba weifl ich auch, von wem daa 
göttliche Erlebai-■e 111 t der •upergute Stück •Praiee the 
Buadeawebr (irgendwie eriaaert lord and pau tbe animat!on" 
mich daa aa eiaea bierculaade stammt, hatte•• bia jetzt nur 
bekannte• Haufen aamea■ NVA!); ~menloa auf •em Tape . "Neuer 
daaa die wobl luatigat■ Oeacbicb- Satanakul t• war auch traumhaft 
te: Bullenpower (ruft acboa wie- könnte 11icb immer noch su Tode ' 
der Erineruagen wacb ••• ) uad die ärgern, da8 ich jenen Gig in 
sebr atark beracbtigte J:ritik am ~er Zeche Carl Yerpennt hab. 
"Metal 1 Hammer/Cra■h", de■ ich Bullenpower" kam auch aebr ut 
seit 4 labre■ ragelllllSig bekomme wuaderacbHner Schreibatil• Nf • 
und der geaauao regel11äSig immer und daa Layout bat mir au~h ~t 
dümmer uad kommerlieller wird. gefallen. Zu mebr Kritik re!~bt 
·~aa 11icb vieleicbt atHrt, iat Eu- es "icbt, hab noch daa dri tte 
re Anti-Metal/CroHovor-Welle und Scumfuck- l'esti val in den KD -
daS ibr aicberlicb auch aicbt bzw. im Blut . .. ocnen 
viel von richtigem Bardcore-Kracb ·Adioo! Nllrttn P/clc/llupp,rtal 
(Napalm D., Septic D.) wiaaen 
wollt und deabalb auch aix acbreibt.Hallo Ra ! 
Finde icb aicbt eo richtig O k Scumfuck llo., war wieder eia 
weil daa doch eigeatlicb all;•·~u- tolle• Be!tcbea, auch wean ibr 
sammengebllrt-meiae Meiaung• nar •chreibt, da8 •• aa Nr, 2 aicbt 
jeder bat Hine l'aves, wie ' ihr ' aakaüp!en kHnne. Bllldaian! War 
~uren 77er Punk, aber aan darf doch alle• wieder dri■, was 
doch aicht alles ■o eingeengt ae- eia gute• Zi■e au■macbt. Was 
nen. Aber vieleicbt mllßt ihr daa mich aur aervt, war dieae 
auch(?) bei dem Haufen :ranciaea, Tbereaa O. - Story. lat ala Gag 
die ea bei Eucb gibt, dami-t euch scbon cu au■gelutacbt . Anaon-
d!eae Leute liebe■, die eben stea bleibt cu aagan: Weiter 
nur auf diesen 77er Puak ■tehea. ~o! 
Äber wo ■oll daa bia!Ubrea? Da8 &tlff ♦ 1.1.11. Oeatingbauoen 
jeder Schreiber eia l'anciae fUr 
andere •Muaik-Scbubladen• macht 
und der allaei tig iatereHierte 
Fan (wie icb•Bardcore, 1"u■-Pu1t.k, 
Crouover, Traab) aicb jeden Mo­
nat vieleicbt 10 (be) :raa•i•e• 
beaorgen m118te, um allaei tig 1•­
formiert cu a,ia??? Natürlich 
glaube ich nicht, da8 ibr wegen 
meinea Briefe■ euer Xoazept än­
dert (wäre aucb auuu einfach), 
aber ■ich ein ·paar Gedaaken zu 
machen, kann ja aucb k'eia l'eb­
ler ■ ein, oder?! •••• 

.v. au■ l'reiberg/DDR 

liallo Willi, 
dank•dir fUr Scum!uck } •••• 
&eil wie eb und je, daa fängt 
beim Ti tel bild an und bllrt 
beim guten Scbreibat!l au!. 
Der Infogehalt war wie immer 
•ehr gut, man erfährt viel 
neue■ Uber Platten, Konzerte, 
etc ••• Genial fand icb den Ar­
tikel vom Guido über aeiaen 
Offi&ieralebrgang, ecbt 1augut , 
u!tisier■prü!ung beatehen, dann 
davo■ zurUcktreten und an­
scbliüend den Wehrdienst ver­
weigera, ecbt cu gut ! ! 1 Voll 
die Härte! Ha, aber jetzt • • • , 

Hallo Willi! der Leaerbrie! von dem Uwe 
~l•o im Enat, icb babe •• aicbt Claea aua DUaaeldor! (noch da-
!Ur llliglicb gehalten, daß ea ia cu direkt unter meinem! !) • . 
der heutige■ •sceaenlaadacbatt• Wo bi tteacbHn nimmst du die 
nocb mHglicb iat, ■o eia Ziae su Uaver!robreabei t her, cu be­
machen, bzw. da8 ao e!lt Ziae hauptea, die B5baen Onkel& 
noch Le■ er findet! Vor ca. 2 1/2 siad Nasia oder wlirens je-
Jabreu habe ich•• aufgegebea, male geweaen? Du acbreibst das 
Ziaea zu le■ en, war echt taat doch aur, weil du'e in ir-
allea !Ura Aracb, bat 11ich total gendwelcbea linken Fanzineo 
gelangweilt, llur zwiacbendurcb oder vieleicht aogar Im ►letal-
bab icb mal das "Thiak" vom Hammer 1ele■en bast, oder 
Kalle bekomme■• Dann bekomme etwa aicbt? Eine aag ich di r, 
leb plötzlich Euer •scum!uck du acba!fat ea nicht, mit einem 
Traditioa• (Titel total Scbeiio) lnterviewauaacbnitt, einem 
uad ich biall:>aolut begeiatert!ll Teztbeiapiel oder dem Verbal­
Krl'tik im Eiar.el••• erapare ich ten der O.kelz zu belegen, daß 
mir 3etzt, doch der Off1zieraaa- aie Nai:i ■ a111.d ! Wenn docb, dann 
wärterbericll,tt verdient doch daa aollte■t du am beatea zur 
bllcbate Lob'll I Baadbericbte BILD-Zeituag geben, denn Leute, 
(damit ■eiae ich aicbt l\on- die waa finde,,, wo nix iat, 
certbericbte)faad icb acbon i1111er kHanea die immer 1ebraucben ! Eo 
lngweilig uad !Sde, uad daraa gab und H gibt 1a Deutachland 
bat aicb bi• beute aicbta ge- Nasi-Skin• und Naziakinbands, 
liadert. Aber aaaoutn kommt aber die 0akeb waren nie e!ae 
Euer Teil total gut, wie aoll und ■ind erat recht jetlt keine 
!eh aagea, ein Ziae im gutea mebr. Merke dir daa, lieber 
altea Stil (oje) balt.. •• Uwe, bevor du wieder Uber Dia-
Servua, Scllattsel/Germeria ge laberet, von dnen du kei­

n• Abauag baat! 
,.. __ .,_ ;,, _,, ,,,._ U -•---• #..u--'L.---



Nun, Eier F-lne Ist •i,:e feine Sache, Mnctaal ++lllllt-T-■ •nllll■lhbeH, 1711 lillll■lla■II) nn■lll■U ee en 
n• lllldal einspurig u- IIUI" Punk-ltoclt-Yerhel'l"-l::::1:~ 1-;• ■1rc1~!-!ril1• (-,IO) •• ..... •••leUn ■lt ,B 
lldlung - "- - da dell sog. bletrlnkenden und e e.. -"'•• h■Jtl'Hll■ .. H •••••• INr lllllt-Te•H• '°" der llotze lllngelldoll llolocher einen Sple8er'. • ..... ,o, LUUTTL[ Y0II ltrD C-11 Ce■1tlldie■ ■1\ "-■ik . .... 4 sclll..,,..) lb■r Scllell drauf • •-r nocll besser ■Nb ... 4 •• u....... 11011, /CH, II JL 1110, C0LIII/Wlt ■ JISHE/1 
1h die E111seltlgkelt einer llld, lrno oder · :::.::: •:•:rnr•~lell\H Tl'Hka r. .. ~l■r •11■ 1111 ■ + -lUrau- • 
Kallh Snleben. • a e . III , ... 1. Jtn'■/f■l'JtHk■111/1 ■-s. D111-e I lelhef I Jeti MIii eben, dll ,der Ausdruck 'Punk" j1 nlcllt 
nur durcll ••-• Sauf•, Pogen und sclwlelle harte 
lila definiert und wrvh1tllcht vlrd. sondern i++lllllt-Tal'U (•rellll■ll■tt,JI,. 1711 lllllll■ ll■oh Jtl■•~,■1••• CHHr■n-1ucll durcll lleltslclltlgkelt, extr■M llontraste, ■a■pl■I' ... Tll■H •11■■-l'lllllld .... , .. u• ........ ..,1111„un, d • 
Toleranz, Mtlelngeflh......,.lt, wa .... - lllrM e1•• ■•Ur■Lt1■1 11 leb\•• •lle•t aclll■ ken 1111Ue ll•r■• Selg :•' s.-gebOltrt, &evollnlleltublellnung und •• Sound durch ., .... ••'■• •• CIIDI CaHeUa •• la TellHNH arllalt■• • II H EHSShlUt-nlle, eucll llolger Zs~eds oder eH■1tlare IU\■ 111■ Hll\e■1 te ,_,, •• ,. ■-r 11■eU\aU.,_..,t■ 1■1t1r■g■, Tl•I lllndrh __ ,und Punks- auf Ihre Art --■,ue11 „a11 erl1l■elle1e .. -• • ... .,.,e llelhra■f11ahMII • ' 
1uch C1t■Hzle. Der Se9en11tz ISt doch der llellHllea allll ■llae Tll•■■nllHIII •rlle■ 11-■rl■r\, Da■ka 1111 
Bledel"lllffl der nicht anders kann. als das zu , 

Hallo W1111! 

~:t:~u=~~tt;~ :f:.~c!:•!~:f 

tun (fllhlen?) 111s' lievollnllelt (govorden) ISt. ,;_ 
Keine Enentrlk - die doch fDr Yerlnderungen 
sorgte. N' Punk ..e stell In inllere relnfDhlen 
k-/11011.,, dem klNI er auch Ober diese llesse 
vertel len/■otzM/stcll ablachen. I• &egensatz zu 
konsen1tl- Spt.e.rn, die alles nur -ne es 
relcllt• IIOCh Ihr Feeling absthlUen. lllg sein -
Ich trlue :rwlel und spt-1. 
Aber •- nur Punkroch hOren, ko■at ■Ir zu etn­
flltlg wor. lllvsbnv llel■ IDgeln - , 
schaltet llou.rs-,d ein - wll die Serlusclle so 
vertraut sind - sie sieht Ober steh und die 
Dinge ~ .. lassen • llestltlgt 11lrd beruhigt. 

n1cbt ■ebr w1••••• weil du 
•1811111 cb blau war■t, blf.bK I Habe 
am eelbu Abead Heb P1laktll!!H 
etc. aucb ■1 t d1cbtH Scbl.del 
nocb tut eu■gel••••• l:e1a Deut 
scblecbter al• da■ Uagewollt. 
Info•, Geile Band• (a1cbt 
d1e■er Speed•!rub•Scbe18) 
und en4ltcb aal wieder ae Story 
m1 t lliü.len, die icb acboa laag 
ia Z1ae• nni1,at babe, Lurkera 
■ 1ad eb dae :BeUe. Ellttllu■ cbead 
fand icb !bereea O., da la■g• 
we111g. Weiter ao, nur T1ele1cbt 
nocb n paar 1e1le Sutt•Storya 
re1abauea ••• 

lt'~w~11r11ER 
"" t no.., .'! ! /(VlT! ~,.,, 1,,., .. 
Qür>t6E R TffMRS 
r..n.tf!HEIIIE(( ,rRJ( 
"'"• PcJtst?t.l>,e_;: -f 

-F.._ rc~AFV(I(. 6HPF&Nt.111116 

Weiter: 
Die Siehe alt - Sltlns kuft find lcll ·gell .Durch 

~::s:..=lr.=~:~°':'i",,!t~ F~~ 
1nhl-lft gut IVf die ScllDppe uenc-n und gefflgt 
dll diese Freue Mist selbst tlerlscll - Ist 
und sich ..., durch ebenso ._ aber lelcllt ein• 
zuprlgende da lllff1llende (Schhggerun" die 
Neugierde der IIISH auf sich lenken kOnnte - Bi ■ dun •• , IAPaia/Du1aburg 
hier wrde „ elnflcll auf Funbasls NIChYOll­
zogen - surrNllslert - gell 111 
Lallt 'nen lltlster-Fan-Cllt> auf■echen - l1Bt 
den ou-11 1111 "Flllirer;" ■ecllen. Zu■ FDhrer 
Blindheit. Der Ist doch nur so - und eln-1 
flltlg wie viele Fllhrer z.Zt oder In der 
Vergenge,Nlt. DIS kamton vlr IO •I deutlich 
■lthen. . 
Plerresl Enlhlungen - lustig, zu■ Entspannen 
und l1chal - gelstretcll. 
~s hrlcllt - 1000..1 erlebt • doch sowas 
1 st not-lg , dealt es nlcllt vergessen 
wl rd. Elft lerlcllt fOr das 'Undergrow,d- · 
GeschlclltslMich'. 
Nosch, soiTy (lcll um Ihn j1 noch aus seiner 
Zelt In Krefeld • IIIIICMII wirkte der •le'n 
passtwr llnlrclllst auf ■lcll: hattwu, gut 
Freund, hast nb - ftlX Frewnd) na er entfaltet . 
seine Person J• nlcllt nur llet ■lr-1ho)- Inforal• 
sauber, gibt klare Daten durch - ohne viel 
UMschvelfe, aller halt zt•llch bht. Doc 
HIUlltSIClle er „cllt VIS. 

r,-1,, - .;.Al.., .,.ft;ffn• f) 
Pl'ltl11tl(i1F6-./lflt•Uif> 

!'iU!O Willi! 
Denk dir beralicb tUr BCU117UCI: '• 
dem MIi d1Haal die Hektik ■-•iebt, 
ia der dH Heft ent■taadea iat, 
:ilHondor■ geil wieder a.l da■ 
co„r. Der Zeicbner i■ t eiatacb 
,~ttlicb! So etwa, tlte ■oiae■ 
Horroraagaab 1ut. Beaoador• laag• 
we1l1g dh Caaettear..,iewa wo■ 
11.L., aber die lugweilh •1cb 
BCbOII .. , t JabNa. Eia lru.J.l1gea 
Layout-und die Sacbe■ lrbH acboa 

r!~!e~::tc~:9!;d 
11::=■~ff e:~e . 

~~:!:■;!!~l~o1~!c~!~f ~:.!e■ 
;r.1ke■ llebur&atqako■Hrt erwllbat 
nabt. war e1ae ecbt geile Sacbe, die 
sieb llll■ r drei !-■ e bi■gHogea bat, 
,n■cbllelead war leb drei t-■ e 
•rank! Clllt06 u.1:. aiad ■1 t 
zwtll! lAuten a■grllckt, ala a1e wie• 
;er •cb Eaglaad fubrH, waraa aie 
nur . . IIACl!I Hba, dn• ave1 Leute bat• 
tnlQa bier •er1-•• (baba) .... 

■'-,111111■ , &.-..../Dortll1111d 

allo Willi! 
H1ar •ldet a1cb der Scbweiae­
lialla-■ To■ dn IDIC1.rEII. 
Scuatuck , 1■fUlt ■1r Hbr 
gut. Eigentllcb via •-r. Iat 
11a1t ■ 1• z1ae.,.u■ te■ Leb .. ■it 
Her& uad suit g-■ obriebea ua4 
nicbt eo'• Scbe18 autg-■ etl:t-■ 
1atul■lrtuell-■ Gelaber vu . 
ke1•• 1•t•r•••1er't. W••• auch 
eh bi&cbea llbor Bardeore uad 
croHo„r 4r1aetebH vllrde, 
wllrde 1cb •• 2'•1~•! Weiter 
10! Proat, •• , ---e•/Dort■u 

bbH .llaltl 
.,. Der ab■olute llag war da• 
BulldHwebr-Pakat. Wr ■icb vor 
alle■, weil icb auob da war 1• 
]Ulla. Gut G-■cbriebH. Die lewa 
uad Ba■d• tllr ■1ob ■eiat uab■• 

!::t•J:■~1:•d1:1~:u~~=-
Kla■■eru■g. So ■1•d ■1r auf de■ 
Klo erataal 11■ 1■ Aufacblag■n die 
Y.1 ttelHitH l'U■t■rgefallH uad 
tcb bielt die ~ltel■e1to ■ocb i 
der llalld. Aber leb werd ■1cb 
nocb draa l■wllllan, Du 
.._t S{,,-,e/t...,'1.'J 

Moia Willi, Jlloin Ral!, Mo n . 
Da1 ,. Scu■fuck -da■ 3.ein•r 
Reibe, die kein Eade zu nehme■ 
scbe1at, da• i1t gut eo, das 
~cumfuck iet w1elH1t1g und 
oat 1• Gegenaatz au nicbteaa­
gende11 l•:toci11ea nur einE Me1-
tsage:l'un ". Real Punk-Rock, d~na 
~ebr ■teckt nicht dahinter. Da• 
~cu11fuck l11'8t die pubertieren• 
den •Entwicklungateeniea" weg 
die kurs aal reinrieobn1 und ' 
dann 1bre Baut abatreifen um 
dann dccb binter einem Schalte 
ala Geeicht obnt Hamtn zu lan­
den. I■ Scumtuck r1nd•t aich 
wieder, w,.• •o viele Leute nie 
finden -"Lebenegetubl", denn · 
mehr iet ••~•auch nicht, man 
hat ••• oder •n bekommt . es nie. 
Allee ■cb~n unkonventionell eo 
daS H dea •et■bliarten"(da' ilt' 
dar Puakt) laforuaterraaalern nie 
nabe 1ehen kann ••• J'un rules ••• 
~puiell die 3.llummer!IIDal: •stirb 
u&ng•am" iat ■o ein Beispiel, das 
fiadet ..., 1• keinem •sz•nenblatt• 
da wllre keia Platt sw11chen der 
~erbuag tllr; IH1al. Die klein•n 
tor,ya, deaea durcb die uater• 

scb1•dl1oben Scbret ber imm•r et• 
•• absugewiaaea ist-trotz der 

vi■lea Scbre 1ber kein b~••r 
l:oakur■Hkampt, berrlicb. Tbere• 
•a O. laagwellig gegenUber der 
Nr.2 Seit■• M.Lan, .. rateckt bsw. 
gan1ert aeiae Tape■ mit etwa■ 
PullktapH u■r,.,cboa ,.■timmen die 
'ei t■n, 1ebt,-_),, •• , die Baadaua• 
wabl 1■t ■1aael't1g uad da■ iet 
•Recht ■o" • .·d•- die Mag■ziae 
maobea ••~•auch ■icbt a■dera 
nur b■rubifen die aicb mit H1r~­
w1z1■fo■, 1eber ottea e!ue1 t1g, 
ala ao tu■ ala ob ■1cbt. Jeder: 
Tipper bat -• au aagea uad wenn 
•• aur die letate Sauttour war, 
1••r ■ocb beuar, al• die Leute 
die aiobt au■ lbrar Jlude rauekom! 
mea uad Iafoaettel abtippe■ um :. 
Uadereiner■•••• au fabrizieren 
wer aicbte au •a&•• bat, der aoli 
keh ~■-1■ ■acbea. Jllebr Aktionen, 
wea1ger l:allb■ r, aebr Pu■k-Rock, 
aehr L■bH•ctllbl, !rbat'• 11.,, 
,l.ttllle/ r rll•i• n 

1 

' . i 
1. 



DIE MASSENMÖRDER 
REDEN VOM FRIEDEN 

Sie reden wieder zuviel über den hieden, gerade so, 
als ob bereits Kriei wäre. Die Mörder sind nach wie 
vor unter uns. Und sie sind an der Macht. 

GEHTDOCH 
NACH DROBEN 



Du kannst für immer im 

Paradies auf Erden leben 

Aber wie? 

Ganz einfach. Ganz einfach. Gan~ ein­

fach. Ganz einfach. Gamz einfach. Ganz 

einfach. Ganz einfach. Ganz einfach. 

Ganz einfach. Ganz einfach. 

fach. Ganz einfach. Gamz einfach. 

Gamz einfach. Ganz einfach. Ganz 

einfach. Ganz einfach. Ganz ein­

fach. Ga nz einfac.h. Ganz einfach. 

Ganz einfach. Gamz einfach. Ganz 

einfach. Ganz einfach. Ganz ein­

fach. Ganz einfach. Ganz ein­

fach. Ganz einfach. Ganz einfach. 

Ga nz einfach. Ganz einfach. Ganz einfach. Ganz einfach. Ganz einfach. 

Ganz bestimmt. Ganz bestimmt. Ganz bestimmt. 

Ga nz bestimmt. Ganz bestimmt. Ga nz 

Ganz bestimmt. Ga nz bestimmt. Ganz 

sti-t. Ganz bestimmt. Ganz bestiamt. 

Ga nz bestimmt. Ganz bestiramt. Ganz 

bestilunt. Ga nz bes timmt. Ganz bestimmt . 

; 



f Oie lukunf t 
~ ist auch nicht 
mehr das, was 
sie mal war 

.Liebe SCUMFUCKERS ! Wie ihr seht , Hl};R geht wirklich die Post ab auf 
den vorangegangenen Seiten. Und ich will ec11t bloß ein paar Gedan­
ken loswerden: 

KEIN ~!EBER VEJtFASSUNGSSCHUTZ , DAS IST HlBR EINE REALSAT IRE , 
DU BLODER VEREIN!!! ALSO SCUMMEftS UND ANDERE KLOtZKÖPPE , WIR 
REDEN JhTZT MAL TACHELES 1 ! ! 

Von unseren alten Eltern , diesen TV-süchtigen Dummfickern, die we­
der was von guter Shore , noch von guter Gelantine , die man/frau 
sich auf die Augen legt , wenn man / frau den großen Flash haben will, 
verstehen , also , unseren Mommies und Daddies haben war ganz groß­
ko t zig vorgeworfen: 11 lHtl. HABT DAMALS NICHTS GEMACHT, WAS WARD IHR 
DuCH FJR tlN TUMBBR VEREIN , DIE NAZIS HABEN MIT EUCH GEMACHT, WAS 
SH; WG.L.L'rEN . . . " etc . und/oder so ähnlich . u.k., SCUHPUCKER.S , aber 
was ist denn nun •it uns? Hä? Und jetzt passt mal gut & genau (LUG 
& TRUG) auf : Wie lange senen wir - ich meine echt WIR - uns denn 
noch diese Scheisse, die die fetten Bosse und Politschweine und 
deren Handlanger, die "Grünen Männchen " mit den tofften Schlag­
stöcken, wie lange sehen wir uns deren "Politik" - oder wai; die so 
nennen - wie lange setien wir alle. , DU & ICH, wie lange sehen wir 
llllS das nocll an? Al8dann spr eche ich von J.i,NNINGBR, BIB.LIS, DBM­
Nl,.;HT::i - TUN - KuH.L , D.6R REMSCHEID-KISTE MlT DEl'l DÜ:.iENJAGER, NUCEM, 
RH.c,lNHAUS.c;N, was IHR/ICH wollt/will! Was 111acl\en wir? \'/enn schlau, 
dann ".c;in kleines bil:lchen Horrorschau " von den HOSEN kaufen oder 
klauen und auf den Plattenteller legen , aber wir müssen, hört mal 
genau, WIR MÜSSEN LOSLEGEN, und zwar bald , mein Vorschlag wäre 
der MAl 8~, wenn es war m genug ist, l~ SOU"MER.S und IHR aroeren 
Säcke und Pla11menl!!Die vorliegenden Aufnahmen stammen aus dem 
"We ißen Buch" der Nürnberger Prozesse , Bnde der 40er, also wenn 
EUCH da nicht schlecht wird , was dann??? Gut : Ab MAI89 militante 
Gruppen bilden , so 5- 6 Mann/Frau , absprechen nachts, rein in die 
.Läden und wir holen uns , was wir wollen, mehr und genauer brauch 
ich ja wohl nicht zu werden . Keine Gewalt gegen Ausländer und so. 
SElD IHR FERTlG??? Rein in die Woolworth, ~uelle, Karstadt, etc ••. 

DIES IS'l EINE SATIRE??? 
KOMMT UND VERHAFTET MICH UND MElNEN PAPAGBl , 11-lR HANDLANGBR DEö KA­
PlTA.Ll::;f'IUS • .. LJ:,Cr-.T /'llCH NEBENBEI AM ARSCH c, DAS NOCH NICHT MA.L!' ! 
Ab.tR BS wlRD BCHT Z E I T - SUNST SlND t/lR WIE UN$.tR!~ ALTEN UDEH. 
NvCH ::iCH11MM.i,H. ! ! ! ! ! ! ! 
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Das dritte SCUMFUCK­
FhSTIVAL stand ins 
Hausl geladen waren 
PILKOPFE, RUBBERMAIDS 
und RIM SHOUT und von 
vornherein hatten wir 
so ein mieses Gefühl, 
das es ein Flop wer~ 
den würde, standen 
doch am selben Tag 
zwei weitere Konzerte 
in unmittelbarer Nä­
he unserem Festival 
gegenüber ••• 
Nun, ob es denn ein 
Flop wurde, solltet 
ihr die knapp 200 an­
wesenden Leute fra­
gen, zum einen war 
es für MICH kein Flop 
und zum anderen kann 
ich mich eh nicht mehr 

Wie immer stand die 
SCUMFUCK- Crew nemlich 
bereits knapp 3 Stun­
den vor Konze rtbeginn 
im Uld Daddy , LTnd wie 
immer wurde zunext mal 
teurer Pomery-Champa­
gner gesoffen, und 
nachdem er geleert war, 
schloß sich der Bier 
bzw. Pernod Konsum 



lrgendwann gings dann los, 
PILJKÖPFB machten den An­
fang und sorgten doch tat­
sächlich für St immung, ob­
wohl es wirklich ziemlich 
leer war (200 Leute ver­
laufen sich sehr schnell 
im Daddy ••• ). Der Pogo ging 
ab, die guten alten Seemann­
lieder klangen durch den 
weiten Rund, und es war 
naß, fröhlich und angenehm. 

Nun, dann kam mein Film­
riß bedingt durch maßlosen 
Alkoholkonsum und ich kann 
mich an so gut wie nix mehr 
erinnern. RUBBBRMAIDS und 
RIM SH0UT spielten natür­
lich auch noch, doch wie 
lange, in welcher ~uali­
tät etc •••• ??? ICH NIX!!! 

Am nächsten Tag werd ich 
in R;ilfs 11/ohnung wach, muß 
mir peinliche Sachen vom 
gestrigen Abend anhören 
("Mensch, watt wars du 
daneben ••• ") und stellte 
fest, daß ich im ganzen 
Gesicht mit Bdding be­
kri tzel t bin ..• 
Scheiß drauf, Fun war da, 
wir jedenfalls haben uns 
köstlich amüsiert, und wenn 
Konzertveranstalter es 
nicht in die Re ihe kriegen, 
die Gigs nicht auf einen 
Tag zu legen, dann sind se 
selbst Schuld, wenn die 
Veranstaltungsorte leer 
bleiben und nichts los ist 
bei zweifelsfreier quali­
tativ astreiner Musik!!! 
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icht verdenken meinem Bruder ra 

G" · , wenn er auf d u 
. ig in Essen statt des ··b1. em • 

h" dem :r-- :f . u ichen 11 
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-Scene? Natür 
t es Leute, die 
och- und am Wehe 
Fanzines, Bands 
er ganz schlich 
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' ) Dumme, kleine Kiddies, ; ·ü-;' di~ Punk 

In.ur ne andere Form pubertären "Protestes 

darstellt, und die ingentwann ne Schlos­

serlehre machen oder die Anwaltspraxi s 

von Papa übernehmen, heiraten, ne Famili 

gründen und streben. 

2) Punker, die so ne Art neues Penner tum 

.. darstel'Ien, d. h. die rumhängen und s chno · ~-J 

'I
rren, Dschungelmaggi und Billigbier sau- '­

:fen, und die irgentwann unter der Brück~ 

in der Klapse oder im Entzug enden. Oder 

die, noch schlimmer, zum Typ 1) degeneri 

Buch dir aus, was :für ei n 

willst. . 
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Gottseidank hatte der Thorsten sich mit den anderen Sachen verzogen. 
Für die Mirinda holten ~ie Schätzlein-Wichser die Bullen(L~denpreis 
der Flasche 1, 19 DM), die mich 111 der wache zweieinhalb Stunden 
festhielten und sich ähnlich wie in der ersten Story verhielten. 
Sie werden halt immer die Bösewichter meiner Storys bleiben. 
Nach der Entlassung ging ich , immer noch stJ<ark angetrunken, zu-
rück in die Stadt , rein bei ~ , zwei Flaschen Schampus sowie 
den Restxah,abestand des Y.rebsfleisches geschnappt und wieder raus 
aus dem Laden. Danach war mir wohler. Ich setzte mich in die Straßen­
bahn, fuhr heim ins Heicl,·und lief beim Bernie Blitz ein, bei dem 
auch mein J'olleße Thorsten mittlttrwoile angeko111men \1ar. Dieser Wieder• 
um hatte k1tx un meiner Haustüre einen Zettel deponier·t( in schlech tes­
tem Schulenglisch), was meine Freundin Geli vor Sorr;e unu 1·u11wwr 
(schluchz!) fast um den Verstand br.nchte(hau nicht so uUf die l'.«ci<e 
i:uwc) . Deim Blitz gab ich wich naclt übt:rstun<lener Aufrui:;uni:; du1111 ' 
wieder dem ~rinken hin und der Champagner sowie clni:ge ßicrc!tl.!11 

;,orr;teny dafiir, d.:iP.. Li.:l mir c.:ndc;ülti/j die Lichter a.utcl11c;en. Duch 

dur Abend Wi.tr noch., l_anc;e r'.icllt _z uc11dc... ~ 

Ab jetz1 Ste~t.d. ~~ 1 

un~~~errnögen , . souct!~nbc:~ S~o:'if nlcJit inelir uus 111 ). • .· " •• . 

Blitt'.., _ Angelika Ull . 1 s 8rzJlluJ1t,;en von 'l'h OJ. tw,JI t:.l.L,'CJJcu j·1·i l 

rl.1trxMU:l'.l.1tNWä.«kt1: x1'.i::u:;t~~ einem rnufmwin Bcr~~si~n '~rc.1.11,inski, 1ic r:1~1:r-- · .... · ~Y•- c:~ Polizeiberici?~w~e au~ . Din!..il.:1kvn , 
\. ,. ~• r .iache Wal•·um 

'rhorsfoO und ich, s~tzlen uns noclm1;,.,] in die lfo.hn , , ..., • 
fuhren nc.1.cll Dinslaken, wo wir i111 Cc.lfe Z(Scl iweiueludcn 111 llit!sl'cld) 
einl:ehren wollten. Ich bekam ruicli dort ullcrdinGs sofort rnit de111 

"/irt(hullo Jlanni, l)u ,\rschloch) in die llau re und vcrzo(l mich durt 
r~cht schnell wieder. Ich war noch clwas wutcnlbnaunt über diesun 
Abe;ung und beschloß dann wohl mal wieLl.er , ,11icl1 an ein0111 toten 
Gce;e11stand zu vergreifen. Ich gu(lar,n , ein zufiillig in der 1Ji,:he des 
Cafes herumstehendes 1,Volmmo bil rni t meinen Springern zu bearbeiten. 
Und warf auch noch einen 1-, üllci,,1cr(jllf die rarre. Doch dao ;',l'.lh lunobil 
war bewohnt. Der Bwwohner, ein kleines fettes i'li.innchen, hatte per 
1'elefon, dafl er leider in seiner J(arre hatte ,,1 ,auch 
schon die Bullen verstü11digt •. ßei der nun nac o l gendcn i:uut e1( ?) 

zog ich aufgrund meiner(spi.iter· festgestellten) 2 , 96 Promille den 
kürzeren. Selbstlos auch das Verhalten von ~•horsten, der mit mir 
r;ekommen war. Er rannte sofort auf die andere St raßen seite und 
begann von dort aus, den kleinen Diclrnn rauf111ann zu beschimpfen, 
der mich im Schwitzkasten und mit einer brennenden Zigarette au meinem 
llals in Schach hielt .(5a.ehr mutig, Thorsten). Dann kamen auch schon 
die Bullen, mit einem Mannschaftswagen und einem Streifenwagen und 
ich bekam• von ihnen Armbänder verpaßt und kehrte dann mit ihnen 
an den Ort zurück, den ich kurz zuvor verlassen hatte. Dort wellte 
ein besonders widerlicher ßratschnik von Arzt eine Blutprobe an 
dem lieben Kuwe entnehmen, doch ich war sch neller und haute ihm eins 
auf die Fresse, woraufhin ihm seine ßrlile entfiel. Gottseidank war 
sie noch ganz, schien er gedacht zu haben, als er sie aufheben 
wollte. Doch ich war schneller und zermalmte sie mit meinen Springern. 
i..i.oullen sprangen daraufhin auf mich los und richteten mich der­
~ zu, daß ein Folterknecht in einem türkischen Gefängnis„beim 

Anblick meiner blauen F■lecken und wunden vor Neid erblaßt w<-lre. 
Nach der Entnahme meines 41•111■tLebenssal'tts wurde ich merkwür­

weise wieder au 



PUNK / HC / THRASH 

LP's/EP's/ Tapes/Zines 

bei: Tuberkel Knuppertz 
Tannenbergstr. 26 
5190 Stol berg 9 

Liste g e gen Rückporto! 

GHUNDSÄTZLIGH GILT: Das SGUMFUGk 
TrtADiTivN ist ein PUNk- Fanzine , 
also wird in diesem Heft auch 
hauptsächlich was über PUNk zu 
lesen sein. Allerdings war es 
nicht im Sinne des 1 rfinders (al­
so von uns) , ein Heft zu machen, 
in dem irgendwelche Probleme 
niedergeschrieben und ausdisku­
tiert werden . Die Rede ist von 
Politik , von Frauenfeindlich­
keit, von Straight Edge, etc . 1 

'tlir machen ganz ei.nfach nur ein 
Heftehen von Punks für Punks , 
und das alles auc h nur unter 
dem Deckmantel des PUNK! Wer 
Hartcore/Grossover/Speedmetal 
und so weiter( ••• ) bPvor zugt, 
soll sich ein andf,res Fanzin, 
kaufen , schließlich gibts ge -
nu g davon • • • Natürlich finden 
wir nicht NUR Punk- Muck e a ' la 77 
gut , ich z . B. mag auch guten 
Hartcore bzw. Trash (liK;::-Accus Pd, 
I diots und auch Gang Green) , und 
natürlich veröffentlichen wir , 
sowe it vorhanden, auch liebend 
gern Termine und Infos aus der 
HG- Szene . Aber eins sollte halt 
klar sein: Hauptsäcl1 lich ist 
bei uns PUNK (und zwar DER Punk­
Rock a la 77) angesagt, und mit 
irg ,, ndwelchPn neuer en Bewegungen 
haben wir so gut wi e nix zu 
tun .•• 
Also DU, DU , der das hiFr lifst 
und nicht begriffen hast : Geh auf 
ein HG - Konzert einer Ami - Band , 
bleib scl1ön nüchtern , slamm von 
d • r Bühne ; laß die Frauen in der 
hintersten Reihen stehPn; disku­
tiere nach dem Gig mit der Band 
über ihre Ziele und Gedanken und 
laf, dir die Haare schön lang.,wachsen '. 

Tu nur eins nicht: Dieses Heft kaufen' 
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Die Toten Hosen mtlßte eigentlich jeder von Euch keanen, aber darUber will ich nicht schreiben. Sonst ist eigentlich nicht sehr viel an Bands , die man der Sfalte "Punk" zuordnen könnte, aus D doof herve rgegangen. 
Eine der wohl aktivsten Bands der Jahre 1986 ,

1
87 & ' 88 waren Dlli SCHWARZEN SCHAFE , die sich im Dezember '88 auflösten. Von den Schwarzen Schafen gibt es an Vinylveröffentlichungen : 2 EPs und 2 Beiträge auf einem ä~ll englischen LP-Sampler, der noch nicht erschienen ist. 

Aus den Schwarzen Schafen gingen nun 2 Bands hervor. 1. LOUD, deren Musik man als 77er/Psychedelic bezeichnen kann. Im März wollen LOUD ins Studio um ein Demo aufzunehmen . 
Die zweite Band aus dem D.S.S.-Split ist MOMiD07 . deren Musik von melodische Hardcore tiber Rock bis Regg~e reicht . Ihr Vinyl-Debüt werden MOMiD07 auf dem SCREAMING FORA BETTER FUTURE LP- Sample geben. Im April/Mai gehen MOMiD07 dann auf Tour und werden Konzerte in Frankreich, Schweden, Finnland, Norweg e Schweiz, Dänemark und Deutschland geben. Im Mai wird auch eine LP aufgenommen, 

Frscheinen sol]. 

spe en m o -SCEPT I CAL CONF . D'e Band gibt es seit tierten Hardcor~.i ~isher nur ein zwei Jahren , wo ~ienen ist. Live wissen Studio-Demo ersc t zu g efallen! sie immer sehr gu jede Menge ·, Eine Band aus dernoc~re mal läng&t . 
Energ ie,kom~~;ö~~:n~tichung fälliigHerbs1 wieder ne und haben m BRUT 66 spielen 77erEP veröffentlicht , letzten Jahres ein~ Melodeien in Deiner die sich durch net e 
Ohren festsetzt. t s mittlerweile KÄPT'N PUHVOGEL gib ~ sie mir aber nur schon 5 Jahre,ohne da ositiv aufgef~lle1 einmal in den Ja~~!~g~ auch irgendwie sind. Die Musi~ ja Fun-Punk soll esll so albern - ;eist ~ufgenommen und so sein. Eine E S aky Pete Rees . demnächst auf ne 
erscheinen. 

Morgen 
geht es 
richtig 
los!!! 



~Mi.D21 c/o 

~ c/o Gerd Nahrv1old 
J' ahnstr . 114 
4.000 nusseldorf 

~ 
c/o 

Jens Veh111.eier 
Wei.ßenburgstr. 18• 
~000 nusseldorf 30 
~ cAMPARY-RECORDS 

gegründet 1986 als Tape-Label, 
1987 erscheint die erste BP von 
SCHWARZEN SCHAFEN auf CAMPARY . ~is jetzt sind 5 Veröffentlichungen 
zu verzeichnen • 001 n.s.S, 1st BP 002 - D,S,S• 2nd BP 

003 - E. S. - 1 s t BP 
004 - INFERNO BP 
005 - scREAMING FOR A 

BETTER FUT1JRB-LP 

TBENAGE REBEL RECORDS ebenfalls als 
' Tape-Label gegründet (NASTR0

111

JE}• 
Veröffentlichungen: 001 - BRUT 66 E~ 002 - scRE]>J,'\ING FO 

A BETTER FUTURE 

SNEAl<Y ~ gehört den FAM1LY5 
~ern Pe~er Hein & xao ~un~"lll 
SeffcheQue, Veröffentlichungen u,a, 
FAMILY 5 _I.,Ps ,MAX1S 
STUNDE. X -MiniLI' 
1111RB - LI' ·~TENKOPF SCHALLPLATTEN kennt ~a fflohl 
jeder, veröffentlicht fflurden 
BOSEN-LPs,Singles und Ma~is , 2 ZK-Ll'S 
und noch p ' n paar andere ~ie FAMILY 5-

EP und AB 1,Ts-Ma~i. 

~o nachdem -~~ 
ha< •oll der Ar•in ,o 
da< io ioh va< • Je<z< va< -' schnell ur laden/k zur na guter Sound getan .Cit n~ipensit~~f.Musikszen 
Platten s••ctaueeer im 

O 
Y etinks Ja-~ tion schreibe gesagt 

inn bei aohun• 1 ' ~en oi en • er •<aa, • -r,riab ode •i•lleioh• nd •ohei-e k 
propoa k er au< k au• 

Kiefer onzerte• ha onzerten b 
bio • ."4" i• .xh k;-"o•re/o=k iUi„r ah 
jing gigs im argemacht sodeeirt so gigs o elut; monat werde ohri•• on • aoha<, n• geapiel< ha oa nem Jahr n au< der 
•••••• parade die palm dea<h a<; hier on<er •• aind hier schlacht lict ext andrem rkl 

lena/gÜhli/ •.... (bedankt)em noiee terror 

kief" tommy 
4 ern 23 

OOOd-doof' 



I y 
Tja, ich wollte scho• immer ein 
Lobgesangs-Artikel über die Da 
Dorf-Combo FAMILY 5 schreiben, 
•un, und da sitz ich jetzt vor 
meiner Schreibmaschiene und mir 
fehlen ganz einfach die Worte! 
••• Die Musik zu beschreiben, 
ist nicht einfach,,., aber die 
Güte der Musik zu beurteilen, 
ist ganz einfach: Mitreißender 
Pogo-Pop, mit supergute• Tex~ 
ten .•. Die Stimme von Sänger 
Peter Hein dürfte für viele 
noch ein Begriff aus FEHLFAR­
BEN-Zeiten sein, der Baßmann 
war früher beim legendären 
KFC, dazu Xao an der Gitarre 

_i!i•_Urtier!)_End ei• profes_:__ 

sioneller Drummer ••• , 
abgerundet wird das 
Ganze dnrch zwei Sax­
ophon-Spieler und •• , 

•• nu• es ist halt wirklich un­
beschreiblich! ! l 
Und verdammt GUT! Ihr seht die 
Fotos unten, soll heiße•: Ei• 
Konzertbesuch bei FAMILY 5 ist 
immer eine absolut lohnende 
Sache •• , 
Und wer skeptisch ist, der gehe 
in den Plattenladen und kaufe 
sieb die letzte LP, Titel: "Un­
sere Leiche• leben noch", dieses 
Kostbare Vinyl-Produkt ist als 
Picture-Diec erschienen und ist 
live aufgenommen beim damaligen 
WDR-Festival im Tor 3 ! 

der Sound ist 
gut.,._ GUT!!! 



Bochum-Langendreer · Alte Bahnhofstraße 214 
Nähe S-Bahn-Halt Langendreer-West 
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GARAGELAND 
. 1f 

OJOJ . l~ :tAI 

T'h e S ·L ore Th e Ch a rts 

LP' :s:: 

1. GOD - ''Rock ls Hell" (Au GoGo) 
2. Scream.Trees - "Invisible Lantern" (SST) 

· 3 . Sylvia Juncosa - "Nature" (SST) 
4. Bitch Magnet - "Star Booty" (Roman Car,dle) 
5 . Lemonheads - "Creator" (FunhouseJ 
6. Mudhoney - "Superfuzz Bigmuff" (GlitterhouseJ 
7. Big Drill Car - "Small Block" (Varient) 
8 . Sonic Youth - "Daydream Nation" (Torso) 
9 . !:lullet Lavolta - "Dead Wrong" (FunhouseJ 

10 . Das Damen - "Triska . .. • (SSTJ 

Sj_ngle:s/Ma:xi:s: 

1. Das Damen - "Marshmellow Conspiracy" (SST) 
2. Vanilla Chainsaws - "T.S." (Phantom) 
3 . Someloves - "Know You Now" (White Label) 
4 . Spacemen 3 - "Revolution" (Fire) 
5 . Jimi Hendrix - "Peel Session" (Strange Fruit) 
6 . New Christs - "Headin' South" (CitadelJ 
7 . Psych. Turnbuckles - '' The Goodtimes" (RattlesnakeJ 
8 . Vanilla Chainsaws - "Like You" (Phantom) 
9 . Yeah God! - "Sumo EP" (Chapter 22) 

10. Rapemen - "Budd" (Torso) 

Compiled by Mr.Stanelle himself 

GARAGELAND 

ROIR's _._ ... casselll>-only calalog lndudH, but 1s nol lmlled ID: 

Buzzcocks Bad Btains ~ 
Adr~ Sherwood ?&Myslerians Glonnllranca 
Black Uhuru Lounge Uzards Raincollls 
YeUowman Richa,d Hell BushTeta 

RutsDC Prince F„1 Sex Gang Chllchn 

GG-. Joe "King" ca,,...., --0uru~ Colurnn Skalaliles e EyedSpy 

Peler Gordon Mula Beal Nioo 

Johnnylhundo<s Chrisw,Dealll T_, 
Suicidt SUmulalofs Human SwilcNJoard 

UK&ba Diclalo<a -YOfkDollo 
OicklN JamMChance 

_.ANl)MCJRE/1 

Our guaranlN: ROIR ,._ .,. available only as ..­

and wil nol wa,p. oaak:11 o, ga.,_ - and -
lngerprinls aa you-lu>ow-whal wil . You can Incl ROii 

~reatllo<Nllal-
WRITE FOR OWI FREE MAL OflDER CATAl.00. 

ROIR.811 BROAOWAY, SUITE411, NEWYORKNY10012 
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suicidal 
MOTIV: kl.logo 
Per nachnahme ~ : 

Mücke Shörts 
Hardcore•Punk 

Waldenburger Str. J 
4410 Warendorf 

blast tshirt; 15; 
plus porto 

"'10TIV: 3• logo 
per nachnat,me von: 

Mücke Shörts 
Hardcore•Punk 

Waldenburger Str. 3 
4410 Warendorf 

Bootlegs und rare Hits 
auf Cromcasis •.• j edes 
Tape 8,- in cl. P.+v. 

1 

Liste bei Dirk Hamann , 
Btisackerstr. 32 4100 
Duisburg 18 geg; n 

, Rü ckport o anfor dern •.• 

Husker Du meets Ramones? 

Punkrock from Finland: 

.KAUNEUS & TERVEYS 
'POPSONGS' 7 track l/ 2LP 
Induding a Iyricsheet in English , 

'L~!.i!t~~ ~~ 

~ . - J 

All prices ppd. 
Scandinavia: 34 Fl't</ 50 SKR 
Europe: 20 D11/ f:6 
Others: $10 
Send cash to: 
Heatproduction 
C/ 0 J .Ruotsalainen 
Uäinönk .3b b A 11 
40100 JIQ 



They are Num enougr1! 
,, - - -

die ·s1RDY NUM NUMs· 
Hier nun endlich der Bericht Uber die 
BIRDY NUii NUIIS aus Krefeld. Anfang Ok 
tober hab ich den Jungs ein paar Frag 
en rüber geschickt und vier Tage spät 
er lag dann die Antwort schon im meins . 
em Briefkasten. · 
Die Bandmitglieder haben schon vorher 
in verschiedenen Bands gespielt die i 
Palette reicht da von Miscarriage Ub­
er Family Five bis hin zu Stunde X. 

Stefan, der Gitarrist und Gerald der 
Bassmann haben die Band irgendwann~ 
mal vor zwei Jahren gegründet. Der er 
ste Gig war im März 87 in der Krefeld 
er Tannenhöhe, einer kleinen Kneipe 
._ schon desöfteren Bands aus der Umg 
gebung gespielt haben. Stefan stieg 
dann aus und spielte eine zeitlang ~ 
bei den Clarks, als Ersatz kam Tommy 
von Stunde X an der Gitarre. Mitte 87 
war Stefan dann auch wieder dabei 
und die Birdy Num Nums spielten nun 
zu fünft. Norbert, der Schlagzeuger 
stieg dann kurzerhand aus um nach Harn 
burg zugehen. Da ... mußte halt ein 
Ersatz her, der in Krefelds besten 
Schlagzeuger namens Peter gefunden 
wurde. Dann gab es noch eine Umst-ell 
ung und zwar verließ Tommy aus musik 
alischen Gründen die Band. Und •oc· 
war die Band wieder auf die klassis­

che 4-Mann-Combo geschrumpft. Die 
Band hat bis jetzt an die 40 Auftri 
tte hintersich, eine Cassette ist 
erschienen, sowie eine ep mit dem 
Namen 'On Kondy'. Leider habe ich die 
se Single noch nicht zu Ohr bekommen, 
aber was ich darüber gehört hab ist 
recht gut und ihr Demotape spricht 
natürlich auch für ihre eigenständige 
Musik. Hier wird kein Hauruckpank ge-r 
boten oder billiger Garagensound, ne-j 
in der Sound der Birdy Hum Nums hat 
mit dem nichts gemeinsam. Sie haben 
die Gabe, verschiedene Elemente von 
■usikrichtungen in ihren Sound zupack 
en, so das es sich nicht abgedroschen 
anhört. So, jetzt wisst ihr so halb­
wegs was bei den Birdy Num Nums so ab 
geht. Ich wünsch der Band noch viele 
gute Gigs und 'ne handvoll Platten. 

RALF 

contact - Gerald Leyking/ c/o 
An Der Alten Kirche 
4150 Krefeld 
Tel.1 02151/64167 
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Wild Thnu 

(!!il n~ n ~ in, I inm~ -A 
folgt, hat nichts mit der 
genialen neuen LURKERS -
LP zu tun. Es geht einfach 
nur um die Geschehnisse 
von Weihnachten bis Sil-

jvester 1988! Denn da giags 'Mi 
!ab ohne Ende! Zusammenge- Jll 
st~llt, analysiert und für 
die Nachwelt festegehalten 
yon Eue r aller Onkel Willi! 

c:n 
~ 



Wild Tbnu 
s;: s;: -~ -~ 
c:n 0) 

,. 1 ! D J T :me 1 a : . - ~ ik men ~ aa der Eingangtür uad fra- ze Männer, die vorbe a • gten jeden Vorbeikommeaden um wohl Zoff zu machenf.Nazi-"Ey Alta, willste mal ae Au weia, Scheiß was au run Maak?" etc., es war halt Geeabbel uad Di ■kreminie r- g' ) alles sehr lustig uad ver- die ausgestopfte• Taucheht dammt punkig uad das Bier , ~=• anzUge habe• u•s aage~~c di~ • i n dem Laden war sehr teu-:me---• J grundlos, weil s ie w~l ten er 11ad ich hab total viel • . k 16 ~ . harten Junge s e i • wo t ~nd •. davon von der Theke weg- Kl•m•••!:0=,h~- · ~ tja eie wollte• Stre i ~h gekla11t ••• Klaue N. Fric_k ~:,!,;" den'bekame• sie dan• a~ie veir~ war glaub i ch auch da, wie -- und schleunigst war~• ja jetzt -r1111 wielange- ich weiß schwunden (ich ke••d echrei-11&1 wieder nix... extrem fies s ei• un ie • Be.ar •• heimwärts in - · ~ ben· "Vieleicht „batten sker Richtuag Duisburg gi•g, 'mt ~ '1 irg~ndwo ein Boot /or 1~!sen versorgten wir dann noch ~ liegen ••• ", aber as sämtliche parkenden Autos wir jetzt lieber.L) :. -.... mi t unsere• schönen SCUM- -\ V FUCK-Aufklebern. . . ,.,,.,__ -..._ \ •• • Geiles , geiles Weihnacht- Zum Mueikali s chen Teil des~ fest, mit 3 Tage anhaltender Abends kann ich nichts sagen,) Katergarantie. 'd T - " a weiß natürlich wieder mal W~, l J WMI~ V nix mehr, wird wohl aber gut , ~II~ gewesea sein! Ist ja auch ~ ~ - egal, war ja Sylvester, und ~ •• • Aber rechtzeitig zum 31.12. · da triakt ■nd lacht man/frau, waren ■lle wieder fit, um und kümmert eich nen Scheiß-Syl vester Feiern zu köauen, s,w~~f,l'g~i'fJ.öni dreck um Neger, Benehm-Flos-wei ter gehts auf unserer Ach- n &IN&f\JCi&Kf\JM~T"' keln etc. Auf diesem Wege ,,,bahn••• Punk-Rook a'la ~:~a•,.,._35]\ ___ ··· , schicke ich noch eine Träne SCUMFUCK •• • von Loopiag zu ine Jahr 1988 zurück, denn Loopi ng ! aufgrund meiner Unbekümmert-Die be i mir versammelte Man- heit habe ich so ca. 20 schaft, welche durch diverse SCUMFUCKS No.3 vers chenkt und Liebelei•• und Lästereien die Single von BIRDY NUM NUMS) aicht gerade eine Eiaheit dar- verlore••·· - - .....,_ stellte, einigte sich auf die ~~.,,,~•.k..e •,--"""!!!'",._ __ J Sylvester-Fete in Krefeld, bei • - - .. li:. der BEAM ME UP, SCOTTY und ~ ._. BI RD Y NUM NUMS zum Tanze auf- • spielen sollten. Ab in 2 Au­
tos, obligatorisch wäre na- ie türlich noch zu erwähaea, das l wir wieder unmengen von Dosen- · bier zu uns nahmen(Ärgerlich, 
das sowas immer wieder in die­
sem Heft drinsteht, nicht wahr, 
l iebe Wixer voa der anderen 
Seite?) und schon leicht aa­
getruaken trafen wir uae mit 
dea I.refelder Kumpels beim 
Jbra;, am auch da erstmal bei 
der :&egrüßuagszeremoaie zu 
trinea. Irgendwann zogea wir ,;; 
claaa los, wohlgelauat und er- ,e f . ·, w&rtUJlgsfrhb, ab in die "Taa- 1-,." aeaböbe", übrigens ein schö- ~ ner, netter Laden, klein und 
Gemüt1icb. Guido Göttlich war 
irgendwann auch da, alle traa-
ken, saagea, tanzten uad lacb- ~ 
ten ••• Bie die Neger kamen, -ff(/' '":( 
ganz im E.,:_ns!.! ~ ~le1.e. 11cb~~ 1 

1 .. 
1 .. 



Wild Ti111u 
Morgeae gegen~ Uhr traten 
wir dann den etrategiecben 

a.galn 
Rückzug zu Jörgs Hütte an, Nun, wellll du, lieber SCUMFUCK-

1 wae eich ale sehr problema-,e Leaer, d.ae hier ließt, bin ich 
tiech erwies, da manche von be11t1■■t wieder in Freiheit, 
uas aoch eehr fit waren und aber wa11 nutzt mir das JETZT, ~• 

t
hurtiget voa daanen eilten, jetzt, Sonntagabend um 22 Uhr, "-,;) 
wärend andere 110 eine Art gestern war WocheRende und alle 
"Bremsklotz" der Kompanie ? feierten und tranken, aeute 
darstellten und so gut wie werden sie alle einen "ruhigen 
jeden Hauaeingang ale Sc\)].af-~ Tag" machen und sich ausruhen, ~ 
gelegenheit nutz~en. aber ich, verdammt nochmal, 
Doch irgeadwa•• kamen alle an, -

jwie immer, manche Wohl-, an~ ICH WILL DIESE RUHE NIC 

einfach nur milde und ente Hm( • die Nachtachwest 

TVT MIR_ LEII>, 
?1/IJSE.fl..M/lolol~ 

1 dere Mieegelauntt_ Ich war e MEHR!!! HT ~ 

schlief auf dem :Bodn, Grund 45 Jahre a1 t - Bart er 
geRug tllr Mosch und Peter, , immer miss geiaunt ans)atz, ' ~:::::::::::: ::::::::::; 

~ 
mich mittele Edding wunder- kommt gleich ich • • • 
11chö• zu bemalen, ee ist e BChlafea, •i~htma1!eh jetzt L -
halt immer das selbe, glei1 nieren lra11n..maa in dona- r-
che schöne Spielchen... scheiß-Lade~ weil ~esem 
_ viert in eia;■ Zi wir ~u 

(
Und dann ••• ? Irgendwana der 
Filmriss ••• ! Ich streite mich 
laut und derbe mit einer 
Persoa, die hier nameatlich 
nicht genanRt wird (huhu, 

~ 
Verfaseu11geschutz ! ) ••• Klirr, 
Schepper ••• Wumm ••• Boing ••• 
"Weißt du, wieviel Stern­
lein stehen ••• ?" Wenn ich 
nüchtern gewesea wäre, hätt 
ich die Sternlein ja vie-

~

leicht aal zählen können, 
aber daa hättet.sowieso , 
nicht geklappt, weil ich nur 
aoch auf einem Auge sehen 
konnte. • • GROSSE SCHWARZE 
LEERE ••• 

~
·-·-· Und Run sitz ich hier am 

8.1.89 im Krefelder Kran-, 
kenbaus in der Augenkli­
nik, vor mir ein kleines 
Tischlein, habe eiae Augen- \ 

CA 
operation hinter mir und 
ich geb kaputt vor Frust, / 
Langeweile und Eintönig­
keit. Bin also Jeit dem 
1.1.89 hier, Frohes Neues 1 

( 

Jahr, Herr Wucher!!! 
e1 • ,,,. 1 I 
Leute kommen mich tagsilbe~ 
besuchen, briqen Bier mit, 
wir sitzen hier rum und 
albern und trinken, aber 
morgens, abends und nachts 

( 
geht man kaputt hier, Augen­
verletzte Omas uad Opas, 
welche nur TV gucken und dum­
mes zeug quaaela. Der ein- 1 
zige Trost ist dann mein 

-- Walkman, wenn GG ALLIN, 

~ 
PBANTASTII oder GOLDENE 
ZITRONEN 1• meine Ohren 
hämmern, aber dann beschwer­
en sich die guzen Augen-
krüppel und e11 111t ibAen zu 

~ 
laut, acblieilich eind sie 
an den Augen, nicht aber f 
an den Ohren erkrankt ••• ' 

gea..... mmer lie-

HR 
HEJWE 
HT 
AB~! 



HICKENBRAIN 

RAPED TEENAGERS 
1 KRÄFTANS KLOR 

Brand new LP with unreleased 
new songs. Reminds me slightly 
of early Husker Dü but with 
better vocals and a very per­
sonal style. Absolutly no rip­
off. Their absolut best record­
ing so far. GREAT! 

RECORDS 

OISTRJWTORS CONTACT US 
FOR WHOI..ESEUPRJCES. 

PUKE 
BACK TO THE STONEAGE 
Wild melodic swedish Hard­
core. With a 2nd guitar that 
makes your ears fall in love with 
this classic vinyl. 

! 1.1', /S f5 IW ) ANO S 8 (OVOOE).S). / 
1 THE t<RJXHJÄLTOO IS f • ANO S 6. ALSO 1 i SEND S 1 FOR OUR COMPLETE OTALOG~ 

KRIXHJÄL TERS · MINI LP 
The Krixhjälters have over the 
years developed their own style 
of Speedmetal/Core. A very 
melodic, fast and hard sort of 
metalcore. Wich a 5-track mini­
LP to be released Nov. 1 and a 
full-lenght LP in Feb. They'II 
most certainly become the new 
gods of speed. 
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Christmasturkeys 
•l" Shit , j et z t sitz 14h hier auf der Arbeit, im Büro die Uhr -;eigt 

• 14.00UHR, gerade ist der Mittagstisch gelaufen und dies ist 

4,, nun schon der dritte Ansatz eine halbwegs vernünftige Binleit 

•., ung für das Weihnachtsfest in Bonn zufinden. Lärm dringt von 

.... der Küche ins Büro, einmal ist ee diese gottverdammte Lüftung 

4,, und zum zweiten dröhnt der Sound der Neurotice aus den Boxen 

::!': die zwischen Gewürz und Konservenregalen versteckt sind. Ab und 

....,... zu kommt das Kellnerchen vom Büffet nervt mich mit Fragen übe r 

• das mor gi ge 120 Pers.Büffet . Die Küchenhilfe ist gotteeidank 

....._, beim wohlverdienten Kittageeesen . Die kann mich jetst nicht etö 

'""'I' ren. Als o die richtige Umgebung um in aller Seelenruhe einen in 

• formativen Bericht über die Breignieee die am zweiten Festtage 

....._, in Bonn abliefen zuschreiben. Naja, ich steige jetzt einfach mal 

~ ein und hoffe das ich !Ur die nächsten Stunden nicht gestört wer 

•., de. Die Idee überhaupt an den wohl trostlosesten Tage des Jahres 

.... was zu veranstalten ist den Junge und Kädele der Bönnsche Tön 

..,4., hoch anzurechnen. Von hier aus schon mal ein dickes fettes Lob 

• ., vom Ralf. Das ganze fand in der Biskuithalle statt. Zu diesem 

~ Schuppen sei gesagt, ee ist eine nette Geste der Veranstalter 

4,, gerade an einem Feiertag dieser Art wo normalerweise es doch tibl 

•• ich ist das man im Wohnzimmer unterm Weihnachtsbaum rumkrabbelt , 

.... die Szene untermalt von Kerzenschein und festlichen Klängen und 

4,, um die ganze Sache abzurunden den TV einschaltet sich die besinn 

•• liehe Ansprache des Bundespräsidenten zu Herze nimmt und um da-

~ nach zum wievieltenmale den Klassiker Sieei zu bewundern . Ja, 

4,, so ist das doch nun mal I Bgal, an diesem Abend war die Halle sehr 

• ., gut besucht die Leute kamen von überall her. Doch die Konzertbe­

.... eucher wurden von der Thekimmannachaft ziemlich abgezogen. Das 

,..., Bier war schweinisch teuer, die Bedienung teils,teils ud hatten 

..:!': wohl verständlicherweise keinen großartigen Bock zuarbeiten und 

"""f' dann noch zu allem Uberfluß Syphpunx mit Bier zu versorgen. Be 

•• wurde einem also der letzte Groschen aus der Tasche gezogen, und 

......__ wer richtig besoffen werden wollte mußte schon einen kleinen Kre­

~ dit bei seinen mitgereisten Freunden beantragen. Würetchenbuden 

•., gabs auch, fehlten nur noch Schießbuden mit der Einladung 'Kill 

......__ A Nazi'. Also blanke, pure Geschäftemacherei wurde uns da vor Aug 

~ · en geführt. Nicht schlecht! Ale ich dann die Phantaeti.x im halb-

• ., trunkenen Zustand (wie sollte es auch andere sein) auf der Bilhne 

~ erblickte und ich in Richtung Bühne stürmte war ee mir doch ver-

4,, gönnt als ich den Bühnenrand erreichte etwas von den Junge zu er 

•., haschen. Denn ich sah nur noch Beine. Die Bühne schwebte also über 

~ meinem Kopf hinweg, man kam sich vor als wenn auf einem Flughafen 

4i, wär. Das alte Liedchen halt vom Star da oben und vom doofen Kob 

• ., da unten. Jetzt kann man sich auch vorstellen was für Idioten eon 

.... et da auftreten. Die Phantastix sahen genauso verloren aus, wie 

.... die paar Leute da unten die ein bissel Pogo machten. Punkgigs 

..:!': ko11UDen nur gut in kleinen Clubs, nicht in anyomen großen kalten 

....,... Ballen wo man das Peeling zur Musik verliert und das Publilcum un­

„4io erreicht bleibt. Und so und nicht anders kamen auoh die anderen 

,.:!': Auftritte der Bands rüber, wobei 5ormahl am besten abschnitten . 

"""f' Ja war eine ziemliche Pogoparty im Saale angssagt. Ihr Punsound 

•• kam am besten an. Ton li 80 bekam ich r ein gar :nJ.t ·..it, w_il 

......__ ich in der Torhalle am trinken war. Am Schluß gab■ lann den KGB . 

"""f' Ultraschnell und rein gar nicht mein Geschmack, nq' Cie lugabe 

9* 'Search & Destroy' konnte begeistern. Die doofen 81-er die da 

......_ oben auf der Bühne standen um auf gefangen suwerden blieb unge­

........ klärt, da ich vom Sound und vom Bier langaam Iopfachmerzen bekam. 

•1= und mich dem ganzen Scheiß abwand um nach meinen Leutchen zuschau 

• en. Bernie Blitz erblickte ich dann an der Theke, wie immer nur 

,..., das das Bier nicht mehr in ■eine lehle floß aondern über die Theke . 

.., Irgendwelche Teenyhilhner wollten dann auch noch ein 

• paar Mark von uns, die .üblichen Spielchen. Irgend­•* wann traten wir dann den Heimweg an. Kein Kopf füllte 

......, sich mit kleinen Stichen, Bernie schlief und Pogo 

........ fuhr in die eiskalte klare Nacht hinaus. Weihnachten 

• war vorbei, meinen Schokonikolaus hab ich letzte Woche 

4 geköpft und ich bin froh das ich diesen Bericht hier 

im Büro fertig bekommen habe. RALP 

- • - .., • "• .1,. • "'-L4_«...4_._ ... 'l .. Ä .. •.....:. 
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"Ee ist besser eine 

zu haben, die nicht spielen 

kann, als eine die's kann1 

(Malcolm He Laren) 

17 mal verkauften sie ihre Top-ep 'Der 

moon is rising' nach Italien, 5 mal in die 

Schweiz, und jetzt hat auch Jello Biafra 

seine SVW-Single bestellt. Alle großen 

internationalen- und nationalen Fanzines 

überhäuften -die Platte mit überschwenglich­

em Lob. Es sollen hier nur mal 'MaxiJnum 

Rock -n- Roll, Scumfuck Tradition und 

Günther und die Test lf,ug Ladies genan-

nt werden. In Deutschland verkaufte sich 

die Single bisher nur 450 mal. Konzerte 

geben die SVW'ler leider selten, und 

wenn, dann in Rheinland-Pfalz, Schwerte, 

oder Dortmund. Bei ihremV'i.';.tzten Konzert 

on Dortmund spielten sie mit 2 Bands zu­

sammen, den Idiots und Jingo de Lunch. 

Sie trafen de euf ein humorloses und fech­

unkundigee Publikum, des vermutlich perfe­

kte Klänge erwartete. Live abrr bietet die 

Bend, enders els auf der Single, keines­

fells hermonischen und melodischen Sound, 

sondern traditionellen Punkrock wie 1970. 

Des ist dann helt nichts für verwöhnte 

Hörer, die einen Hörgenuß wie bei Meria 

Hellwig oder Heinz Schenk erwarten. Sie 

spielen lengsameralls die Ramones, eber 

ähnlich wie die Sex Pistole, nur besser, 

keputter. Da pfeift schon mal die Gitar­

re uneufhörlich, und die Saiten reißen 

sekundenechnelle. Bess, Geterre, Schlag­

zeug und Gesang fallen oft in ein per­

fektes Durscheinander. Defür haben sie 

schließlich 11Jflahre geprobt. Nur in letz~ 

ter Zeit proben sie ungefähr 2-3 mal jä­

hrlich, nämlichdann, wenn ein Konzert an­

gesagt ist. Die Band schwimmt zwar nicht 

in Millionen, eber auch eine Anlage oder 

ainen Proberaum hat sie nicht. Wenn sie 

gerufen werden, dann spielen sie auch, so 

am 4.2. in Dortmund und wahrscheinlich 

ende März in Soest. Wir vom SVW meinen, 

daß man eine eolche, einzig wahre und 

echte Band unteretützen sollte. Denn bes­

seres gibt es heute auf der Welt nicht me­

hr. Für alle, die perfekten, kaputten, 

chaotischen, langsamen oder schnellen 

Höllenlärm mÖgen empfehlen wir vom SVW: 

SVW-The moon is rising, auf o-8-15 re­

cords, äh 20 Uhr 53 records • 

. " • 

< ., 



weil• unsere Erwartun;en voll 
übertroffen.Ein• •rate große 
Lei1tung vollbracht• ar bera il• 

' nach 3 Uochan,.•ll •r der vor t,er 

schnappte •ir jede Punkorin,die 
mir halb wegs gafiel, Lai der erhielt 
ich nur Abr uhran,Ein herzlich••. 
Dankeschön noch an die netten Pun-
karinnan,di• mich aein.•_n_,..._-i,~ 



nn erungaversuchen nicht 
haben.Ci• Krönung war •1-

l ■ rding• noch die rate in Uun•­
torr,auf die wir noch gerahren sind. 
Ich w■ r inzwischen so voll,daß ich 
■ich überhaupt nicht ■ehr unter 
Kontrolle hatte.Zudem hatte Guido 
noch "Gras• dabei,d•• wir uns im 
Auto r ■ inzogen.Jed■ nfalls zog ich 
dann in Wunstorf so ■ ine peinliche 
Show ab di ■ mir arg zu danken gab. 
Wieder ~ollt• ich jede rrau abzie­
hen und dann noch diese rranzösin, 
au au •••• Und als dann ausgerechnet 
Guido fett am rumbumsen war und ich 
nicht mitmachen durfte,war ich so 
sauer daß ich Guido Schläge androh­
te ••• zu meiner Entschuldigung kann 
ich nur sagen,daß ich in meinem Le­
ben nur einmal voller war und das 
uar auf der Kultfahrt nach Bi•l•­
feld(siehe INrERNO-ranzine Nr.7)!! 
Schwazi ist schon seit längerer 
Zeit mit der entzückenden Sandra 
zusammen,Krapfi und Christian sind 
11al 1o,1ieder solo! 
Horsti:Wie waren ansonsten die Reak­
tloniin auf die EP,z.B. in Hannover 
und Tokio,od■ r in ranzines7 
Höhnie:Die Reaktionen auf die EP 
~insgesamt mehr als dürftig. 
Als Beispiel für positive Reaktio­
nen fallen mir im ~oment nur die ge­
niale MRR-Kritik und aufmunternde 
Briefe aus der DDR ein.Hannover:da 
fällt mir nur der Boris vo■"Nudel­
dicke Oirn•-ranzine(PISSED SPITZELS 
-Promotion-Zine)ein,der für uns an 
die 20 Platten varscheuart■ und der 
guta ■ lta SCHLAWINER-Horsti.Aus Tokio 
haba ich laid■ r noch kein■ Post ba­
kom■an.Krapfi hatte ja 10 Platten von 
uns nach Japan geschickt.Dia Kritiken 
in den großen HC-ranzin■• TRUST und 
ZAP waren nicht gerad■ positiv. 
Horeti:Krapfi zieht ja nun w■ g.Yi■ 
Q■hts w■ it■ r ■it den PISSED SPITZELS? 
RBhni ■ :l ■ ~o■■nt ei■ht ■ s in der Tat 
ziemlich übel aue!Y■nig■ r wagen Kra­
pfi,vi■ l echli ■■■ r iet Christians 
chronisch■ S ■ hn■nsch■ id■nantzündung 
i■ Handgelenk.Er kenn wahrscheinlich 
nie wi■ d ■ r ■ur D■u ■ r Gitarre spielen! 

Mit Kra~fi war das sowieso im­
••r so n■ Sach■ :obwohl er von 
Anfang an(Oktober '84)dabei 
ist,stand ■ r ni■ richtig dahir 
t ■ r.S■ in Interesse an der Bane 
beschränkt sich nur aufs 
Schlagz ■ ugspielen.Schwazi erl, 
digt b ■ i uns die technischen 
Din~■ (z.B.V■ rstärker reparie­
ren),Chrietian übernimmt das 
Künetlerisch■ (z.B.Plakatgesta · 
tung)und ich erledige die Pos • 
Wir dr ■ i haben auch schon Kon­
zerte klargemacht und organi­
siert.Auf organisierte Gig• 
hatte Kr■ pfi ■ h ni ■ Bock,weil 
■ r Komplexe auf d ■ r Bühne hat . 
Deshalb ist ■ rauch bei jedem 
(!)Auftritt total voll.Außer­
dem hat ■ r keinen Bock mehr z , 
sing■ n,auch nicht die Lieder 
von der Platte!Dann macht er 
auch immer Theater,wail ■ rau · 

■ inmal gewiss ■ Songs ohne jeg­
lichen Grund nicht mehr spie-

rap is 
Ausscheiden ■it ■ inem l ■ ch■n­

den und einem weinenden Auge . 
entgegen,denn trotz all•• paß• 
t ■ sein Schlagzeugspiel gut z 
unserer ~ucke.Ach ja,wir wol­
len in naher Zukunft auch wie · 
der ins Studio geh■n,u■ ein 
paar Songs aufzun ■ hmen(für 
Horstia Sampl■ r und eine neue 
EP ! ) 
Horsti:Von Eur■n geilen reten 
in Neustadt weiß ich,daß es 
dort des öfteren Ärger mit Fa 
achos gibt.Erzähl was drüber. 
Höhnie:O j ■ ,das ist eine lang 
Ceschichte!N ■ ustadt hat sich 
in d ■n l ■ izt■ n Jahren durch 
sein■ geil ■ n PUNK-Feten(immer 
mit Bands!)hi ■ r in der Umge­
bung einen Namen gemacht.Lei­
der gab es in d■ n ~•tzten 2 
Jahren fast immer Arger mit 
Fascho-Pralls.Jetzt alle Ein­
zelh■ it■n aufzuführen,würde 
den R ■ h■■ n d ■ • Interviews 
sprengen.Bai ••n Neustädter 
PUNK-r ■ t■n hatten wir schon 
Straß■ nachlachtähnlich■ Zu­
stände ,_. ■ in Kumpel und ic 
wurden ••1 ■it einer Leucht­
rak■ t ■ beachossen,1Dcm an mei 
n■■ Kopf vorbai!Wir haben die 

Schweine erkannt und natürlich 
gl ■ ich angezeigt.Und wal ist 
passi ■ rt?Nichts,es ist noch 
nicht ■inmal zur Verhandlung 
gekommen,dann der Vater von ai­
n ■ m rascho,der dab■ i war,ist 
Dbergerichtsvollzieh■ r!SLI~E 
hatt■ n sehe~ recht:"lch glaube 
■h ■ r an die Unschuld ainer Hu­
r ■ ,als an di ■ Gerechtigkeit 
d ■ r deutschen Justiz!" Außer­
dem hätte ich beinahe mal auf 
ein■ r PUNK-Fet■ von einem be­
aoffanen Türken(!)ein Messer 
in d ■ n Bauch gerammt bekommen. 
Nun zur neuesten Entwicklung: 
Auf den beiden genialen PUNK­
Konzerten dieses Jahr in d ■ r 
Rentrop-Halle ist nichts pas­
siert.Nur ■ inan Punk aus Nien­
burg haben di ■ rasches in der 
Staat. vertrimmt.End■ S ■pt■m­
ber war wieder ■ in ■ PUNK-f ■ te 

(diesmal ahn■ Bands!),wo auch 
wieder spät in der Nacht die 
rasches aufli ■ f ■n.Holle von 
der OLSEN BANDE kennt■ gerade 
noch ■ inan Schrank vor die 
Stahltür schl■ ifen,sonst wära 
■ s böse ausgegangen.Ich war 
diesmal übrigens nicht dab■ i, 
wail wir nach Wolfsburg ZUM 

Konzert gefahren sind.Vor dr■ i 

Wochen hab ■ n dann ■ in paar ra­
sches d ■ n Ein9angsb■ reich dar 
Rantrop-Hall ■ lÜbungsräum■ für 
N ■ ustädt■ r Bands,u. ■ .PISSEO 

SPITZELS,OLSEN BANOE)mit H■-
kankr■ uz ■ n und Naziparol ■n b■-

sprüht.Oa uns 4 verdächtig■ 
P ■ rson ■n ■ in■ Stunde vorher 
unangenehm ■ ufg■ fall■n war■ n, 

konnten wir d ■ n Bull ■n Nam■ n 
n ■ nn■ n.Auß ■ rd■ m hatten wir die 
Sprühdose als B ■ waismittel si­
cher ■ stallt.IM ~om■ nt läuft 



■ in Strarv■ r ahr ■n gag ■n • 
V■ rd ä c h tig■n•"•n wird a ■ h■ n, 
w■ s draua wird.Auß■ rd■■ hab 
ich zu d ■n Vorräll■n noch ■ i­
n■ n Las ■ rbri■ r an di ■ N ■ ustä-
4t■ r Z ■ itung v ■ rr ■ßt,d■ r vi ■ l 

~,taub aurg■ wirb ■ lt h■ t.All■ r­
"41nga l ■ b ■ ich j ■ tzt sahr g ■ -
flhrlich in N■ ustadt,ab ■ r ■an 
d■rr aich von d ■ n f ■scho-Proll• 
nicht ■ inachücht■ rn l ■ aa ■n! 
Horati:Ui■ s ■ht lhLdi■ Ha.onc-­
Y9r-Szen■?U■ ru■- hat •• hi■ r 

bisher nur zu ■ inem privaten 
g ■ raicht? 
Höhnie: D i ■ Hannover-Szene ist völlig 
rnttlig:Cliqu■ nwirtschaft,jeder ge­
gen j ■ d ■ n!Am achlimmstan sind dia 
fUNHDUSE(HC & Crossov■ rvertriab aus 
Hannov■ r)-D■ ppen.Aber da muß ich et­
was diff ■ r ■nzi ■ ran . Jörg,der ja jetzt 
nur noch das Lab ■ l ■acht,war aur sei­
ne Art i ■mer ok gew■ sen.Der Vertrieb 
heißt ja j ■ tzt fRDNTLINE.Uundert mi cr 
daß Nag■ l( ■ x-"ORBIO OUTBURST,jetzt 
MILITANT "OTHERS),d■ r auch ~k ist,da 
mitmacht.Aber di ■ ■nderen,vor allem 
der Torsten und sein Anhang sind 
zia ■lich Übel drauf.Da soll doch der 
Torst■n wortwörtlich in der KORN ge­
sagt haben:"Uir woll ■ n hier in Han­
nover eine A"I-Szene aufbauen und da 
ist für Bands wi ■ PISSED SPITZELS 
kein Platz!" Oi■ s ■ ignoranten und in­
toleranten Arschlöcher,die nur Ohren 
für ihr Crossovergebratze haben,haber 
mit PUNK so viel zu tun wie meine Oma 
■ it Pornos.Als ich bei fUNHOUSE die 
n ■ ue fORGOTTEN REBELS-LP gekauft ha­
betrür 18dm im Sonderangebot)meinte 
ich:Das ist wenigstens noch guter al­
ter PUNK-Rock!Torstan darauf:"PUNK­
Rock,was ist das ■ ig ■nllich?" So ein 
Spruch von ■ in■ m,d■ r in s ■ in■ r Jugen c 
■it n■• Iro rumliar!Junge,du hast 
acht nichts ka 1 ! 1 

. Boris v m 
~b•n ■ i ■ l ■ tzt■ ns 
gemacht,daß ■ r vor Enttäuschung so 
ni■ d ■ rg■ schl■ g■ n war,daß er ni■ wie­
d ■ r ain fanzin■ aach■n wollte.Ich 
■ußta ih• ■ rst gut zureden und ihm 
klar■ach■n,daß wir ■ur solch■ Uixer 
nicht ang■wi ■ san sind! 
Auch di■ KORN entwickelt sich immer 
aahr zu■ N ■ gativ■ n.D■ wollten Boris 
und ich l■ tzt ■ns ■ in Konzert ■it 
SCHLIESS"USKEL,OLSEN BANDE und PISSE 
SPITZELS organi ■ i ■ r■n,w■ s alt dar Be · 
gründung abgelehnt wurd■ ,daß SCHLIES · 
"USKEL rrau■nraindlich■ T ■ xte(Hammin 
k ■ ln■ r "•d ■ la) ■ach■n würden und daß 
ai ■ ah keinen ~k ■ur fun-Bands hät 
tan.U■ s soll"' ■azu noch groß sa­
g ■n?Oi ■ G■ achich~• ataht auch aus­
rührlich i■ NUO(LOICKE DIRN Nr.3! 
Und ila --~öTrt■-r.r-e■ rnd von LOST& 

R ■ corda ■ in Konzert ■it 
SUA NKYS und ROSE ROSE aus Japan 
(d i ■ 9e rade aur Englandtourn ■■ 
wa r ■ n)in der KORN ■ach■ n,was mit 
de r r o lg■nd■ n B ■ gründung abge­
lehnt wurda:•Japanischa Bands, 
we n interessiert dann das?Oie 
ke nnt doch keiner!" Sonst 9ibt 
■ s in Ha nnove r nur das BADlt■ u­
r ■ r Komm■ rzladen)und den SUMPF, 
wo lange kain ■ Konzerte mehr 
ata t tga r unden haben.Ich glaube, 
■ s is t klarg■wordan , warum ■ s in 
Hanno ver nur zu einem privaten 
Auftritt bai Boris fate gereicht 
ha t . 
!!.e..!:!1!: Es gibt in der Szeneei­
nige Leut■ ,di■ glaub■n,sie hätten 
die We isheit ■it Lörraln g■ rres­
sen; I h r dagegen kippt Euch scham­
los die B ier■ in die Bäuch■ .Ui ■ 
s t eh t Ihr zu den Vorwürfen dieser 
Pre di ge r? 
Höhn i e : Den Vorwurr,daß fun-Punx 
pol i t i s ch de s int■ rassi■ rt sind, 
hab ■ i ch schon ■it da r Beantwor­
tung von fra g ■ 7 wi derl■ gt.Uie 
bere its arwähnt,stud i ■ r ■ ich so­
gar Po litik (was aber nichts h ■ i­
ßan so ll,h■ h ■ ).Außardam:Uar säurt, 
brauch t noch langa nicht dumm zu 
sein !Uenn wir sauren,dann wollen 
wi r unse ren Spaß haban und dia 
gan z ■ Scheiß e u■ uns harum var­
gess■ n und wann wir uns dann mal 
danebenb ■neh~■n,w■ il wir uns ■ r ■ n 
Tri ■ b ■ n rrei■ n Laur lassen,dann 
ist da s nur allzu manschlich,oder? 
~an da rr ■ s alle rdings auch nicht 
ü b ■ rt ra iben wi■ ••in guter freund 
Teska ,de r di eses Jahr schon 3x in 
der Tr inkerhe ilanstalt war.Außar­
d ■• • ußt Du gerade r■ d■n,Horati, 
du alta r Schlucks pecht! 
Horsti : La tzt■ fraga:Iat di■ Ualt 
achl ■ c h t ? 

Höhnia :Oas ist acht ■ ina total ba • 
achauarta fr a g ■ ,dia ■an pauschal 
fticht baantwortan k■nn!Ea gibt gut, 
und schlachte "ansehe n und das wir, 
•uch i■■ar ao bl a iban!Abar da dia 
■chlacht■ n ~ansehen ■■ ist an dan 
lntachai dand■ n Positionen aitz ■n, 
wird aich d i ■ "• n•chh■ it ain■ a ■ chi 
n■n Tage s durch Co•put■ r,Gant■ chno· 
logi a,U■w■ ltva rsch■utzung,Ato■kria1 
und Pror itgi a r aalbat zugrunde ricl 
tan.A•anl ----



Tja - wie fing alles an? Ich bekam Anfang Januar ueber einen Umweg 
eine Karte aus Kalifornien an mich adressiert ,die Greetings 
schickte.die neue Adresse von Deco Records ankuendigte und das 
Erscheinungsdatum eines LP Sdmplers mitteilte .. . tja - mh - Deco 
nie gehoert da ich aber auf alle an mich persoenlich 
gerichteten Schreiben reagiere.habe ich ein kurzes Briefehen ·ne 
Out of t he blue Liste,KFR Info na und so weiter 
hingeschickt .... und es mehr oder weniger vergessen. 
Ein p?Jar Wochen spaeter find· ich dann im Briefkasten einen Brief 
von Deco Records . .. konnte mich wieder nicht erinnern . . . oeffne 
ihn und traue meinen Augen nicht - da ist doch tatsaechlich ein 
Scheck drin!.' WOW - well Deco hat ·ne Lord Litter Cassette 
bestellt und mir·n Info geschickt was bei Deco so los ist .. . 
Tja Deco ist also eine Vereinigung von Los Angeles 
Musikern/Bands.die gemeinsam Aktionen planen und bisher zwei 
Compilation LP-s rausgebracht haben,die den heutigen L.A. hardcore 
praesentieren sie wollen alles absolut unabhaenqig halten 
..... gemeinsam was erreichen .. .. also mir hat das alles sehr gut 
gefallen - wo bleibt aber nun der Brief von Jello Biilfra? Na ganz 
einfach - er hat Deco geschrieben nachdem er den ersten Sampler 
gehoert hatte: 
" .... I was totally blown away!There was so much more variety and 
mus1cal adventure than on most hardcore LP's . . well done all 
around ... " 

.. was soll ich mehr schreiben - wer Interesse hat mal was 
wirklich Neues zu finden sollte wohl wirklich mal hinschreiben -
oder? 
Also die erste LP ist von 1987 : 

1. Art1stic Violence.Random Violence (L. A .scene) 
die zweite duerfte inzwischen raus sein: 

2. Composite Drawing:Compilation Album (bands from across the 
U.S.and Great Britain) fuer $ 10.oo via Air Mail 

was die 1.Lp kostet weiss ich nicht - aber einfach mal melden 
·s klingt doch wirklich gut - make friends in Los Angeles.'!!.' 
DECO RECORDS __ __,_.12a __ __ 
P.O.Box 57549 
Los Angeles 
CA 5UJ17 
U.S.A. . .. schreibt an David ... 
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ALL IN10 ABOUT THB JO!XICAN 

PUNK/l{C/TC/lfC SCEIIJ! , 

■ INTEtzNKri0NAl- "EPITION - JN'lUMY{ '0'3 - 1ssue # 1 - M"TY. ■ Send 2 or 3 dol1ar■ (what you c an)WORLDWIDE 
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Send col1abora.t1.one or advert iement 

for the Nati.onal :Ed.1.tion to: 

KIGUJZL AIIGEL VALLADARl!S SANCHEZ 

APART.I.I>O FOSTAL # 1879 

64()0() )IO!ITl;;RREY, II'. L ./l,IKXICO • 

UT,EA.SE,PASS THIS OH, 'l'.H.ANI 

mir,dass e r Folgenden Plan haette: Ein zine mit Aner 

nationalen und einer internationalen Ausgabe. 

Also national in spanisch mit InFormationen,die er aus aller Welt 

bekommt Fuer Mexiko und international in englisch mit 

InFormationen aus Mexiko Fuer "den Rest der Welf:' ••• ja As klang 

wir klich gut ich habA dann ein paar InFos geschickt und 

geschrieben,dass ich die InFormation in mein Out oF the blue 

InFormationzine mit Areinnehme etc •• und wieder Ane zeitlang 

nicht dran gedacht ••• relativ kurz dannach lag dann ein dicker 

Br ieF im Kasten aus Mexiko drin war das MEXIcore die 

internatinole Ausgabe von Miguel As zine wow das ging 

schnel1 1 .'Und was ich da dann so las klang wirklich great - seit 

ca. 2-3 Jahren gibt As dort wieder eine ganze Menge Lebendig<eit 

und "will to Fir;j1t" massenweise neue Frische 

Bands/zines/distributions und etwas,was es hier nicht gibt - tja 

wie soll man das beschreiben - eine Art AktionsgemeinschaFten -

nennen sich "Collectives ' also Gruppen von Punks,die sich 

zusammengeschlossn haben gegen Langeweile zusammen was 

u nternehmen - gemeinsam sind wir stark •• na und so weiter .•• 

... so hier ist die Adresse - schickt doch mal einen BrieF oderAn 

Tape oder •• he wir sind ueberall'.' ••• und "in tauch getterl' bringt 

immer FUN .'.1 .11 Also : MEXIcore 
Miguel Angel VaJJadares Sanches 

Apartado Postal # 1879 

64000 Monterrey,N.L. 

MEXICO 

ueberhaupt - wer mir heute noch erzaehlt es waer nichts los 

und man kann sowieso nichts machen etc ••. na dem ist mcht zu 

helFen ••• 
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•.. STOP ..•• Bei den RUBBBRJIAIDS iet Baeeplayer -z~ heß 
auegeetiegen. Doch die Debüt-LP iet im Kasten und wi­
rd demnächst au! Devil Dance erecheinen ••• STOP ..• In 
Dinslaken oder Umgebung wird ee zu~.~ im Juni ein 
Spektakel von größerem Ausmaße geben:-lraii heißt Bier 
vom Paße wird strömen und Livebande werden !ür Pogo­
stimmung sorgen. Nähere Einzelheiten geben wir noch 
bekannt ...• ST0P ••.• Die COTZBROCKEN RIYIYAL B41D hat 
eich nun au!gelöet. Wie ee weitergeht mit den einzel 
enen Mitgliedern steht in den Sternen .•• STOP •••• Aue 
Bonn gibt es demnächst au! ,Bönnache Tön die Debütpl­
atte der ■0LOT0WS0DA .••• ST0P ••.• PHA11T4Sll aue Ham'!­
burg sind jetzt nur noch zu dritt. Gitarrist Bdgar 
iet auegeeteigen. Wie man hört sind die Junge nun 
im Studio um neues Vinyl einzuspielen •••• STOP ••.. 
IljSTIGATORS kommen wieder au! Tour. Sie spielen zu-
sammen mit THIBK am 10.0J. im Dortmunder PZW ....... . 

1 ST0P .•.. Die~ spielen Anfang April in Holland, 
',1 , einmal am 07.04. in Hengaloo und am 08.04. in Nim-

~: veen. Die neue LP wird auch in Kürze au! dem Markt 
~ sein . .•• STOP •••• Aue Al Zutphan/BL gibt es auch wied­

- ~ "I er was neuas. Und zwar arbeiten RUBBER GON an neuen 
, ' Songs und sie suchen Au!trittsmöglichkeiten in Deut­

achland. Hier die Adre■ae,Rubber Oun/Poatbue 497/ 
tioo Al Zutphen/BL /Tel.105750 - 17964 .••. STOP ••••• 

• • JL&SS.. aus Karl sind ab Anfang März au! Tour. Hier 
tie Daten, 04.0JS./Ludwig■haven, 11.0J./Troisdorf, 
' 14.0§./Pilderetadt, 26.0lS./Künchen und am 28.04 • . ili. 
O■nabriick. Hiar im Ruhrgabiet hat die Band Auftritt• 
verbot, weil beim Gig der u.~.Subs in der 'Zeche Oa­
r1• in Besen halt der Ansturm der Leute ■o enorm war 

' das die Teranatalter nun Angst haben ihnen könnte 
daa gleiche wiederfahren •••. STOP ..•• 
Und hier noch drei weitere Gigtermine 
der NPNIP9 7. 14.04./Zürich, 15.04./ 
Basel und am 22.04. in Meerbusch ...• • 

STOP .... .,..,..__-~~6,_ 

d (;:--!~-11-
.. , 1 
'' ' , .. 
~ 
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Entertainment Guide 
0~1' 1',<DZ>U - 1'..ul«y 

Steinach• Gaue - DU-Zentrum 

07.0J. 
14.0J. 
21.0J. 
28.0J. 
11.04 . 

18.04. 

09.05. 
16.05. 
23.05. 

LIVE SKULL, supp. PUBLIC LAVATORIES SCHWEFEL, aupp. SHIZZO PLAllINGOS LBAVING TRAINS, aupp. TRASHING GROOV& IIUDHOIIEY, aun. DBAD PISH GO BANANAS lfELL'fELLl'ELL (die deutschen nattirlich) & LES THVGS aus Frankreich GLITTBRHOUSE TRASH & ROLL-NIGHT mit LOVESLUG & PLUID 
SCIJll.PUCK TRADITION zum fünften Mal mit HASS, BIPS & SPACBMONKEYS YO LJ. TENGO 
MIRACLE WORKBRS, supp. PARISH GARDEN DEVIL DANCE RECORDS-PACKAGE mit lfELCOIIE IDIOTS, POSERS, obendrauf UPRIGHT CITIZENS *** Einlass immer 20.30 Uhr *** Änderungen/ Ergänzungen möglich *** Infophon 0203/ 734425 *** In Planung: Lemonheads, Cosmic Psychos und noch viel mehr *** Viel Spaß! 

Und hier weitere Gigdates, bunt gemischt nattirlich alles ohne Gewähr 
04,0J. Krefeld 'Kulturfabrik' J.BSTURZENDB BRIBPTJ.UBEN & PILSKÖPPB 05.03. SCXOmdorf 'Hammerschlag' 

& TJ.LKING TO mB TOILBT 07.0J. Castrop Rauxel 'Spektrum' IDIOTS 
& THIBK aus Bn~land 11.0J. Bielefeld 'J.JZ SQUA!IDBRED JIBSSAGB & IICK-J.-JIUKE & DIOXIB 12.0J. Wuppertal 'Die Bör■e• MOB TUCKBR (h-Velvet Underground) & H.lLP J J.P J.1IBS E 

16.0J. Schorndorf 'Hammerschlag' SilNT VITUS 17.0J. Kamen 'J.Z. • DLLBRGBISTBR, CROWD 01' ISOLJ.TBD, GRI!i'JIING KIDS IZ.03. Wuppertal 'Die Börse' REST 01' THB BOYS & RUBBBRlllIDS 25.0J. Schorndorf 'Hammerachlag' 
& PRöHLll 

Jl.OJ. Schorndorf 'Hammerschlag' 
!: GOD 
Schwäbisch Gmtind 'Spaas• LULL Dortmund 'PZW' WBHRIUCHT, IDIOTS, PROTECTOR 

08.04. Krefeld 'Kulterfabrik' WIP 
& HBLTBR SKJILTBR 

emise• 

Sout 
D • !i' • W. • IW'IWD.lLJCS 
lruppertal 'Die Börae' DBTONJ.­TORS & PROBL!II CHILDRBN Göppingen 'Remise' NOMEANSNO 
~ n R.q 't'ITl1l"'Tl'\'lT -.nn,,, 

BOXING DAY RELAPSE 
SIOUXSIE & THE BANSHEES .... 

Fn., 0.C.ll 
♦ ADAM. THI ANTa. llVI. THI IIOCATI IPIZZ 11, THE UNWANTI D 

999 0 J Don Oonlen1 c5vi.tm.. ,.,ty (1 lt t"- IIUSIC MACHINI 
s. , 1 r•unnt HIGH ITIIEIT. NW 1 

' J.us .l!Lll erreich t en uns folgende 11 Gigdates. hock _,, .QJ, LULL & HUl(J.N BRROR TH15.0J. MINUS KUl(pELS 
17.0J. SUBIIENTALS 

"""'lS. OJ. LIARS & STRANGE J>Lo~n0" 08 . 0 .4 _ l(i:>m c.,.,,,. • " 



alsor nun auf 8 Sei ten Reviews von all den schönen bzw. unsch ~nen 
Produkten, die in letzter Zeit ers chienen s i nd. Die jeweiligen Pro­
dukte sind von folgenden Leuten krit i sch unter die Lupe genommen wor­
den: Ralf, Mathias Lang (M .L.), Pi erre Past i s, Willi Wucher (w.w.) 1 

und Arthur ••• Wenn auch EUER Pr odukt hi er besprochen werden soll, 
dann schickt es uns zu ge en Geschenke haben wir nichts einzuwenden! 

LOKALE LEIDENSCH.ll'TEN Vol. l - ep BRUT 66 - 7•ep ~ - ~ , i,- ;;:::.~" ,.,_ s,.,. 
l ue Nürnberg erreichte uns ein Debüt der Düsseldorfer Brut 66. .C-,:?., § = ! ~ l'l' t;- ~ e; ~ 
Ruerschni tt aus der hieaigen Und 1'ürs erste ist diea Teil recht __, S" t::, g ~ ~ l:ll ~ ,_.,... 11 Bandecene. Jl'Un1' Bande erstrecken gut gelungen. Die Band macht ziem- "'<> " <+ O'l ,... ,... to • r:: 
aich von Trashbeat, J'un ■ ound lieh lockeren Sound, wobei aber lei 'j;j-<+ ~ "~ ~ <+t, r:: <+"" 
md Rock & Roll au1' den beiden der die Gitarre viel zu kurz kommt. !" 1 i,- t;- 01 01 ! <+; f:!: e-
~p· s. Dil.s Werk ist au1' 1000 Stck Kanc~l erinnert mich das ganze ;!:_ ~ I;," ~ o ;t ~;?.: ;i 
limitiert und halt nur 1'Ur Leute an 1'rilhe Sachen der US -Band Paction. "',_." "'s,. §" "" " " beatimmt die diese Kuaik mögen. Texte in englisch, werden sehr Uber- g~ t:S 1;' 6 ~!' l:ll~• t:S 
Das ganze iat liebevoll mit ein- zeugt rUbergebracht . Und eonet? o • <+ ,... .. t::,:,,, 
tm Beihe1't geschmückt. Zuhaben~ Ho1'1'entlich hören wir in nächster Ze l:ll i:' ~ ~ § l:t g''S, !' ; g 
~•1 Herbe Scherbe/Plorian SchUck/ 1t mehr Uber diese Band. RALP St.;' EI P.'" g;: t::, 0 :' 
aindor1'er Weg 8/8500 Nürnberg 60 contact1 Teenage Rebel Records/Rüdig c' ~ 1D • ._. t:S '< .. 1D o 

er Thomas/Schinkelstr.36a/4000 DüBBel ~ i;,e'.g.~El ~ ' 11 f;.§ 
,~ O'li1"",_.~ wen s,. JRQTISCHER STUHLGANG -

Synositis' 7•ep . 
Toller Einstand dieser Junge 
Band aus Hildesheim. Da haben 
die Macher dee D-dor1'er Cam­
pary-Label wirklich ein glück 
liebes Händchen gehabt. Am bes 
ten ~•fallen mir 'Die Reise• 
und Danach ist alles atill'. 
Besonders zu beachten wären 
die wirklich guten Texte, so-~­
wie die manchmal verzweifelt 
klingende Stimme von Bva und 
der Hammerbeat vom Drummer Ju­
das. Die Band hat einen sehr 
eigenen Stil, den man noch wei 
ter ausbauen kann. Ist sehr 
melodi"• RAI.P 

/
contact1 Judas Bhrlich/Kuckuck­
etr.6/3200 Hildesheim -o ... --··-· .. ... ._ --CWFREE - live-demo 

. Vielversprechene Band aus Lüden• 
acheid, Gegründet 87, machen 

jdieee Junga einen guten Sound, 
der aber live etwa• untergehen 
zuscheint , Ja wäre vielleicht 

• an der Zeit mal ein Studiodemo 
· sumachen. Sie haben einen s ehr 
eigenen Stil mit geilen Texten 
die einen zum Nachdenken anreg 
en aollten, Al• Bonus spielen 
aie nooh ein paar Cover• von 
Vibrator• und Clash nach, c on­
tact _ Bils xreysing/Grenzweg 
17/5880 Lüdenscheid R.lLP 

KIDS 01' BOREDOK/PISSED SPITZELS 
Split-ep 
RA,T'a GOT THE RABIES - 7•ep 
Horsti von Schlawiner kann glei­
ch zwei Tolltre!1'er verzeichnen . 
Die Split-ep ist schon ein biee­
el älter doch es lohnt sich all, 
mal diese Platte zu besprechen. 
K.o.B. machen griffigen 77er 
Sound, gute Texte einfach nur 
guter Abgehsound, die Pi ssed 
Spitzels k~nnten di e deutschen 
Rat cats werden . Lustige naive 
Texte plus ein Song Uber das 
was man am besten mit Faschos 
machen sollte , nämli ch nach Sib· 
irien schicken. Tja , und die 
Uber raschung i s t di e ep der 
Rabies. Bei der Band sind Leute 
von verschiedenen alten Bands 
aus Hannover dabei. Und sie mac; 
en ehrlichen Sound mit en~lisch• 

1 en Texten. 'Vinyl Darling iat.1, 
absolute Höhepunkt, Bei Horat 
Barthel/Riepestr.17/3000 Hannov-
81 RALP 

JIRDY :5Ull liUIIS - demo 

UJ:ODil - demo 
• ach dem tollen Oi g im Daddy h

11
ier nun 

)) b d was fUr ein Xna er, l a• emo an • tUcke und da• klasai ache 

~refeld bietet uns mal wieder 
ein• kleine Uberraschung, Da• 
Demo der Jung~ eehr melodi1ch 
und kBnnte man irgendwo zwiache. 
den 60zigern Garagenband• hin­
stellen. lal ruhig, mal achnell 
auf ~eden 7all abw1chaelunga­
reieh■r 8oun41 contact1 02151-
64167 lAL1 

!;:!:.n:~;e~~!,t•, Jinfach t oll, toll, 
t 11 contaet1 Lue1 Bohre, B~•~k~t;'.;i2000 Hamburg 20 lAL1 

...,..~t:Somcao:oc..i. ~g,p. . t:S. i;g&: g,~ 
Cltl.P....,..lc+ CICI 

e .... 1-j(DC,t:, .. ::SI>' 
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DH, TtJTFLUGLADl fä UliD 
Gul TE =.R Fanzine 

Treble king: Mark E. Brooks (Tapes/Radio loop•/Sa11ples/Effecto1natic 
nd voice ) Sound of plg "'usic: großer Cassettenvertri ■ b in den 

;taaten i~ n■usten Katalog gibt es über 150 Tapes ■ lt Kurzbe­
schreib~ng, bitte gegen Übersendung von RUckporto (IRC) anfordern. 
Zurück zu Treble king, Stlch111ort: vielflltige Monoton! ■• S ■ chs 
StUcke jeders anders gestaltet und aufgebaut und doch wirkt die 
Musik ~ie aus einem GuO. "Remember Jan■ l'lorgan" •lt verzerrten 
KJiangcollagen "Burn" fast einbientmlßig,11it einer unaufdringlich­
monotonen At"'~sphäre, genau das Gegenteil zu "Succeed" ■ lt sehr 
rhythmisch-angehauchten Soundstrukturen, "Happy go lucky" 111irkt 
großflächig und eln111enig Holly111ood orientiert. Richtig lebendig 
wird die Musik dann nochmalsbel den letzten beiden Stücken, wobei 
man "A t ■ rribl ■ thing" aufgrund dar Klangvielfalt hervorheben 11uo. 
Eine wahrhaft interessante Cass■ tta, ein■ •ehrlich faszinierender 

'.rhat•a it!: That'e life 
1 Thaes fun'! ! Lin 1110-

•-----~;:~e~}~~~~~ ~~rn:~deden / 
1es en r,;u~ .... ; .!'.. in h: ilo­
meterlanger !.uro pa-ri.ei­
ti@beri c ht, den m~ wonl 
demnPxt im TU1- rl e · se­
prospekt als .c..in i tunf; 
bestaunen kann; owi e 

Dieter Mauson, Verbindungs111i1eg 59, 2950 Lller, gibt 

ein ki1ometerlanger R.e­
prot um das DFB-Pokal • 
Finale in berlin 1 Zwi­
schendnrch mit herzhaf­
tem l\onsene und , uatech 
gewürzt ••• , all,:-s in al­
lem: Kaufen 1 ! ! bei: Stef­
an 1-i.lemp, Ahornweg 27, 
575& Fröndenberg 

Bndlich nach langer Zeit 
mal wieder was po■ttiveS 
au■ der ach io ver■chla9 
enen Hardcoreecke. Die 
Terbal Aaaault blasen 
kr&ftig Bnergie durch 
Ue ver■topfenden Kanäle. 
Vnl dit B-Seite 'Kore 
'fhan ■uaic • iat wirklich 
aehr als nYr Kuaik. Lest 
die Texte, wenig Worte 
aber verdammt auadrucke­
■tark. Diese Kids sind 
auf dem richtigen Weg. 
Hoffentlich verlieren 
aie nicht ihre Bhrlich­
keit. (Konkurrel) RALF 

Jm_ - 'God Lovea You• 7•ep 

A und Nostalgie 

B•l• Joachi ■ in Berlin kann man ■ baofort vi■ l• lltere (und 
Cassetten dar L ■gendery Pink Data erstehen. Er het ■ it der Gruppe 
einen Vertrag ausgehandelt, dies■ Cassetten ■ xcluaiv in der BRO, 
der Schweiz und Österreich verkaufen zu können.· Die Gruppe a ■ lbat 
erhllt dafUr einen fasten Betrag pro verkaufter Caas■ tt■, der höher 
ist als die B■ trl9 ■, die 11■ von Plettenv■rkiufen ■ rhalt■ n. Zwia-,,■ n 
den Data und d111 loachi111 herrscht ein V ■ rtrau■naverhlltnla, del 
wohl einzigartig fUr Ind■pendant-V ■ rhlltnisae ist. Auaachla9gebend 
111ar wohl die "Dot.to-dot" Live Ca•••tte, die JAR ■ acluaiv ver-
öffentlicht' ·• O ■ bekam di ■ Band postwendend ca. • 01'1 pro 
l'IC und die Ehrlichkeit der Arbeits.eise von Jar bedeutet d■■ Edward 
halt 11ehr als sonstig ■ Industrievertrlg ■ oder Vertriebsangebot■••• 
Nicht nur daß Jar alle Tapes 1111 Angebot hat, ■ r hat auch sieben 
Trau■atadt Ausgaben von Edward bako ■■■ n. Dort gibt •• wi■l ■ unv■ r­
Hff■ntlicht■ LOP-Sono•, neue Liv ■ aufneh1nen, Zusa■■enatellung■ n von 
Sa■■l ■ rb■ itrlgen und undund. F'Ur Fan• ein■ wahre F'undgrube neuer 
und unentdeckter LPO-Perlen. Trau■■tadt 2 ll ■ot 111ir vor, hiar 
gibta ca. So% unverH1fentlichte und SO% b■ reita auf div. Co■pilationa 
veröffentlichte Songs. Bei diea■ r C ■asetta hab■ ich sofort Luat auf 
■ehr b■ko11t■en, und Jar hat genug zur Au ■wahl von dle••r wirklich 
fantastischen (und i•••r noch unentdeckten) Band ••• 
(LPO-lnfo bei Jar koatenlo ■ anfordern ••• ) l'l ■ tthlaa Lanl 

Bin feines StUck Vinyl, liebevoll zu­
sammen gefertigt, ko111111t mit drei lustig 
en Klebern sowie mit aelodiecher an-

1 epruchevoller Kuaik. Da fallen mir 5am­
en wie HUeker Dü, Koving Targets, Bad , 
Dress Sense oder The Stupid■ ein. Kein 

1 Wunder der Kann an der Gitarre, ,Bd Shr­
ed sein 5ame hat nämlich bei den letzt 
genannten Bande eine zeitlang mit ge­
epielt. Die e.p. iat auf Poontang er­
scheinen das in Zusammenarbeit mit Vin­
yl Solution steht. Außerdem finde ich 
ist es an der Zeit Bands die auf diesem 
Label zuhause sind, endlich mal hier 

ölEG DiH VERNUNFT - Fan- U!,G UOLLT Nr. 1 - Fan-
zine ••• Tja, ist ~as ~- zine ••• Erschienen im 
berhaupt ein herk ::,mm;ich- t-,ärz 1980, ein Funk-
es Fanzine??? NEIN, t,S. Fan?ine allerereter 
ist ein bzw. DA.-5 Magazin l'eeudo-Kacke, nun wer 
für den alltägli chen es bat, kann hoffent-
Fervereioniemus, absohi.t lieh tiber sowas lac11-
hart, absolut abartig, en ••• Gab'e damals bei 
und demzufolge absolut Wolfgang ~chmi tz, .BUs-
GUT' Mit ei nem guten acKeretr. 14, 41 Duis-
GG ALl..lN-lnterview und burg 18, doch mittler-
mehr Sachen, die die JJJweile gibts diesen 
"normale" Szene ganz Wolfgang Schmitz nicht 
einfach schockiert . •• mehr, denn der heißt 
Nichte wa1 abartig wirkt jetzt Willi Wucner, 
oder obzön sein könnte, \ • . sitzt hier im Kranken-
fehlt ! 2.50DM bei rtü- ~ haue als AugenkrUppel 
diger Nitz, Rominten-j: ' rum ':1nd schreibt diesen auftreten . zulaaeen. RAL7 
weg 3, 2400 Liibeck ;4 :~~=~!/iber Sch=~=~• •• 
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...,vnD 11TT.t.M.-neuts lJel'?i0-
1:ape ~45, b.- .1 

1,ora Litter, der Ber1.i­
ner fape-Art1st, brach­
te ee bere.1 te zu sehr 
vielen VerOffentlicbun­
gen, die ev ziemlich 
a lles• was man il.J.S "t,iu-
a 1kaliect1" beze1ct1nen 
kann, umfassten. Vom 
Rock bis zum Jazz, n1x 
wurae ausgelassen, LX­

per1mentellee bis .r,on,­
erz1e1.lee, .-orct i..1tter 
hats einfach arauf, 
::.e- ine Se;ngs hörbar auf 
Tape zu bringen • .oeJrt 
Vvrl1ee,enJen, neuesten 
frodukt, "T.:i.les about 

,eoi1.t1J, llestruct1 an and 

everyd&J l-'.i.sc1em11 • gebt 
es ab 1nd. dit ...iparte 
"l-SjChO-El ektro-Hard­
Rock" • .,chrage 1'önc: , 
r„ ntrn1,;;,ct1e J~la.nge una 
c 1 e Btellenwe1sE:: s&.gen ­
ae Gitarre harmonieren 
ausgeze1c:1net m1 tein­
andt;z·, do1s al.i..es in 

g~ter hufn&hme~ualitdt' 
r .... r Leute, die sie:l, mcll 
an etwas ancere.3 aJ.s 
"norma1e 11 t•,UBlk ranwö.­
~en #v~.~n, ist es Olt 

iaeal~ .:.1nst1ee:;scasi 
Lrdert bei: l.11ttffiö.r 
J-ariser ..>tr. t--3 A. ' 
100v .oer11n 1, ~ •• ,. 

VillIRB LOVE~ - .tteavy 
Planet Puzz" • 

Wie könnte ea auch and­
ers ■ein, natürlich mal 
wieder aus dem Lande der 
Beuteltiere, Arrgghheou 
nd vom derbsten mit gan2 
harten Junge an der Git­
arre und am Gesang. Pies 
und hinterhältig, Bin­
fach geil, (Bent Record) 

Ril.1' 

X-••• tunes/ Ar ■.•. hear again C-60 

Hyper christ•a• compilation (HWE) 

••finltive bu1. alternative Weihnachtscaas ■ tte fUr große 

und klein■ Klnd■ r ••• Zahlreiche Interpreten dar internationalen 

Indapend ■ nt-Sz ■ na haben ihre Version von Weihnachtsklassikern 

eingespielt. 01• besten •ächte ich hervorheben: GEORGE GALVAS 

& THE HELl'IETS •lt einem Ra•ones-ähnlichen Fetz ■ r "Cook your cat 

for chris11as" (USA), Sack präsentiert "Alle Jahre wieder", 

"Jingle bells" von X-O•atic klingt wle ~von einer C ■ br.Fisch•r­

Hai•org ■ lcassett ■, sehr besinnlich: 1 Stück..1 

Weiter• l!lateillota: FAR (I), Nicole c'ainpau~ (USA), x-ray pop (F), 

Costes (F), Injuryan (N) u.v. ■• Kompliment an den Produzenten 

rur dle9 ■ tolle Idee, Ko■pli11ant auch an die beteiligten 

flllusiker fUr ihre Ausführungen ••• Sollte man haben! 
Matthias Lang 

c onald'e Girl' 7 

Australien beschert uns wieder eine~~ 

tolle Punk & Roll Band. Mal ~pürt man, 
den satten Puneound wie bei McDonald e 

Girl• der sofort im Ohr hlingen __ bleibt 

oder aber der typische harte Kanguruh 

Rock & Roll läßt grüßen. Zwei Singles 

al■o die sich ausgezeichnet ine Bilde 

der fUhrenden Aueeiebande fügen, 
(~imberyard Recorde/Green Pez Label) 

lULP 

Ein Sampler mit Vorbildcharakter. Neben der sehr guten Soundqualität• 

d•• schönen Cover und den gelungenen Song beiträgen g ■ fällt •ir vor 

all•• das ganz fantastische Beiheft, inde m es nicht nur Informationen 

zu den beteiligten Gruppen (Discographien etc.) gibt sondern auch 

künstl ■ rich-wertvoll• Beitrlg ■ (Blld•r/Collagen/Ar t•ork ••• ). Solch 

ein Beiheft ei.lsste Standard bei j ■ d•r Cass ■ tte sein. Ko•pllinent an 

den Eriek. l'lusikaliscn gehts von elektronischen Klängen über mehr 

e,cperimentellere bishin zu fast-industrial-engehauchten Songs. I11111er 

g ~~~~~~ ~!~~- a:!:o~~~~~~ ~~~k h,~~~!;1 d;~d.:!~·~r~~ ~~=~:g~1:~· d~!•r 
..., -eigene- Fe•ili■ ?), dann l"lilowan Srdenovic •lt "Glass abattoir - finale" 

• und der spanisch• Elektro-"1usiker l'IAL mit ein•• Uber 8-ininü~en Bai-

,... trag zu• Schluß des Tapes. Auch This window aus England und PCR aus 

~

0 

de• Rau• Nürnberg (Prion-Tapaa) Uberzeugen, weitere l'Utwirkande: 

Ba•bi x-u,..,.ard-Hagz i sse-Notr• Oa11n-Schi zo-D ■ t wiehl-Gu ido-Choda •••• 

• - • • ... __ 1 -..., 1 •-u.t.r.t auf 250 Stück. l'latthias Lang 



Wild Aases i st das Soloprojekt des Gitarristen "an TOP OF THE 
PYRAJ'1110 (?) , ze hn teil111eise sehr schöne Pop r oc ks o ng s bas ierend 
auf Gitarre n und K ■ yboard-klängen. A111 besten gefalle n mir d ie 
; nstruMnt a l s tUcke wie "Th■ dream of a robo t" und " 00 111n by the 
(rog pool" , auch die sanft ■ Gitarrenballade " And ! '111 waiting" 
iS.t äußerst gelungen . "Das ist Dieter" i s t e i n To talau s fa l l, 
iO•Q■ samt sicher kein Jahrhundertwerk aber gute Ansätze si nd 
vorhanden. Weiter so ••• Aber wer ist Alexander Borodin? 

Zwei Ta pes erhiel t ich vo n RUlh 
zum e inen PRI NCB FAR I, zum an- • 
deren THE THREE JOHNS • • • Hm, 
wei L'.I der Henker , warum die mir 
das z uges chickt haben , ich ka nn 
da~i t a bs olu t nichts an f angen' 
B~1m e rstg enannten hand elt ee 
ei ch um Reggae, beim zweiten 
um Gru~t i -Kacke . Naja , Geschen­
kten Gaulen gu ck t man nicht Matthias Lang 

RATCJ.T - ' .Baby' a Got J. Gunl • 7• 
Wieder mal waa ■Ußes swiachendurch von 
den naiven Ratcata . Die-B-Seite gefällt 
lllir Wie bei der letzten Single auch be­
••utend besser. SchBner unschuldiger 
hakpop gemixt mit Zutaten aus der Buzz 
oootakitchen. Binfach zum wegfliegen. 
41.e ltimme von Simon. •atUrlich auf 
Waterfront. JtALp 

AGENT LRANO t - 11 v1ng 
Darknt■ I - Li' 

BA. MBIX - ey e ven took 
memory - EP erschienen bei 
I n t elnet- Records, c / o Mar ­
t in Pick , Nützenbergeretr . 
1 43 , 5600 Wuppertal 1 
Holländische 3 - Frau en Band, 
die sich hier mit unver­
b r a uchtem, a lt- und e ch räg­
kl inge11dem P unk-Rock vo r-

l 
stellen. Die Stimme der 
Sä nge ri n i s t unendli ch 
geil , da werden e cht Ge­
danken g ewe ckt, d i e di e 
Fra uenpower-Delega t1 on 
au s Di.leburch n icht s o ger­
ne hört • •. Sta ?:'kes Pr o­
dukt , kl i ng t gu t unve r­
braucht und ge ht i n die 
Pogo- Be 1ne . .. #.W . 

in d. i e Mäul en ode r so ähnl i ch 1 

Bestell t eu ch mal d en fr e i en 
Katal og von ROIR , da s t ehen 
viele und besse r e Sa chen d r i n• 
ROIR - 611 Br oadway , N.L c ., . 
N.Y . 100 12 - USA W, W, 

;;h1m•l1 111r i'U~H- büt li.lu-
11ktr, h I tr ntu aufgtltgt 
von Gl YT vl' 111'1 R1cord1 
(Rl~nardotr , 12, 46 Dort­
mund 1), Una wahrl i ch tlnt 
Ntuauf'legung wert ! ~ 1 ab­
■ ol ute H1 ta I der So und ..,.....,_==e.....:::.:......:::Ce,Aa,Ico:.N - ' The Lor ds Ot 

Summer' 7• 1et ale Sur!-Hart core­
F\Jnk zu betiteln, wird nie 
langwo111& und but1cht 
durch 1tlno ll1 l odleen ! 
l,.au! l ohnt ■ loh ! w.w . 

Bombastisches Soundgewühl kommt da von 
einer Drei-Kann-Truppe aus dem f ernen 
Sydney . Kark Of Cain beweisen mit dies 
er Single dae der Geiet von Joy Divi s ­
ion weiter lebt . Kantige , scharfe Ba a e­
läufe bestimmen den Titelsong und präg­
en eich bei dir ein. I: 
(PIUBTOK Records) RJ.LP 

ldlol9 ReCCA"'Cls 
H1ny 1111111 • l'unk • Wna * 60'1 • Psycho 
L,'1 • llnglu • Tap•~{t T-Shirts 

111 U IIK• VIDEO· V '4,)- E IH 

MÜNSTaRBTRASSE13 
••oo DORTMUND 1 
-raL.1 oa 31 / B3 49 20 
.._ 11 , PI 11:N , 11:N llllt • .. 11:11 · 10:H Ullr 

DANCE NAK.ED/THE HIDDEN GOD 
+ C0LOUR DANCE (jeweils 
C-45) Tapes 
(Dance Naked c/o Alaa Rider, 
PO Box 77, Loadoa W 14 OQQ, 
England) 
Zwei schöae Cassettea mit , , 
moderaer Taazelektroaik, 
sehr variabel und voller 
iategrierter Soundraffinee-

l
s en . The hidden rod ist auf 
dem US-Label Aud ofile Tapes 
erschieaea uad eathält acht 
abwecbsluagsreicbe Soags, 
D. N. arbeiten viel mit Key-

l
board-laetrumeatarium uad 
wissea auch, wie maa geschickt 
Gesaag und Musik zu einer Ei a-

0heit verbiadet. Colour Daace 
ie•thält eiae Colour Side, 
.wo div. Farben ambieatmäßig 

l
umsclurieben werden, auf der 
Dance-Side gibt es leider 4 
Stücke der Hidden god MC, Ü­
be r s chneidungen siad fü r dea 
Kä ufer immer ärgerli ch ! Pro 
Tape 3,50 L (Pfund) i adl . 
Porto und Verpackung . M. L • 



TRUST - Fanzine - Nr. 16 3.­
Neumodernee Hartco re-Magaz i n 
aus Süddeutschland . Oft lang­
weilig (auch man chmal, weil eo 
uninteressant), ab uad zu in­
teressant. Grundsätzl ich bl öd 
zu lesen und aatürlich au ch 

GOVERNMENT ISSUE - Crash ( WB 04 2) ne rven~. Was soll das ? Nun, 

We Bite Rec. c/o Thomas gan z einfach, Heumodern des-
Saarstr. 18 ,)halb, weil immer Uber dies e 
74 Tübingen , ,s chlimm e Welt debatt iert wird, 

Zuerst ein Dankeschön aa Tho- und der Rest, wei l genaus o 

mas, der erkannt hat, daß ich mit d ie Hippies s chon vor Jahren 

all dem zuletzt erschienen Cros s- rumgejammert haben und es 

over-Metal-Hardcore-Kram nichts i mmer noch ge:193 en wi rd . - aus 

aafaagen kann (Eroeion/Death in Gründen, auf die hi er e i nzu­

Action ••• ). Ich mag liehr den Punk I g_~hen den Rahmen sprengen 

der melodiöseren Gangart, da kom- wurd e~ Mit : News, Briefen, 

men mir diese 3 LP's gerade Beep~echungen, unendli7h lang-

recht. DAG NASTY hätte ich mir j a weilige Interviews, ke i~e 

daan doch etwas härter vorgeetell t 1g~ten Fun-St orys. Au f di e .. 

, die LP enthält poppige• Pull.k mi t nachste~ 10 J ahre -Peace , Bru-J 

~ualitätsgUteeiegel 1A wirkli ch Jder !- bin i ch Ja mal gespannt, 

was für g emütliche Stu;dea da ob mal wirkli ch was ECHT 

kann sogar die Familie mithörea , Vertrauensvoll ~s, Interessan-

ohae erschreckt das Wei te zu t es ~•bracht wird. D. Herr-

suchen. Von GOVERNMENT lSSUE pi n mannstädter, Sal zmannstr. _53! 

ich total begeistert, welch e i a r8900 Augsburg Willi 

Sound, welche Melodien, Rhythmea ••U■W3 ..... 
und Songs! Sie spielea die Art FUNNY FLUB - Dub C-60 Tape 

Punkrock, die mir gefällt. Grad- (Hail-Tapea , Sieme11Bstr. 18, 

linig, flott, mit abwechel uags- 8560 Lauf) 

Sl' l.t:11 
.F'anz i ne , b f' i 
Wolfgan g Diehl , 
J<'riedenstr. 12 , 
f.725 RörnPrber:g 1 

lnhalt : ..ik in heads 1 

Urteil: Jertvull'. 
SO wUnsch ich mi r 
Fanzines , und vor 
a l lem ..ikinzines : 
offen , el!rl i ch + 

unpolitisch' Her: ­
ausge ber -.~olfgang 
nimmt kein Blatt 
vor: dem Nund, e r 
schreibt DA..i , was 
gesc hrieben we rd e n 
rnu und verschont 
n ichts und nieman­
den'. Vom Fußbal l­
beri ch t über Gr up ­
penvo rstellung F n 
bis z u Er l Fbnis ­
re po r:taeen • • • ALLES 
drin und jeder 
" Ni cht Poli tik- son­
der Szen e n- Fan" j 
sollte das Heft J · 

heute ordern ! 

reichen Gitarreapassagea , e i aem Toller Zusammenstellung deu-
sagenhaftea Base-spiel (Strange techer Gi tarreabande, wenn HA.::iS Demo - Tap e 

w1ne) und keinerlei etöreaden auch die eise oder andere Au we ia- das se t z t 

derbe• Einflüssen. Die Soage ge- Band fehlt, so gibt ee doch dem Ganz en die 

hen runter wie Öl (welche ein einen eiaigereailea repräsa- hr one auf! Nach 

Ausdruck)uad werden sicher be i tivea Queraclmitt durch dem Genialen 

vielen als zu soft bezeichnet. Wi e deutsche Laade: 'bi■t/Fit+ Comeback auf de u-

gesagt, i ch bin schlichtweg von Limo/The Beatboovera/The 
der Melodien- und Soundvielfalt Kitea/Cryptio nowerli .. . - tsch en Bühnen hier 

fasziniert! Im Januar schon die Es wurde• ■ ogar einige Tracks also auch das ab- 1 
Punkj>latte des Jahres? "You" ist (Tundra Talk) voa Vinyl ü- s olut gelungene 

schon 1 Jahr alt aber keines- bernommea. Diese Casette liat Co meba c k auf Ton -

wegs schlechter als die brandaeue eiae 11chöae Aufmachuag, eiae träger , Die Casi 

"Crash"! Alle drei LP' e übrigeas limitierte Auflage in bemal- bee i nhal tet e 
sind Lizenzpreesungea von Gi aat- ter Box, eia viel zu uninfor- Songs , feins ter 

Records. Weita rhin a uf We Bi te matives Beiheft uad eiae sehr 

angekündigt: Accüeed/Tari~e t of gute Souadyualität. Preis 9.- Mi tt elzeri. t deutsch -

Demand und Andy And ersea a Tribe M, 1,.. punk mit dem ul ti -

(Studioprojekt mit Andy/Atti tude, I■■■ mativen Hit "Was 

Bones + Baz/Brocken Bollee uad wirst d u machen". 

Oddy/Conflict) LP'e, besonders MISCARRIAGE Nun , hoffentlich 

freue ich mich auf weitere Werke 50 Pfennige erscheint bald ne 

der Wal ter11 uad de h t ü weh, PUi tik, uad 11ix als Po-
r ee r gu en l t · L" von den Ha sse rn 

Baad Schließmuskel, di e wohl i ik. Sind zwar iateressante r 

etwae puak(rock)ige r a u•fallea Sa chen dria, aber ich kann mich d e nn s onst krieg 

wird. WB 049 ist de• Emils r e- e infach nicht aufraff••• sowas i ch Langewe ile und 

serviert, dana gibt es eine drit- allee zu lesea. Ober Musik steht Has s k ommt auf ! LP 

te Idiots Scheibe (ia aeuer Be- so gut wie gar aix dria, Fu•- o~ MUSS HER! Hol t eu c h 

setzung mit zweitem Gi t arri etea) ••• der Erlebnisberichte sia4 auch vo r ab die Cas i be i: 

Wer wohl die Nummer WB 050 bekommt Fehlanzeige ••• , we• e■ aber . 

Ble ibt abzuwart en ! M.L. trotzdem (oder gerade deshalb) J Tommy Sohns, Zei-
intereseiert, bestellt bei s1gstr. 10 , 4 370 ---

Andreas rnlschner. Weidenweg 39, Marl \"(,\,-/. 



WE ARE ABLE TO BATE/COMMANDC 
HERSCHEL G C-20 Tape 

O.K., Scumfuckers, es gibt, (Elldless Soul) c/o A.Sieg­
wie ihr vieleicht aoch aus liag, ElleI'llBtr. 21, 4970 
grauer Vorzeit wißt, auch Bad 0eyahau11en 4 
noch was anderes als immer Line-up: P.Bumczcieck­
aur Video, Fußball, Pu11k- Mächiaes/ Pjotl: -Voice/ 
Rock, usw. - nämlich: Blich- P.B. - Guitar 
er!!! Musik: Synthi-Pop der unan-
Uad da hat der Rowohlt Ta- genehme• Machart, Depeche­
schenbuchverlag, immer für Mode-A1üeihe• werden im 
Uberraechungen gut, einen Keime erstickt. Dre i Ver­
alte• Italie11er frisch auf sionell von "Betrayed and 
dea Markt geworfen: PITI- sold" e i ad mindes t ens zw ei 
GRILL!. Ure~rünglich im zuviel, ansollBten sehr mu­
Jahre 1927 leic!) erschie- tiger Sound und ke 1ne ~wege 
nen klärt uns der Schreiber eo abschreckend wi e die Cove r­
auf' wortre i che und bildhaf- 11otiz ! 
te ••eise über die vernich- Aufmachung: Unter aller Sa u 
tende, e i nbalsamierende Preis: Fair 
Wirkung des Kokain auf. casette: CR02 
Heute wie damals die Mode- Poei t1 v: "If you dont want t o 
droge der Schickeria. Unser buy it, copy i t", .. abe r das -~ 
Held heißt diesmal Tito, gabs s chon bei fruhen Clean-
er ist e i n junger italie- ere from Veaus Cassetten, . 
nischer Journal ist im Paris gibt es auch heute noch be i m 
der früher Zwanziger und Lord Litter uad ist dahe r kei -
echnupft e i ch durch Liebes- ae Erwähnung wert. M. L. 

HIES - Demo Tape mit 5 Songs 
Zu erst hi eße• sie TEENAGE 
SCHIZuIDS, dana nur noch 
SCHIZOIDS , aun, jetzt heißen 
sie RICHIES, uad die Namen kön• 
aen eich ände rn, und der Sound 
natürlich a uch ••• Uad was letz1 
endlich JETZT dabei rauegekom­
men ist, kana man schlichtweg 
a ls astreinen"RAMONES-aus-dem­
Ruhrpo t t-Sound" bez e ichnen. 5 
Songs, unheimlich melodisch+ 
doch powervoll, schöne Aufnah­
me und irgendwie kaum zu glau­
ben , das s o was Geniales aus 
dem versüfften Duisburg kommt! 
Bestellt euch das Teil, ihr 
we rdet nichts berreuen ••• bei 
Axel Schulze, Jobanniteretr. 4; 
41 Duisburg 1 w Preis ich nix 
weiß,.. w.w. 

BERLI N-CASSETTE 4-88 
C-60 (Jarmusic, Li­
mastr.18, 1Berlin37) 

abenteuer, Dekadenz und ~ _ Fuziae-Nr.7 .-3.-
modäne Halbwelten zwischen M<1rT~N~ST kommt dieses, mi t-~ 

Jetzt gilt es wieder, 
die Berlin-Cassette 
4-88 enthält tolle 
neue Songs von aktu­
ellen Independent­
produktionen. u.a. 
mit dabei: Gypznik/ 
Enemies of art/Lord 
Litter/Schwefel/ V­
Sor x/ Human flesh/ 
-Brotherhood of 
Lizard- (= Martin 
~ewell alias Cleaners 
from venus) u.v.v.m. 
Unbedingt kaufen. 

Luxus und Horror. ~us Ham urgchoa a].a kultmäßig , 
PITIGRILLI schre i bt sehr t l erweileishaeade Fuzine. Au-
flüesig _ uud lei~ht, jede , zu beze ~ciles pormat, a11Se r-
Zeile e1n Vergnugen. Auch ßer~ewöil~er (aber aellr) i•-
alle anderen neuerschienen gewohlllit Iana.l.t uad scnöae 
Bücher, u.a. "Luxuswei b- teressan e~• dafUr, du dU 
chen", s i nd ausges prochen Fotos s~rf bene Heft niemal s 
Zucker und wirklich zu emp- engbes~l~ ewird, Hervorzuile-
fehlen. Und Leute: Kauft, Langwe ge Interview mit 
bevor der Index zuechl~gt... ben iS t !a _ Zeichne r Morri s 
Viel Spaß be i m Lesen wunscht Lucki Lu! die Band-Inter-
euch ARTUR (! ! ! ) 8~~ ~',TASTI I, POSERS 

, vi.ewe m ZITRONEN 
WURSTKOPF - Faaz iae - Nr. 11 und GOLDENE Ger•tkeboge• 
Preis ? Dietmar Plewka, 80 W W 
Auch a us Dortmund, und mehr als20, 2050 Hamburg • • 
geni al! Absoluter Sieger i• der 
Sparte "AKW Foto Story•! Nen, 
Kal a uer etc. sowie diverse ia­
t e ressante Artikel mache• auch 
hi er das ordera leichtl Bea Rich-
ter, MUns terstr. 217 1 4600 Dort-
mund 1 W. k/. 

CROWD OF I SOLAT ED / Bad Act oz 7" 
(X-Miet) . 
Die Debü t-Lp kenae ichnicht, d i e­
se 2 Track EP mit e i a er Spielzei t 
voa 10 Miaute a gefällt mi r aus­
gezeichne t: Variabler Hardc or e , 
sauber produ z iert und inte r national 
koaku re nzfähi g , was COI hier bie­
ten. Es g i bt ei ae liemi tie r te 
Auf l age von 250 Stück mi t se lbet­
ge sprilhtem Cover! Zu ■ ch lagen ! ! ! 
We it e rhi• gilt: I-M.iet Ka talog 
~-- r ,.., ,-. ,-4 • ,,.,.. 1 M T 

~in Abo filr 1989 
kostet bescheidene 
25 DM(= 4 Ausgaben 
incl. Infos/Porto) 
Unterstützt Jar bei 
seiner Arbeit, er 
ist dringend auf Abo­
nenneten angewiesen! 
1 BC = 8,5 □ DM incl. 
j orto/Verp/Infos.!kt_. 



:cUsed-Maddut Storiu. • •; 
, ~e Bitt Paket daa Boato,vaa 
le mitgeschickt haben, werden 
l r jetzt kräftig pushen .•• • •• 
:cüaed gehören cu den wenigen 
t.nda die 'öirklichon II: 1pie -
10 ulid i■ Gegensatz zu vielen 
ands,di• nur einf ach lang,,•i­
ig klingen,Bita produzieren 
ann.Die ~. Lp ilt r aat _10 gut 
wie die erate Lp.Drecld.g,rauh 
•• Di• Jungs haben kein• Durch 
•egmatten au! dem Kopf und 

Jingo Da Lunch-Curaed E&rth llini Lp 
Jat,t achon tina Raritit,Bon••n Racorda 
i n Au fmachung und Vi.n;ylcoloriorung bei 
dieser Platt, unilbortro!!ac,Teila sind 
da Aufnahmen t twaa lcr&rtloa-Rita aind 
die 2 nachgu piel ten Stücke von . Bad Br 
und Thin Li<z;r ••• eigentlich ilber!lüssi_: 

, go Kritik,da die Platte at,.hon raat wie­
d er weg ist

1
ver Jingo mag hat ' aie, wer 

J ingo t rat n 1 Jahr entdoclct,wird sich 
wegen dor Platte erniedrigen müssen da 
kos t et ai o dann aichar borrendes Geidl 1 
Bonzen bl eibt dar Linie teeu,eiganvil -
lig, anders- e ba n 11 11 ie Roota u aaeril<aniachon 

unk-Rock •• coverversion•n von 
BR"Sick Bo;y"-AngrJ Samoana D. B.F.-Not bound to rulea Lp . Light• out• •• ;daa garantiert Bombaatpunk Yiirde ich sagen.Die Br~ -och Gescbmack , dio Band liebt mer haben 5 J ahre au! dem :Buckel, viel ore und Splatter!ilme ,das Co- Anfeindungen ·von den Stra.ighta~ 11/'d in er von Sloano ist eine• der den 5 Jabron ·viel'verarbeitot,diesmal' eilsten Lp Cover der Pla~en- vi el Power.Ist Hc,Cett abgemischt,teils eschichte überhaupt ••• geil l l l nerv en mich dio Gi t arrenexlrursionen au! in• dor wenigen BC Platten , der Platte .Da i ch ke ine Titel und k~ine ei denen ich nicht vor Lange- Texte hab e tu ich mich da s c hwer.Klingt eile einschlafe •••••• • •••• .. • nac h UK Punk der so um 83 g espielt wur-c.;.--w-• .- de ai_~ etwas'ec g e~ischt und fett durch ,g Naat)'-F'iold Day Lp de~ l'ixer gedreht. Hat Böbepunk~e au!_ m, ••• da biete platt ••• Spie - der Platte und e s warden, was wieder i.s 
in da flott• Popr;ythaoan , die Kommen zu sein s che i nt Chöre verarbei -, den Charta täglich kollllDon , t e t . Kräf tig,weit über ·,·_c,. anderen BRD rpassen der Sacha Brealca und Imitaten,Gesang e rinnert mich etwas an mpo,recht flott -und klingen VKJ ,nur hier in englisch~r Sprachei 111 1 d:;::•~r:a.n~=~i=~v~i~?I Rubbermaids-Icb sag es nochmal,au! dem .Gut anzubören,ain paar klei Tape jagt e in Bit den anderen! 1 IPunk ey e Bits,spieltachniach !an ecke lll !Gaillllllllllllllllllllllll l 
gut für mich alten,unver -' Saftlos-Wai hnacbt snW11111er ssarlichen Punkpur!anati~er. Die Schweizer haben aich o!!an-> Punk Ch s i chel i ch von einem süddeutschen · + • • !.... or~t_Schön 111 lli tzblat t inspirieren l assen. Viel iger poppig ,als dio ? s,:--. ds auf der•Naw Wind•- Ver- · Fun und wesentlich lockerer, ala windet bei ■ir auf alle Fäl- :, i n dar Vornummer, bestechend , · ,>i1ia • immer di e gut en Coaix,die groes -nicht ia Regel hinton l 11 zügige Pl stzver sc hws ndung.Dio•mal ~"-.L.._..,_-. .... ,... Fun rules , pasat den Schweizern ja 

und ~ach Nr.6-- - .,, auagez.aichnet, viel Sps..s g, Fun ,Baal ward•nich'mehr,P&ulchen uad • •• usw • •• .so ,wi e man Zi nea a us dem l;y haben den Arscb wi edor . in Scboggiland • u Bau! einmal bskam. \lind gelegt und ihn ao wie~ r.a.an ohne 1, e i toru in der Ob erli-hoch beko1.11en.Dio 24 Seiten ga 111itbalton, besorgen,., •••• , •• 11 1 nur eine einüge Abgröhl -
7.Viale gonialo Foto, und ---,,......_ _ ___ _ 
Beweis,do.Jl man auch obno / Sia tanzen ai t den Tote~-Nr.?I -2-11 1 . s„nunvolvoment oin go- Nette Schrei ber ait verirrtem Musi k­.es Zine ■achan kann.Die Ge- ) gaschaoack ,ibnen gefällt einfach al -. chto einer Ee.nd• hof!nunga- los was aio vorgesetzt bekommen. Fun .er Siu!er,di• die Kultur er rul;a, unv•r~aut• Ausga?.e,gut dill~ -u:-t.Gonial• Witzo , luatig in tantiacb.Auch Ba;,orn k e nnen Fun ru -;er Hein& Erhard Tradition , ber bringon (aind boetimmt zuguogen) ,traiche Wortapialo,Guta■ Dazu Scrapa Into:-viaw-2 Seiten Goro­itlektüro,. ,wo,, •• ,111in per- Film• di t abar · et vaa an d.ar Ober-11.chor Rit,unbedingt zulegen näch~ bltiben,da aio nur dio zen -Teil,1.- bei M&rtin Paul shrten Cloanfil.ma buprechon. mdor!eratr,69-4400 lfünator- In!orno. ,.BC . Zille . aiit etwaa Fun, gut 1 ,rto vorsteht aich-Fungoil ll Alex Pat ij-Roggana t tinorotr.41- 8089 

---- ---- Emmering----- ---

Capi tol Punishment~lutton Ep 
Bolz•n trotz Umbeset•ungen in 
jedem Falle i 111111er noch 10, wie 
ich aie in EriMarung hatte. 

Der Sli.nger klingt oft etwa■ 
hilfloo,lluaik ist auagorei! -
tar, apieltechnisch ausgefeil­
ter HC,gut gesagt,waa?I? · 
• Wer die al tan Sachen mag · 
dor liegt immer noch richtig, 
keine Solia,kaino l! atallstück 
-eben ~11 Salat.Capitol Stan; ­
dart konnte man fast sagen.•. 
gute . Rückaeldw,g-

Covernment Issue-Craah Lp 
K9!:nte rast nur die •Joy Ri' ­
de Lp und die fand ich Seheis 
-se hoch 3,Dia neu ■ Lp nun ea 
ist etwaa schvierig I di~se Lp 
ist anders.Locker,!lockig so­
gar teilweise tunnige llü~h,-
un~ aus HC~Punk-und poppigen · 
IClangen ,Platschort manchmal 
aber hat ei nen eigenen Touch' 
Beacb Bo:,s,machen metaltreie~ 
Punkbcrock. Inter essant, als Li 
-zen, mit Texten ••• gute Au!­
mac~ung,dür!te nicht unterge­
hen in den nassen an US Pl at­
ten.Oberes Viertal.Klingen ja 
ein wenig nach Dag Na st;y, wie 
D~g Nast;y na:b ihnen !<J.ingen, 
ware ideal für ne Split Lp ge 
- vesen.Zum Ausspannen und. ZWI 
P'röhlichseinl 11 

Xabeljau 12--
Die ~schköppa bombardieren ja 
wie ublicb nur mit Intormatio-~~ 
nen,mehr nicht.Unpersönliches 
l a ngweiliges Toil,das durch di~ 
zahlreichen Eigentore lebt, wa­
rum •s so beliebt ist weiB der 
T!ufel,ea · sagt nix aus,hat nix 
eigenes.• .Trust in nordischer · · 
SC hotti SC her Tradition ••• Dun •• : 
\l?m~er Werbung als s onst und 
wie i mmer nichtssagende Kriti _ 
ken •u Zinea und Plotten warum 
dann überhaupt Kritikeo,~enn es 
sc~n• liind_.,.zeitgemiisaJ J 
lliofits ... 
Idiotische Ausgaba,nur über eine­
(sprich llNE)einzige Band,rainea ­
Runtergeraaala von Daton und Sto­
ry eben.La:, Out ist ok,Auf111achung 
auch,aber kaufen Wrde ich ■ir ea' 
nicht •• • wie kann 1>an da.rau! nur 
ab!ahren?????Granzt an Vorgötter­
aktion einer Band,di• ea . zllll ,;:. ... 
Glilck nicht mehr gibt,in den Plat 
-te nongaben achon wieder u.naktu -
,11111 

,n:;,oat ?--
1C:1ra diumal du l'or■ at und. 
>otonto Saubarltoit .Vonigo fD 
, nur,dia d&!Ur auat iihrlichor 
\aatix-?oura . ,,und ala l>uon ,a Gi mickllntorviaw •i t de■ 

Lucka Zt chner.Ein,igu to­
rbaru BH A \ Zille 11 1 KABDI 11 

-- _\. 
-Proai aed Pain 1'r.J 
He!t+{:aaaot t ta aut ' dor alle Band.1 , 
die 111 Haft ai.nd auch · drau.r su hören 
oi nd ,h1no r.aua Id.11, •• Dia Sandl war 
--4on I nt ervievt;da1 rocht ordantlicb 
die Frs gon oind,Hut ab,racht gut.1'ilr 
5.- bakoHt man }6 A \ Sei ton und 6o 
llinuten· Mus i k 1du -iat ok •• dio · Bande 
FOY,Daß:l!loiroa,.PrOwntng Roae,,A,en53 

E:xtr1&a Dorango-Cora l'an• ne-!lr. 
~• mento llori-Scraps-Grinning lids, •• 
mehr · gaöe •• aigontlioh nicbt zu~•­
gan,..Aut':oacbuni gut,ltain 111D an dar 
S'acha su arke!U!an,wir aachan ein Zi­n,, atwu ■ißlu.ngen .. ,Ein Zine nur 
llit In!01 iat !5da,Yonig gute Ans itze &u arkann♦n, •• . 

~~~";: ~~~l;~~~A~;~:~-~~cb~untf! 
°rl'" . ~ 

1':~u{~;EsP.a.~s 



••• s e n neues Pa en abe aus annover, b sher s nd ver Pla ten er­
schienen, von denen ich euch eine empfehlen 11Hchtes 
The Vines Walk the floor l'lini LP Still Sane 2 
Wer sich an legendäre US-G tarrenbends w e The Shirts oder l'lartha end 
1••,.•••••••••••the l'luffins erinnern kenn (i11aer 11it tollen 
"LA TIERRA ESTA LA NOTRE" Do-Tape Sängerinnen ••• die 111 Geoensatz zu heutioen 
Jte.- .• , gibte bei Martin Pick, Rockfrauen echt faszinierende lllesen waren), 
Nütze•berger Str. 143, 56 Wup- liegt bei dieser Scheibe richtig. Sechsaal 
~~~:a~ ~ollbeajlielte caaetten mit Gitarrenrock/pop pur ■it einer Sängerin 
in11ge11amt 45 Bande au11 der ganzen ( Suzanne Levine), die die Songs wunderbar 
Welt. E11 würde natUrlich den Rah- interpretiert. Hört euchnur "Th• look in 
men sprengen, auf alle Bande nun your eye" an schlSner kann Pop nicht sein. 
einzugehen, ge11agt 11e1 dieses: Die Songs haben halt des was man schlecht 
Eine extrem gut gelungene Mi- • 
echung, was 11owohl bei der Aue- 11it Worten beschreiben kann, sie sind ein-
wahl der Bande als auch der glingig 11it Wiedererkennungscharakte.r und doch 
Songs zutrifft. Kaum Schatten, nutzen sie sich Oberhaupt nicht ab, eher 
wirklich fast nur Licht, auch gefallen sie mir von HHren-zu-HISren besser! 
bei der Auf•ahmequalität ••• Des- i i h 
weiteren kommt 111■ eTt. ErHie eine 111irkliche Ausnah11eersche nuno s nd auc 
einem guten Zweck ■agute, näm- die All-girl-band The blue up mit ihrer 
lich

11 
de• I•diaaera •o■ "Big Moun- 5-track l'lini LP 11 Nowh, da kenn man die Bang­

tain • Kommt aul3erde■ ■it dick- les total vergessen Sie ko11■en aus l'linnea-
em Beiheft. K A U P E N t 1 1 'II W • i •------•••r · · · · • polis und spielen wundersch!Snen Pop rgend-
THE iiELCOME IDIO'rs You gotta 1110 zwischen den 6os + Boa, k!Snnen euch herr-
hold on me 7" lieh psychedelisch klingen. Achtet auf die 
(Devil-Dance-Rec. Kaatanien- Keyboardeinsätze, das kriegen selbst die 
alle 29, 2000 Hamburg 4) 
Aue München kommen die wel- Bangles nicht besser hin. M. L. 
come Idiots u•d präse•tieren 
auf ihrer brandneue• 3-Track 
EP den kommenden Rock'n' Roll 
der Neunziger! Ihr Sound ist 
sehr vital, lebendig, •eben 
dem gut arrangierten Titel­
song gefällt mir "Crawl in 
the dirt" am besten, da hier 
eo richtig die Poet abgeht! 
Das neue l?) DDR-Label hat 
ein gutes Gespür für Talente, 
demnext wird eine 7" der Punk­
band THE DEAD FACTS erschei­
nen ■owie ein Gitarrenpop­
sampler mit diversen deut11che• 
Balld■ ! Eiae Empfehlung! ! M.L. 

ANASTASIS - 4 So•g E.P. 
(YOUR CHANGE RECORDS, c/o 
Frank Herbst, Klaumer Bruc 
21, 42 Oberhausen 12) 
Auch eine Duisburger Ba•d! PuSERS "Illu11ions 11 Mini LP 
Ziemlich schneller, aber erschienen auf DDR-Records 
melodiöser Hartcore mit Zunächst: HerEliche• GlUck-
"bewährtem" Textmaterial. wunsch! Selten ist ff e1•-
Das Titelcover ist wu•der- er deut■chen Band ■o__ge-
schön, und auch der Sou•d lunge•, ihre• eige•n Stil 
ist ansprechend, wenn auch durchzusetEen u•d etwas 
schon 1000 mal gehört. Er- wirkl ich gutes drau■ wer-
schienen in weißen und 1• den zu lassen ••• I• Duis-
schwarzen Vinjl. Produ■••t burg machten 11ie ja bereits 
Frank will in nächster beim 1. SCUMPUCK-Fe■tival 
Zeit noch mehr Platte• auf durch ihr "0utti t" u•d . 

HUSTENSAFT - Fuzine Nr.14 den Markt schmeiasen, a.a. ihrem powermäßigen Gla■-
c/o H.Schmidt, Dr~ete-Hule- eine EP von RICHIES, und Rock auf sich aufmerksu, 
hoffstr. 42, 4709 Bergkamen seine Aktivitäten betref- und diese Scheibe mit 5 
Ei• i•teressa•tes alle 2 fend "kleinerer, unbekan- Songs müßte ih•en ■1geat-
Mo•ate er■cbei•e•des Punk/ nteren Bande• sind bei- lieh zu weitere• Ertol.g„ 
HC - Magazi• mit jeweils epielhaft! Also ist der verhelfen. Die Stucke • 
ca. 36 A5 Seit••• I•halt: Kauf des ANASTASIS EP "Own Way" und "Pevu• _.iad 
Jumpf for Joy, .lcoUsed, allei•e aus diesem absolute Hits, abei: ~ ::!'" 
Diaeent, Cat o at•e taile u•ter■tuzenswert! die andern Soqs sttbn ~ 
u.v.m.! Gut ■u lesen, le- dem in nichts nach, Alle■ 
diglich Metalbewertungs- in allem als "eingbg1ger, 
skala 1-6 ist Uberfiüesig! kraftvoller Hartcor■-Gla■" 

M.L. -------------==:: zu bezeichnen. W,W. 



JAM TODAY ewva, 

lOKALMATADORE MVHUIEU4 

MOLOTOW SODA BONN 

24.01./16.JO UHR 
Ralf sortiert in seiner neuen Wohnung 
die Platten ins Regal ein, während 
im 'Old Daddy' die restlichen Scum­
fuckers •chon lustig am zechen •ind. 
Als Ralf dann eine dreiviertel Std. 
später dort eintrifft sind schon alle 
Bands fast vollzählig am Start und 
Dirk, Klaus Peter und Wolfgang haben 
schon ziemlich rote Bäckchen gezeich 
net von unzähligen Gläsern Pommery. 
Dirk hat achon richtigen Ausschlag, 
aoll heißen das sein Pace wie eine 
faule Blutorange mit Pickeln aussieh\ 
und seine knallrote Haarpracht in 
Porm eines Iros zusammen gefertig~ 
fällt dagegen gar nicht mehr auf. 
Peter erzählt mal wieder lautend was 
von Kiafita, Punk Rock Raries und 
Krieg, Wolfgang dagegen rennt streßig 
hin und her und ist am checken, ab­
checken, umchecken, aufdecken und am 
checken ••••••••• 
Ja die Scumtuckers drehen mal wieder 
tUektig auf. Und als der Abend sich 
lang•am einläutet, kommen auch die 
eraten Besucher unt füllen das 'Daddy 
auf 270 Plätze. Sabine bringt im lau 
fe de• Abends unter tosendem Beifall 
und grenzenlosem Jubel die heißerseh­
neten U-Shirts mit und schwupps werd~ 
en auch schon die ersten Shirts unt­
ers Volk gehauen. Das hat zur Polge 

das sich einige Pestivalbesucher so­
fort umkleiden um ftir den Rest des 
Abends mit Orlandos Superncovern 
zuposen. Da wird das Bapalm Death-Sh 
irt achtlos in die Bcke geworfen, als 
hätte ea niemals Death/Crossover ge-

1
wie bei jedem Festival trifft 
man auf alte Bekannte und so 
sollte es dann auch an diesem 
Abend in eine ausgedehnte 
Familyparty enden • .Axel von 
den Richies macht diesmal den 
DJ und das heißt eine Palette 
an alten Ramonesschlagern wird 
uns die Trommelfelle zum platz 
en bringen. 



Den .&:n!ang .liTe on stage macht l'/Als Ausklang des 4. ~cum1uc~1ea~ 

eine Band aus Mülheim, die Lokal-!,1,,.. · bringen dann dr e i Herren in •odan-

m&tadoren. Und mit ihre■ !ein ,... zügen aus Bamburg1 die sich Jam 
gewürzten Funpunk bringen sie · Today nennen, di e übrig gebliebenen 

die ersten Reihen in Schunkelst- VE Gäste in lockere Tanztees timmung. 

Sweet oder Stones Bind genauso Skepsis in den Re ihen so ist beim 

angenehm und kraftvoll wie ihre • 4 oder 5 Song di e I'1Ulzelende Stirn 

eigenen Songs. Die Band hat Stil,~ ~dieser Leutchen verschwunden und 

lassen die Pogosau vor die Tür 1ein leichtes Grins en huscht ab und 

und man merkt ihnen an das sie an übers Gesi cht. Biner schreit 

mehr zubieten haben als andere , zwar noch ' Puck The • ods' aber bei 

sogenannte Funbands. Hut ab! ..- :;;;;;:; 'In The City' i s t er auch in den 

Dann ein bissel Pause, das übl-!f_-....,_, Anfangsreihen zu!inden. 

iche Gestammel von 'Bier her,~•M~,~Ohne Tiel Schnör kel gehts zur 

Bier her' und dann ein weiterer SLA~ Sache, Alle Bit ~ die die Jam 

Höhepunkt des Abend, ■oloetow- 77 au! die Erfolgsleiter klettern 

soda erklimmen die BUhne, sind_ ließ,werden gnadenlos ohne zu 1 
sind schon alle ein wenig breit zucken gespi elt. Gänsehaut macht r 
egal, nach dem ersten Song ist sich brei t und das Herz pocht. 

klar. Nachdem die Funsau gesch- Da platzen Erinnerungen au!, wie 

lachtet wurde ist jetzt die Ba.~ ,_sollte es au~h anders sein. ~ls 

rdcoresau am blühen. Zugabe dann Mull O! Kintrye , 

klar 
rt ni 
Denn 
'llema 

derb 
€eaet 
~elch 

f1~ossi 
n€e 

0 

diesmal i n Schottenröcke.Und man 
stürzt noch einmal ins Pogobad, 
was leider nur aus 10-12 Leut ch-



►· 

&i0idlich war •i• ■al wieder in Doitschlandl 
• \M Bub•. lind geil wara. • 

■ 19-1. •pielten sie ja in der Zecha Carl 
'in l!'.lsen. lind weil ich gerade Job■Uig in 

olaindien was au tun hatte ■Wlste ich 
,par Zug nach HaW1.Die Zugfahrt genoß ich 
ind• ich erat■al'n paar Blerchen Teraehrte. 
Der Soundtrack ka■ TO■ WIIJben, llK Subs na­
türlich.Die Bti■■ung wa:i;eehon aut einn 
ihrer ersten Höhepunkte 'ala ich Soest &WI . 
d~ Bahnhof 8tür■te Tor de■ dann alla ■ög­
l1chen Bekannte und Preunde auf ■ich wartet 
Nach kuraer Lagebesprechung g~g• loa, . 
Die hhrt war nicht• anders al• Hettig #u 
beaeichnen.Hettiges TrinkanlBauehan,SinJan 
und Pinkeln.Ein•••ete in, utoa die nach 
Eaa■n raW1chte.ll'rüher fand ■owas auf der 
Schiene •tatt und wurde Sambatete genau°'. 
Ein Parkplatahalt Tor Essen noch. 
Und dann &lsen ■elbst.So gegen halb 10 waren 
wir an der Zeche Carl angekommen.Ich hab 
ja nicht •chlecht gestaunt.S00000 Tiele 
PunkrockerlllBier her und in den Mob.Wir 
erfuhren •chnell da8 die Wixer TOD der Zeche 
angeblich nie■anden mehr reinlassen 
wolltc.AWITerkautt hiess es.Das war erst­
■al'n Schock.lind aut die llK sub• wollte ni► 
■and TOD dan Lauten Teraichten.%11' ja auch 
irgendwie Logisch.Na ja, und dann ging die 
Sache ■it de■ Gröhlctlöran lo•.HalTUll AU71 

OR AU71TOR AO-.IDia Glohrreiche Brigade dar 
oaster Punx,al•o wir,dringten aur Tür. 

Aber jetzt andl1c ■a au■ g se bat.Als 
Suppot ( ■o •tande i■ Marabo) beglückten uns 
HASS TOD denen ich i■mer dachte da8 es die 
gar nicht ■ahr,gibt.%al,jedentalle haben 
■i• ein geiles Set ge•pielt.Und gut die häl­
fte der Iide war am Pogoen.Götliche Klänge 
feinsten Pogopunx brüllteq uns entgegen. 
Und wie das nun■al ■o ist packt dich beim 
Pogo schnell der Durst.Also auf zur Theke 
die Hoffnungslos überlaste• war(hinterher 
gabs •ogar nUll' noch ilt weils Pils schon 
aur neige gegangen war).111 Verlauf des Gigs 
(es spielten immer noch Haas)traf ich dann 
auf einen Typ (hallo Guido)der mir erzählt 
hat daß auch Scumfucker Panne-Ralf dB wäre. 
Getroffen hab ich ihn aber leider nicht. 

Al• erst• an der Pront1Rodacher gefolgt TOD 
mir und karl.Nachdn dann die Schai8k8ppe Bierseliger.H■l da t"ällt mir gerade ein, 
TOD der Zeche carl aut unsere Gröhlaktionen dieser Guido h •ß ja gar nicht Guido sondem1 
nicht die garing•te Reaktion aeigten hieß es DIRK HAIU!Of.Oh,oh böse lallellHass hörten 
aur Otten•iTe übergehanlyeahlilas bedeutete dann leider autiTialauschnall111In der Umbau-
hettig••Cschon wieder,h ,hi)Schieban und paWle trat ich Hkunk,11:arl und ••weiter wieder. 
drigeln llichtung 'rllr.F.e war wie die Eratür- Wenn . ich ■ich recht erinnere kau, Tom Band 
■ung einer •e■tung.Abar wir hattc Erfolg. in dieser Zeit Motörbead.Jrgal.Wie ich also 
Drinnen hab ich dann erstmal die andern ida • 0 gerad! an ■einer Zigarette sauge und mit 
geaucht.Bodacher trat ich •l• erstes. ,hrl über die•an Abend hilosotierte 
Er hatte aich a■ Glas dj.eser hcktür die 
Hand ■altritiert.WAS •olltan wir machenl?? 
Ach wa•,M••••r raW1,T-shirt serschnitten und 
erst■al llodachers Hand Terbunden.Später is' 
er noch ins Irankenhaus gebracht worden. 
Nu'is' eine 8-n anäht. 
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packt mich von hinten jemand und reißt. mich 

rum.Pogo,Pogo-Punk,Punk,Teah ■an,ich habe 

mit Anne ~ von den Idiots gepogt.Daß 

heiest,eie ie ja nicht mehr dabei.Göttlich 

war'e(ja Schoooon wieder).Aut einmal stoppte 

die Pausenmusik und da kam er.Charlie Har­

per. Und natürlich der Rest.UK Suhe live und 

in Farbe.Wenn Du die Subs noch nicht live 

erlebt hast dann sag ich dir daß es Zeit 

wird für dichlich kannte ja schon einiger­

maßen viel von den Platten her.Aber was auf 

Platte eher platt bis langweilig sein kann 

ist live POWER.Sie spielten einige neue 

aber auch viel alte Sachen . Mixtur üb-

rigens.PUNKROCK total.Ich L Cast ohne 

Unterbrechung durchgepogt.Nu ab und an 

zwei Becher von dem Sauteuren Alt und es 

ging wieder los.Die besten Songs waren 1 
-New Barbarians,Organised Crime und Emotio­

nal Blackmail.Lett tor Dead kamm als 

Hypers chnelle Version.Oberhaupt spielten 

sie alle Songs doppelt so schnell wie POWER",_ 

auf Platte(mindestensl). Ich wartete die ganze · ~'" -

Zeit auf Flood ot Lies daß sie dann aber 

nicht spielten.Auch nicht tragis ch. 

Zugaben gabs auch 'n paar.Wieviel weiß 

ich aber nicht mehr,Ja,ja das gute Bier 

ach Reinheitsgebot.Viel zu schnell war 

dieses Concert dann vorbei. 

Nachdem Gig haben wir noch mit Charl i e 

:ealavert,Nur Karl,der Sack,war nicht da 

. (der einzige mit Potoaparat ) .Ich weiß nicht 

~A über was wir alles gequatscht haben, Ich 

. ~ , c habe aber mitgekriegt daß im Sommer di eses 

7 ~ • Jahr ne neue LP von ihnen kommen soll. 

Ober Sham 69 sagte er daß er die neuen 

·noch nicht gehört hat, Irgendwas von 

Lururs hat er noch erzählt. Und daß tlK Subs 

- • Pop das näxte Jarhr um etwa die selbe Zeit 

NY lwieder bei uns spielen werden.Krümel und 

Skunk haben dann mich gefragt ob ich ihn 

nicht mal nach nem Autogramm tragen kann. 

(nap 20 Hat er auch gemacht und tands witzig daß 

Jefu~ Jahre Sj es Leute gibt die Autogramme haben wollen. 

•-n-Cotc,a,schließlicb kam da 11o'n Arsch von Manager 

.les Shark ,...,,,,_ oder sowas iier sagte es würde Zeit rot- uns 

W 
zu geben.Immerhin haben wir uns bei Charlie 

enn noch für das Gespräch bedanken können, 

irgend..., aut dieser w "Essen rules o. k. "0-ton von Charlie ,;um 

'OrderSp,ijprais-ExN-· Ab . 

wima ""'arbeitet.,:;;-""'"'"' · schied.. (C)GaPtEr 

._.._,.,, __ , ..... , .. . ,.,_ .. de._~ ,n „Hush" WOfften , ~• ~ 
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fr 
~s ist ja wahrlich extrem 
atzend , was dur ch Gerüch- '!i.,r' 
te und anderem dumme n Ge­
sabbel so all es entstehen 
kann •.. 
... So erreichte mich vor 
eini~er Zeit das Ge rücht, 
!JA]l,i 'rERrllJH , die a l ls ei ts 
bekannte und beliebte Band 
aus braunschwPig , habe 
sich jetzt dem Paschotum 
verschrieben •.• 
... ~eine Reporterneugier­
de konnte so ein Gerücht 
natürlich nicht unbeant­
wJrtet lassen, woraufhin 
ich flugs AOntakt mit Ped­
der de m Sänger dieser 
Jumbo aufnahm, um diese 
Jeinlichkeit zu klären 
bzw. ihr auf den Grund zu 
gel1en ... 
.. • tigentl1ch hatte ich 
ja auch nix anderes e r-
artet , aber froh war ich 
ann doch , als Pedder mir 

flugs brieflich bestätig­
e, politisch übe rhaupt 
icht interessiert zu 
ein und mit mit Pol itik 

1ätte DAlLY TLHHUH abso-

.. . Uiese vorbildliche 
tinstellung wäre natürl ­
ic;h so manchem "Szenen ­
schreier" zu wünschen , 
denn dann würds erst gar 
nicht diesen ganzen 
"Viel Lärm um ni chts" -
Trabbel geben ... 
. . • Tatsache ist fulgen ­
des: Im Februar b8 fand 
ein DAlLI TLHdUR - Gig 
in Herne statt, bei dem 
über 7üü Leute anwesend 
waren , darunter natürli ch 
alle möglichkeiten 
von verschiedenen Leuten , 
soll hei ßen Skins , }unks , 
Psychos etc . Diese tanz ­
ten einträchtig den Pogo , 
wie es sich gehört. trger 
gab es s o gut wie gar kei ­
nen, lediglich zwei Sdlä­
gereien , aber bei so ei ­
ner Besuctierzahl bleibt 
sowas wohl ni ch t aus und 
ist eigentli c h sogar noc;h 
" unterm Durchschnitt " · 
So we it so gut , aber das 
ganze ist ja überhaupt 
nicht aufregend , vor allem 
dann nicht , wenn eine Zei ­
tung darüber anderntags 
was schreiben will . Tja , 
und diese Zeitung hei~t 
WAZ , und in deren Bericht 
stand dann irgendein dum­
mes Gefasi•l von "Ultra­
Rec hts ", "Prügel - Grgien" etc . 

DAlLr TLKRlJH wehrten sich 
gegen diesen Bericht , er­
zwangen eine GegPndarstel ­
lung , aber so schnell gab 
die WA Z nicht auf , und so 
kam es, das es nun s e it 
mittlerwEile einem Jahr 
e inen "Justiz - Streit " gibt , 
dess en i nde noch ni c ht ab- . zus ehen ist . 
Das bfi diesem Prozess auch 
Punks für DAILY TERROR aus ­
sagen werden , ist übrigens 
ein wei t eres BeispiPl dafür , 
das die Band nicbts mit dem 
Rechten Rand oder wie imm er 
ihr d en Rotz nennen wollt , 
zu tun hat . Sie sind ein ­
fac;h nur unpolitis ch , 
schwanken weder in das LJine 
(Links) noch in das Andere 
(Rechts) Lager ab , sondern 

. ... 

sind ne Ui - Skins - Band, und _ ___ .__ W~A. i _Q..+ -f'..,.lc-oro\.. _..3 _ __ ,.. 



1 f' DAILY TERROR 1 
tt:, L ... 
~1„ anc ero rts hart man auc i , 
:'t- D,Ul,.i Tt.LU{Urt Se ien Verrä-
•f t e r , weil sie nicnt meh r 
•:, den :-iotrnG macncn , der sii· 

L1a11,8.ls s0 b,, rüLmt und be-
1 i c bt 6e11,acl, t 11at ••• 

. • • l'r ima, 1Ja 111ac 11t ne 
10· nu 111al nicht 6 e r ade ge ­
nau DAJ , waJ alle wollen , 
und scnon sinu sie Ver­
räter . t:,s bl (' ibt duc,, wo,,l 
nic11t aus , Lias j1.ccie band 
mal 1rgendw ,nn was anderes 
tun mu~ , a1s Lias , was sie 
scl,un vor 5 oucer 7 J ahn,n 
t,ternac ut hat . Abe r nein , 
sct,on kommen die Vorurteil e 
aut una der ., uf aes " Verrats " 
halt uu r c hs Land ••• 

• . . Fuck 1 t ! ! ! lch wi, nsd1e 
D;,lLl' TJ,;iül.Url für die Zukunft 
viel Brfolg , zum Einen weil 
ich den Sound nach wie vor 
mag und zum andern weil sie 
hal t wirkl ich mal n e Kult­
Band für vie le waren (auch 
f ü r mich, denn 19b1 hatte 
unsere damalige b·1 nd b.C:Cl\.S 
l'lJTULJ ne n auftritt mit 
ihnen zusammen, und ich war 
bee indruckt von diesen Leu­
t en') und ihre Tex t e , sow,,hl 
damals als auch heute , 
abolut ge1i ial s i nd • 

••• uberzeugen k~a nt ihr 
euch übriGens aavon auf ihrer 
bald rc; rscl1einenden ~ingle , 
die ~it t e April raus se in 
dürfte' 
•.• Uas wars also uazu , Dank 
an l'edde r für aie l nforma­

ülltl1c tikc:i t' 

JUßlLIRIUM 

Chancrn l es 
1hattrn wir begonnen 
und rlanach 
iPde Schlacht qrwonnen. 

8riJahre 
sind rine lange Zrit 
'rloch i eh habe . 
krine Stunde brreut. 

Drn rinrn zu links 
rlen andern zu rechts 
wer hat nicht scbon 
Uber uns gehetzt • ! . 

t :ri st haben wir 
nur draufgrlrgt 
doch rli e Straßen 11arcn 
stds \-tie lrrrgrfrgt. 
Aus alten Frhlrrn 
nirhts qelrrnt 
von frUherrn lrlealen . 
krinPn Deut rntfrrnt. 

;/i r l rbrn noch i ~er 
für rlen Augenblick 
unr es aibt 
fi •r 11ns krin ZUi'ück! 

:;;O 
CO -

R!L Y TER~6r'?. 
',(O,A/TQKT /i DR[!­
<; E ! 

Pe<irler Teu'"er 
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SCHLIESSM\JSKEL 
...- .... Jt .;J . • 

. _,. _ ,, _ -«...&,., -

- - · -- . - ·· ·· .... ~.:r-, .. r,::-_!:""' 
Wie heißt die Band.die auf deutschen Autobahnen zwangsUufig der.> ADAC beltrltt!?Eln Tip • . · •' • · • 

es Ist nicht Bon JovJ .---
Die gestrtssten GeschliessmuskeJten aus 1 

Hanninkeln.d8 Ort.in dem Birkenstock.er · 

Rocker ihre Hochzeiten erle~n.der Ort 
des Grauens,venn inan von den onsamsJs­
sigen Jungfrauen verfolgt wird.daher ... 1 

aus diesem Ort des Schreckens k.oamen ! 
sie ,und wagen steh nur bei VoJ lir.ond aus '. 

dem Schuhk•rton.die Schwelssmuskel. Ihr 

neuestes 0e11'0 hat die Zivi llsatlon er - 1 
retcht und zeigt erste Auswirkungen.Der 

klassische ~estern von und mit Gary Coo i 

•per wird hier propagiert. •• High Class 
Qualityrecr„ke von 1/2 12 Uhr Mittags In 

•tonely"verslon,ltve schon der Kntller, 

auf Platte sicher die Hynme schlecht -

hin.Schon lllal vorsumien und die Kunddu­

sche vorher nicht vergessen. 
Rlta ist wieder da.Faico 11it seiner 

Jeanny Fortsetzung hat das Nachsehen • 

denn was ist die popl lge Jeanny schon 
gegen Rlta,der Song wird In Gruftle · und 
Nekrophi lenverslon auf stl-.ngsgerech­
tes Black Vinyl transplantiert werden!! 

Die 2. Lp "Aufstand alttr Hanner"steht 

111 Zeichen von "Rock Hard"•-Punk-Rock-­

Alta. vom Peinlichsten.genialsten ••••• da 

. horcht lllan auf l11 Hardkohrwald.wo die 

VOglein sonst so 3hnllch zwitschern Ist 

hier HI t •uf HI t angesagt.ein paar Nie­
ten sind gewitzt versteckt und inan kann 

wieder •ufatJAen,deM diese Schi lngel verwöhnen, 

verzlrteln und beschDusen ml t zartem Lebertran. 

Vergeblich sucht aan hier banales findet eher 

noch a •• müsantes,keine Spur der fehlgeleiteten 

Geda,len •pre•nataler Trust lnfluenza ••• Kein sl•­

pler "Fun"-Punk •.• nein,Jungejunge.sach' Ihnen 

das,.., in·s Gesicht!! !---Um den Bandlieder zu 

zltleren*fun 1st wie Universuna,Jntersound,Capri 

Sonne.Afrl Cola una Longl ife durch den Quirl ge · 

j -wlxt"-Schelsse,lrgends-o habe Ich mich vertippt 

l 
verdannt. 

Die Schllessmuskel sind aber.nachdem es nun ,.... 

, die Spledmetaller Emils nicht waren 11lt"Slt ... • ~ 
1 ldentisch,kelner hat es bisher bemerkt.auch die~ 

Schllessmuskel nicht.~abel liegt es auf der 

Hand.SCHLIES511USKEL.steilt alle Ihre Platten un 

1 -ter "S'liie in ..... s Fich! ! ! 

l Auf dem aus Haminiceln herausgescta.tggelten 

Oeao,flnden steh In Gettoverslcn deswelteren so 

• • 1 ~brandheisse Hits ,für unsere Kannl \.IOrner Fans-­

"Urlaub In der Tlefflugschnelse~eln einzigarti­
ger Vergewaltigungs.kt ra110nescher Wortspiele. 

\: 
11Htv Test•und andere werden die •Pupser11 schon • 

weM nicht noch hOller, in den Punk-Rockhlmel he 

-ben,slnd wir doch !:<!Spannt ••• auch wem sich es 

wie eine Werbung liest fOr diese Band ,die auf 

Ihrer nachsten Tournte durch Rimnymlnlen die 

gute alte Suzy Quatro •lt als Vorband nlnnt, es 

soll keine Werbung sein.denn leider. leider, lei­

der .•• was nun ••• 

- ,, 
,dMlt diese Seite •uch einen lnforaatlven Touch belcClart.die Schllessa>uskel haben sich 

Ullbesetzt! l!Schlaffke ka■ nun endlich In den Stllllbruch und singt nun l11 TOiler Hadchen­

chor ,er wurde ersetzt durch seine kleine Schwester (Zwl II ingsschwester) ,die einen opera­

tiven Eingriff hinter sich hat. Ihr Name Schlafflnchen.Ede wurde v011 b!lsen Wolf Dberfih -

ren,sein Neffe überni.,.t sein Werk.BOckler ging zu den Jehovu end liess sich Ullltaufen • 

ihr könnt Ihn Swa•I Jesus nennen.er hört natOrllch nicht dar,uf. Techt starb In Folge el• 

ner Gesichtsverkrampfung.die es ltw nicht mehr erlaubtcFlüssigkeiten zu sich zu nehmen , 

er wurde zuerst duirch seine fi'4.ltter,dann splter durch seinen Großvater ersetzt.der auch 

nochmal auf die Pauke hauen wollte,daDllt ware von der Urbeseuung nur noch Harglt und Js ' \J 
·SI übrig.die aber Ihr Label auch dichtmachen und nach Afrik• ziehen.um sich dort dem A 

HUngerstreik In Biafra anzuschl lessen ... Lust Euch nicht t!uschen,dle ihr auf der BOhne ~~= 

seht sind nicht DIE.die Ihr zu sehen glaubt.auf Platte spielt eine Phantombesatzung ••••• 

"Uuuuurloub In de Tiefflugschneise ••• "Wenn Ihr sie an Euc~ vorr:iberziehen lasst.dann Ist _<(' 

Euch auch nicht zu helfen .............. kauft"Orlginal Schlloss.--:uskelklopapler:•orlglnal t\'1 ~": 

Schi lessn,uskelZlpfchen" ••• und zu guter letzt"Orlginal Schi iess:,uskelrl tas•---Amen•-- Ci\\,,. 
r.:::-.. '\.~, . 
\._ \JJ..,,-, 
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••• sie hatte ihn flbf,'!'ewiesen,Weil er Schwarzer war,daa wurde ihm langsam klar,di&se Drecks -~chlampe von einer Nutte,dae erste ~al bette er eirh entechloasen zu einer O{lmina zu gehen und die weist ihn sb ,weil e r kein Weisse r war In ihm brodelte es und wahrend er so vor der Pisfla rinne der öffentli chen Bedürfnisanstalt stand schäumte es in ihm über.Ab; die Tunte , rH.e sJh,..n di e r:snze Zei t , seit er dns Piosoir betret t- n batte,y ieri(l auf s e inen Dchwa nt sta rr -te,auch noch zu stöhn Pn anfing und eich mit unrasi f'lrter Fresse und ausrefronster 7.unre u-l f"r diP lippen leckte,dabei hitmisch prinsend weJ terhin auf eeinPn Schwanz starrte , konnt e er n1r.ht mehr anders.Mit einer kurzen Dre hun.,­noc-h Rechts piee e e r die letzten Tropfen an's Ht-in di. e s f'IB Arechl oc tjs,worauf dif!lser anp-f"pise­te ... ck sichtlich e rf" f" Ut schien.Geori,r,e packte P tn 11nrl v t- rs~tztP d~• 8ac-k einen Tritt in die II den,rhe Tunte.itr1rr:f"r n,•ch Rlll" dPm llnl1wr r, war kurz v r r1er P:ksteo e •• ".1aa,,1naonhh •••• "dos war ihm zuviel und er trat der 11m l\t1ctfln knieenrten ,JAmtnfl r~estal t ebwerhsf"lnrt in di t> f'resse und in cti" W'f"ichteile,s1,fern flr Sif" trlif. Der japsen -df"n Gestelt ,d i e kurz vor e ine11 Or·pJ emus schien ~lC'lpfte er ale Abschi edsgeschenk noch ;> der fl i"' lben Pissrinneneteine in' s sabbernd e Mau l unrl machte sich dnnn auf den Weg zu dieser l'ledasre,die ihn wegen seiner Hautrnrhe abp;ew1e­sen hatt e.Wenn er zwei Sochen nich\. leiden knnnte,Rassisten und Pervers e Schweine,e r wür-11„ es ihr heimzahlen. r.r hatte ihre Ad r esse aus e inem Vi4eomagazin und sich entechloesen das einmal euszuprc.i b1e ... ren .Di es■sl nicht ■ i t Fezahlung.G eorgtt , mit dem 7.we i tnamf"n natürlich Washington,schlich sich diee■al von Hinten an das Haus heran und drmg durch di e Gartentenusae in das "fitudio 11 e1n. Im 2 . f>toc k war deutlich ein Jaulen und daneben hyeterische,r Lechen zu vernehmeo , George spur­t e te dj e Treppe nach oben und riß die Türe hin -te r der e r das Jaulen gehört hatte mi t einem Ruck auf. 
!:in mit Röckchen und StrapsPn bekle 1tleter el­er ,.,ann mit Halbglatze robbte nur dem Boden herum und schrie nach Bestrafunp,. l'lada11e und wohl ein Zofe blickten ergtaunt r. eor, e an,der ■i t o ffene■ Mund im 'rürrahmen &tand .r'ledame wol lte zu einem ersten Sc hlug mit r1flr Rute,die sie in der Hand hielt und mit der sie o ffensichtlich den äl teren llerr be@'lückt t,atte,eusholen 1ala ihr Georges Faust zwei Uihne n r1en fiele tr1eb.Die Zore war weniger mühevoll 

11nd bat von vorneherein u11 Gnade. In diesem s o f'~qis it ausgeatatteten Zimmer waren p-enürend P~sse lunp: ainstrumente vorhanden und George band 'lll ie rurzentschloasen euf einem Nagelbrett fest. Pem bettelnden Mann 11i t Halbp;latze ,der dos (;Rnze offenbar tür einen Service hi elt und der brntstark nach BestreCung bettelte,p;ab# er das ,r....,iine<"hte in Fnna eines Trittes auf sejne !1-.nd ••• pli.Jcklichea Seufzen war die Reaktion.Ma-1„me nun endlich wieder bei Bewusstsein,des Ge­'llllhht Wl'lr blutverschmiert bekam erneute se i ne -.11 P1 t zu s chme cken.Jetzt konnte sie sicherlich n i ·h mehr zubeissen,weon er ihr seinen Schwanz 11J frtuusen t7sb. n„s tnt er dann auch ,d i~ bewusstlose Domina , !i e 11i t blutvera chlli arter Visage am Boden lag · flk,ua !'le1nen Schwanz t.u !ressen.Georp-e war wohl e r ein zipe Neger,der nicht gerade über ein eo prn11een Prachtinstrument ver!Uf!:te,wie oft über :'"IJWllrze i ■mer e:eaap;t wird,seine 8 Cm waren ja , 
111Jd1 se in eip:entli ches Problem bei Freuen 1 aber ht f'l r konnte es eusreichen. ,,.,.rhde■ der Glatzkopf erneut um Schläre pe -
l•fltt el t hatte, befahl Georpe ihm einfach sich ad t rf e r fl'f'lfeesel ten Zo te zu befaeeen,was der A 1 t ~ denn auch tat .Ge,,rp;e woll te nun zur Sache ~ m111fl'n und der Schlampe seinen blu tversc hmier -t "'" r .-n i s in die Innereien treiben. Was beim 1•1-reiaeen de r l.atexwäache zu■ Vorschein kam ;: ~~°'::r G=~~'!•r~!~~!i1f ~;a~~_::~~?li c her, die 

sagte um sich umzuziehe n ge vollendete sein Werk und war zufrieden . De■ 
noch gefesselten Duo gnb er noch einen auf Volltouren geschalteten Vibrato~ zu v~rda~en und er s chaltete sogar hinter sich fein sau­berlich das Licht aus. Der alte Sack war inzwischen umgezogen stand in einem Anzug mit ICrewatte vor ihm."Ge­' etatten,11ein Name ist Herrmann,wollen wir ei­nen Heben F"ehen7 I" George zog mit dem Alten,der s o gerne Röck­lchen und Strapse trug und auf Bestrafung zu stehen echient durch die Bars der Stadt und es wurde noch eid Prima Abend.Hernnann entpuppte sich als Peronalche f einer p-rossen Computer -firma und als Hobbytraneveatit,sie ziehen Heu­te nc oh gelegentlich durch die Strassen und die Nuttep_viertel der Groestädte. Die zwei Vergewaltigten land die Pitli zei 3 Mo­nete später auf ,mit einem glücklichen Lächeln auf den Lippen,natürli c h t o t,der eine Vibra­tor arbeitete noch kräftig,ga.nz klar,deon er hatte ja auch die neuen Duracell mit dem Alko­holikerk.opf ,aber das tauchte nicht im Polizei­bericht auf ,so wie der Vibrator in der Tasche des 1tri11ina 1 hauptwec hmeisters Reinold ,Hobby -transve ■etit und Gumm1.re,aJ1JC 



'"' BAYERNLAND 
~all i-hallo, meine FreÜnder-lffgentlich\7 .. ~.,.,. ---· 
wol:l te lch ja Uber die aaudämliche An­
gewohnhe1 t eines allseits beliebten 
und bekannten !-'unk-Hockers referieren, 
dEr einem 1~ufehd Bier nach hier aus-

. giebt um es d·,rnn ):leim zuprosten immer 
wieder glEich kaputt zu machen (Hi Wil­
li!) ••• }"Urnen Straight f.dge mag das 
vieleicht eine positive Aktion sein, 
aber ·schl iebl ich war Sil vetiter und ich 
stocknUchtern. Freunde, sc,wai; frus­
triert, ni hi ! 
be~ichttrnsw• rt wäre auch die Aktion, 
die . . wir "ll&nn en Alks" vor kurzem in 
l\öln bei Ec Donalds abzoi,en. 1hr wißt 
ja, die NRt i on ist gespalten ••• Jchmek­
kt nun de r "b ig 1,,ä c" besser oder der 
"Hamburger iloJ al"'! Also, wir rein und 
je einen vun den Dingern bestellt. Dann 
warfen wi r a l le demonstrativ den Inhalt 
der l 'apps chachteln, nämlich die Burger, 
in den Abfall und begannen, die l ·app­
schachteln auf7uessen. Freunde, 1.acher 
ohne .a:.nde. Nur oas l'ersonal war irgend­
wie verärge.rt, und so mu~ten wir die 
·.;tätte h~ chster kulinarischer Genusse 
verlassen • •• 
Aber all daB soll uns j,tzt und hiEr 
nicht interessieren • •• LS gibt gewisse 
Aktionen, d i~ einem aus was für Gründe 
.auch imme r f ii r ew i t:: in Lrinnerung blei­
ben' 
zweifellos ge t,~ rt ctie folgende .;tory, 
nämlich unser Tr i p nach Bayern (Wei aen­
burg/lle·ttenhe i m) zum Antifa-Festival 
dazu. Und davon m~chte ich euch jet?t 
hier erzähl en , me i ne Freunde! 
Am Kargen des 10.12., leichte Nebel­
schwaden glitten ~ngelsschleiergleich 
über's Land (lla Freunde, t\)at's poe­
sie!), se t zten wir uns, nachdem die 
Instrumente verstaut waren, Richtung 
bayern in bewq ;, uni;. Törichterweis E 
in meinem kl Pinen Polo. Micha und Hot­
te, die vorne sa bFn, hatten es ja noch 
eini germa bt n be~uem, aber Waldi und 
ich l~tteu ·a uf der RUckbank doch ei­
nige l'ro bleJC;>, , um;,l wir dc,rt au ch 
not:h n • n l.a,; t ~n Ei ,: r vtrs taut hatten. 
Trotz der da,,,i t v,,- rbunuenen 1-'la t ~not , 
erwhs es sich doch als durchaus 
vernünft ige r,ntsc i,eidung, denn na ch 
ca 1 Stunde wa r &eile Schunkrlstimmungl 
angesagt. Ko t t c,: PugueR und Bier, das 
Lob ich mir ! r, in?itler ~<shrmutstropf'n 
(hick) war nur, da~ wir nacli 5 ::itunct~n, 
Autofahrt durchr-chnlttlich alle 20 km/ 
l' inkelpaus ~ mact,en muL'ten. 

Trotg dief! Er bcdUrfn1ebedini:;ten 1-'ausen 
waren wir relat iv frUh dran und hatten 
80 nocb Ze i t, uns in ~ei~enburg mit 
der Mental i t ä t und den Lebensgewohn­
heiten der Ur einwulmer vertraut vu 
machen. Was uns als erstes auffiel: 
Bayern sind ve reinstreu! An so 6ut wie 
jeder EckE traf e n wir äuf ein aktives 
Mitglied des ort sansässigen Sportver­
eine "GrUn-we ii:-l1ei1>enburg e.v. 11 , die 
in ihrer Vereinstracht einen enormen 
~indruck be i uns hint~rlie~rn. Die 
SpielEr de r 1. Mannschaft besa~en eo­
gar vom Vere in gestellte und in den 
Vereinsfarben gestrichene Automobile, 

·die auf de r Motorhaube die HUck„n­
nummer d~e jeweiligen Spielers in­
pregiert ha t ten. Der Spitzname des 
Team ("Di e Bullen") Uberzeugte uns 
dann vollends. 
Uberwält i g t von dem .:lportsgeist der 
.Bayern begaben wir uns auf den soge­
nannten " Christkindl~arkt", um das 

1 flahrungspotential unserer l•iägen zu er­
höhen, ku rz um was zu essen. So dann , 
machten wir uns mit den kulinarischen 
Gewohnhe i t en des .Landes vertraut ••• 

~yern s cheinen di~ Uppige Völlerei 
zu meid en und die bewu~ten, beschei­
dene .a:.rnährung vorzuziehr,n. Wie an­
ders i s t es zu erklären, daß ~icha 
fUr se ine 2.- eine Portion Fritten 
bekam, d ie auR einer Handflächen­
groben Pa ppschachtel (natürlith oh-
ne Finge r, du Depp•) mit dem Inhalt 
von ca. 7-8 ~'ritten, bestand? ll'ir 
anderen konnten uns vor Lacl,en kaum 
halten, a ls wir das !l~nd sahen, 
doch Mic t,a trugs mit Gal~enhurr,or. 
Mich pe rs5nlich hYtte ja noch bren­
nend in t e ressiert, wie denn nun die 1 
"Kleine" lortion fritten aussehen 
würde, aber da ~ir mit der Hobert 
(einfr de r OrganisatQren) 5 Uhr als 
Treffens~eit ausgemacht hatten 
fuhren wir wi eder Richtung Detten­
heim. Zuvor lieJen wir jedoch noch 
den dick en Fußballproll auf einer 
innerstädt ischen Wiese raush~ngen, 
wohe1 eich Wal di und Hotte finige 
ihrer be r Uhmt-berüchtigen 4 Heter­
Sprint-Duell~ ablieferten ••• 

1 

> 
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Nach ca. 10 Minuten kamen Funktio-J näre von "Griln-•eiJ-irlei~enburg e. v." und verwiesrn uns aufgrund 
schwacher L~istungen des Feldes. 
ln ihrem Spielbericht vermerkten 
sit: "Alkohol wlinnd des Spiels" 
und su bekamen wir eine lebenslän­
gliche rlstzsperre! 

In Dettenheim angekommtn, konntPn wir 
gleich unseren Soundcheck machen, so 
da~ wir bis zum Konzertbeginn noch 
genUgend Zeit hatten, uns dem gillden­
en Gerstens·aft zu widmen. Mittlerwei­
le waren auch schon die ersten Mädchen da, u.a. eine gewisse Dagmer aus }·fa!­
!enllo!en, die es besondere Waldi ange­
tan zu haben schien. Leider stießen 
wir auf ungeahnte Sprachbarrieren, die 
bei Waldis Anspielungen auf ihr Aus~e- ; 
hen zum ersten r-;al zum tragen kamen• , i Waldi: "Bist du 'n Ted?11 

••• Sie: "I !, bin do koa Ted!" ••• Waldi: "Btwa · 1 
n'l'unk?" ••• Sie: "llä a net, höchstens 1 • \iai!er. ;;oag a moal, spuit ih heit a i hi?" ••• usw, Freunde, es war göttlich. , 
Sie redete und redete und wir hörten , 
!aziniert zu, ohne etwas zu verstehen. , 

Wir waren ?iemlich betappert, denn PS ,

1 

war doch geradt> Dagmar gewesen, die 
sich zuvor a•, lautstärksten Uber die­
se "Schelßmeta1lcombos" (ürginalzitat)· 
gelästert hattc. Halbtaub und tudes- J mUde gingen wir dann erstmal in die 
11.ilche, wo wir ,m:; Spagetti kochten, 
Das war allein ne Schote für sich und 
w·lrde den hahmen dieses Heftes spren­
gen. üben ~Rb es der~~it Trash mit 
Sten mit B.~. !Alls diese dann um 
02.15 Uhr ihr 0et beendet hatten, 
konnten wir endlich die Bilhne bestei­
gen, d,h. wir wurden raufgetragen. Zu 
unserem trstaunen füllte sich der zu­
vor fast leer~ Laden wieder auf. Wal­
di lie• erstmal nen Song v,mden Dub­
liners Uber die l~ laufen, um die 
Leute in :.;cliunkelpoe;ostimmung zu 
bringen, Den ganzen Gig könnte man 
unter dem Motto seh~n: "lhr seid be­
soffen! Wir sind besoffen! 1hr seid 
müde! Wir sind müde! Also laut uns 
gemeinsam Spad haben:!!" 
Wir mu~ten ein Bild !Ur die Götter 
(was haben wir denn damit zu tun???­
Die Redaktion') abeegebeu haben. 1/al­
di zog es mal wieder vor, se,ne 
Gitarrenkünste im Liegen zu beweisen 
und ich hielt mich stinkbesof!en am 
Mikroständer fest. Leider brachte 

Dhses Mädchen hat es uns so angetan, -tfjf da~ wir ein Song ilber sie gemacht ha- i 
ben, zu dem ihr auf unserer .:Plau- i~ sehen könnt. ~.i ttlerweile waren auch 
die anderen Bands eingetroffen u~d es l gab einige l 'roblemchen, da gewisse i 
J;ands nicht mit der festgesetzten \ 
i{eihen!olge e\nverstanden waren. Also -~ sollte halt das Los entscheiden. Ich 1 • Depp zog natUrlich J;r, 6, will ~ei- !. 
ßen, daß wir als letzte Band spielen ·, ~ ~ durften ••• Jia 1:'rosit, dachte ich mir, ; 
und genehmigte mir erstmal ne Dröh- \ t nung, um die nächsten Stunden eini-
germalien ohne grö~ere gesundheitliche 
Schäden zu ilberstehen, denn so gut wie \ ~ alle anderen .Bands waren die puren 
Trash-Fanatiker (u.a. Human ~rror, , 

mich die brombeerweinflasche in mein­
er Hand des öfteren aus dem Gleich­
gewicht, eo da~ das Meiste des Weines 
in den Monitorboxen landete. Eigen~, 
tlich hatte ich ja erwartet, daU wir 
als einzige Yunkrockcombo etwas fehl am . Platze wären, aber di~ Stimmung war 
saugeil und so spielten wir, obwohl 
um 0~.00 Uhr offiziell Schluü sein 
mu~te bis Oj.30 Uhr. Wir hätten wohl 
die ganze Nacht durchgespielt, wenn 
nicht, ja wenn nicht die Funktion~re 
von "Grün-,veib-l·iei •. enburg" dazwischen gekommen wären. Aber da si• uns er­
klärten, da• sie am Morgen ein schwer­es Auswärtsnpiel bei "~chwarzEr :.;tern 
~ackersdorf" bestreiten mubten, sahen wir unst-r Fet,lverhalten ein und gön­
nten den wa~k~ren Sp,rtskameraden ihren Sclilaf ••• 
Hobert fuhr uns alldann zu dem Pro­

Cat-0-nine tails, bad Attitude), Diese Bands mögen ja vieleicht die totalen 
1önner auf ihren Instrumenten sein, 
aber was niltzt das, wenn si~h alles 
glE-ich anhört ... ? Krach ohne Ende! 
waldi der zum ersten Male in seinem 
J.,eben'die Tanzkilnste der Slammer be­
wundern konnte, war sich nur am b(­
ömn,eln und als Hotte, bekannt unter 
"Der Zerstörer" begann, zu pogen, 
traute sich sowieso niemand in den 
Pogokreis ••• r.otto: WO Hotte pogt 

~-~- ,beraum seiner 1Bnd, wo wir schlafen 
konnten. rini~e andere Leute uno ich 
spürten wivder ein gewisses Defizit 

gibts Tote". 
Ans~nsten lauschten wir in der Gesell­
schaft von ~agmar zu den monotonen 
11.länt;en. Als "Gat-0-nine Tails" be- 1 
gannen, waren wir recht gespannt, denn) schlie~lich hatte uns Dagmar die gan­ze Zeit damit vollgelabert, wie genial 
dieee Band aei. Doch nach 2-3·•Sekunden setzten wir uns wieder enttäuscht hin, 
da auch diese Band eich der "Preßlu!t­
hU1111er-Power• verschrieben hat. 

in unserer ~a6engegend, und so trieb 
es uns ins ortsansässige JuZ, wo wir 

, Hoberts Informationen zufolge, was ' 
essen k:innten. Auf dem ',ieg dorthin 1· 
wurden wir wi•d~r von den erac~s vo~ "Griln-·.-,dl.1" angelia1ten.f - -~ 1 
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·ach längerem Gespräch geb ich ihnen 
dann meine Adresse, um ein Gastspiel 
bei meinem Glu b "Partisan Euskirchen• 

! klar zu machen (,eshalb hätten sie 
sonst meinen Auswei~ sehen wullen?)• 
So zogen sie dann von dannen, da sie 
Angst hatten, bei ihrer nächtliche n 
Tour von ihrem Trainer ( Ur. ~. Stoi ­
ber) erwischt zu werden, der sie in 
solchen fülle n immer zu etnEm Jtraf-

"training im Lei stun~szentrum "Hafen­
straße• der Stadt Hamburg verurt-

. eilt. 

Nach dieser i::pisode gin5 en wir rann 
ins JuZ, wo wir in animalischer Art 
und ~eise die Vorräte vertilgten. 
Gestarkt, aber dennoch todesmUde, 
begaben wir uns dann zum Proberaum, 

Rv-lor 
6.v ;c/o 
6.r; HI,,~ 
~ 

~KTAb~~N~ 
~.~~ 
~~EY:, 

und gbnn'.en uns etn paar Jtunden 
Schlaf ••• Am Morgen dann wurd• mlr 
mlt schrecklicher Klarhnit bew~at, 
daß lch flnen kardtkalf&hl- r be­
gannen hatte, da lch vergaJ, mir 
ne Llmonadenpulle mitzunehmen, Ch 
Freundei und lch hatte viPlP1cht 
einen Nachdurst .•• Und ni cht nur 
Ich. Tja, es war Jonntatmorgen, 
una alle GescLafte hatten 7u, was 
al so tun??? Plötzl1cn bemerkten 
wir, dau noch n halber f.asten 
Bier im Raum stand. Aber allein 
schon bei dFm Gedank~n an Bie r wur­
d~ uns sausc11ltcnt und scnltei.lich 
gtbt es wohl nicl ,ts Perverseres 
al! setnen ~ach1urst mit Bier zu 
lbsch~n, zudem noch mit irgendei­
ner EaJ rischen JuddeJ.suppP ••• 

Schließ li ch hat ~an als Rh•in­
länder noch sowas wi• stolz und 
Prin z ip iP.n und 'NU.rde l i•! ber •·erdur­
sten als ein an•l'!res i:lier ·Nie 
Kölsch oder Alt zu konsumieren, hi 
h1h1 ••• Hei matliebe h1n , Heimat­
liebe her, nachdem wtr ca. 2u Mi ­
nuten wack e ren ,iederstand entge­
~enbrachten, Nas das hie r letzten­
endes doch st~rker und wir began­
nen zu sündigen. Da wir keine hal ­
ben Sachen mache n, sündigten wir 
richtig, was zur Folge hatte, daß 
wir nach kurzer Zeit wiFder began- "'­
nen rumzutorkeln. ~ 

{qJ).~ !~~ 
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END[ D[ R 
0D'/SSE ••• 

Um 11.oo Uhr war Treffen im JuZ mi t 
alten Leuten zwecks grffietns amen 
Frühstllcks dHL esagt . n~nach machten 
wir uns auf dem .ie;; na<:h hause . Wi r 
realisierten noLhmal wi e geil die 
;;anze Akti on war und rissen einige 
:fitze über " t; rül"'-,-.'e il.3", doch wir 
ha tten die Gastf r eundschaf t unsere r 
ba„rischen t r eunde und Helfer un­
terschätzt. •. 

~urz hinter deiu~nburd auf der Bun­
desstraue fi~l uns vun weitem ein 
Ehd auf, der be·,;ulJt lan;;sam am Hand­
streifen fuiir. Und tatsiichl ich, im 
Auto sa~en wieder uns~re Fr eu nde. 
lfachdem wir ihnen zu-linkten und sie 
uns erkannten , setzt 0 n si~ si ch mit 
ihrem Auto ninter uns und esko r­
tierten uns 3G im lan~ bis wir 
schliel,licn d 1e „utC'l::.;hn erreichten. 
Trotz allem warer wir recht froh, 
al• sie uns verl1eU~n, da sie doch 
ziemlich "anhMn0 lich" erschienen . 
Der ~est der ~ahrt verlief recht 
ruhi(I, au<.. 11 •·•nn .,al<.l i l;.ufe nd 
furd 1!rte, ria~ wir dol.:1, mal n t: n ~b­
stecher 7U J\"lt:,r'~r na ch i fa ffenhofen 
machen Rul I t•. n . .ilPder ?u ti., use begaben 
wir uns zu un se rdm ~tammimbilj und 
genenmigten uns vernünftice Porti-
onen Fritten mit ~, r os. J ieses bil­
dete einen vollendeten /1bsch lu1, !Ur 
eine genial• Tuur . Und so lauet mi c h im 
ilam!n der 1,-.r;;,.;· , ALL5 mein Glas e rheb en 
und folc,ende grausame ::achricLt dem 
J:la;rischen Volk~ verkunden: 
"!A Y UUf! 1'11~ l(UHHt WI Oi\ ! 11" 
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VON 
Lv. Wvc,,h e,.: 

?HANTA3TIX: Cornea cop 
FAMILi 5: Alles ganz ein-

fach 
TH3 PACX: St. Theresa 
~;.C:UROTIC3: Fragile life 
PHANTA3LC: Bier her 
?CRGOTT;:.t; RiBz::_,3 : Bornb 

t r1e boots 
ANTI HtREOS : Crim1 nal 

mischief 
r11AL.C: : Risikof;,.kt o r : f.. 

~U rt iGRS: Juno 
,:;.uLD;:.Ni ZI':':tv"bt~ : ,'ialze r 

nix 6 ut 
~A~~tD : Jt r et~ne r cas • 

tabJ 
uLC:.'.:AL ::::.,TcJ•~·.u: Pr i­

.::)1..,n b01. ... nJ 

!
LA ST 
ftJ!{LIT[i_ 

#tW.S · . 
. . . gle1cn 2 K0a­
zer:te ,m 4.3.69: 
in DüsseLdorf i~ 
:-la;s der: Jugend 
trete~ aJf z:.ui 
.5':0RE.:3, PS\.~-

I TA.5TIX und A3MC­
J: .BIZA:l.R - ·.rnd 
~n Eolland in 
·1aals Cu rry aJf 
dem Jos. ?ra!'l­
cotte ,'i e?, 35 
spielen 5:;:,oc,:­

A::::'.. und Sil.U':' EE 
.. . dann nocn ein 
Konzertdate aJs 
Ul:n , dort spie­
::.en am 25 , 3. 
r.AS3 

••• w0 itere Acts 
bei SCU~~UCK-Fes­
tivals in Planung: 
2.:~VA.:3IüN, BAMEif 
OL), s;.__i:.;:::.:.s, EtA -
1•:t.,:Ez 77, Pli.~ 2-A­
~vR A~l) EIS 3AZLU­
Ä..:,.3 , 'BI:,K 10, 
DuI 4 SAU und 
evt . BOtd DCI. 
••. das „ars ... 

DR JN k', 
"F/6..HT AND 

SCU/f.FVCI;{ - flu-rORGN: 

DI8RI;:.S ~ ?a ran oid 
rOnJ : Run Ructolph run 
BCB5I ?IC!(:,,T c TEE 
.];\ :C?T1Ci.C!\_:_rt3: . ,ans tc r 

r,: . sn 
JCE~I~3Jr•,U3K:.iL : 69 

].;!1„0 

Di3~lZL,~bI~S : D~ums 
ove r London 

r,,IJ?ITS : .',etu r: n 'Jf the 
fly +:::ore 

ff_;t/iT,l..oTI.t : Litt::. ... 
happiness 

~UE3iac~IDS : Pog uf 
tne w0rld 
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